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hen, sind sämtliche Geschlechter berücksichtigt. 
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1 Einleitung 

„Das Fragerecht in kommunalen Vertretungskörperschaften – eine Inhaltsanalyse am 

Beispiel einer sächsischen Großstadt“ So lautet der Titel der hier vorliegenden Arbeit. 

Gemeinden, beziehungsweise Städte, stellen kommunale Gebietskörperschaften dar. 

Das Hauptorgan einer jeden Gemeinde ist der Gemeinderat. Dabei übernimmt er wich-

tige Aufgaben. Gemeinderäte haben die Befugnis, im Rahmen ihrer Tätigkeit, Ratsan-

fragen an den Oberbürgermeister zu stellen. Diese müssen einen konkreten Lebens-

sachverhalt beinhalten und die jeweilige Gemeinde betreffen.  

Die Inhaltsanalyse ist eine empirische Methode, um Inhalte, anhand eines Kategorien-

systems, auszuwerten. Die Bachelorarbeit setzt sich mit der Analyse der Ratsanfragen 

auseinander und wertet diese aus. Dabei sind die Anfragen auf die Großstadt Chemnitz 

bezogen. Es soll untersucht werden, zu welchen Bereichen die Stadtratsmitglieder An-

fragen stellen. Hierbei wird festgestellt, ob diese mit ihrer Wahlprogrammatik in Verbin-

dung gebracht werden können. Außerdem werden die Fragesteller betrachtet. Es wird 

ausgewertet, ob zwischen Fraktionsvorsitz und Fragehäufigkeit einer Verbindung herge-

stellt werden kann.  

 

Im ersten Gliederungspunkt dieser Arbeit werden die rechtlichen Grundlagen dargestellt. 

Es wird auf länderbezogene und kommunale Regelungen eingegangen, welche mit ju-

ristischen Kommentaren unterlegt werden. Näher betrachtet wird dabei die Rechtsstel-

lung eines Gemeinderates, dessen Aufgaben und Zusammensetzung, sowie die Frakti-

onen und die Rechtsstellung der Gemeinderäte an sich. Dies wird durch die Sächsische 

Gemeindeordnung festgeschrieben und durch weitergehende Regelungen in der Ge-

schäftsordnung für den Stadtrat Chemnitz ergänzt.  

Eine theoretische Betrachtung zu Pateiprogrammatik findet im zweiten Abschnitt statt.  

Die verschiedenen Parteien erstellen Programme, um ihre politischen Ziele umsetzen zu 

können. In diesem Gliederungspunkt wird der Begriff der Partei nach dem Parteienge-

setz erläutert. Des Weiteren wird auf die verschiedenen Formen programmatischer Äu-

ßerungen von Parteien eingegangen und die jeweiligen Ziele dargelegt. 

Der dritte Abschnitt bezieht sich auf den Stadtrat in Chemnitz. Hierzu erfolgt eine kurze 

Nennung der Wahlergebnisse und Fraktionenzusammensetzungen. Im weiteren Unter-

gliederungspunkt werden die Wahlprogramme für die Kommunalwahl 2019 betrachtet. 

Dabei wird nur auf die Parteien eingegangen, welche für die vorliegende Arbeit relevant 

sind. Die wichtigsten Visionen und Schwerpunkte werden in die Arbeit übernommen.  

Der vierte Gliederungspunkt umfasst die Inhaltsanalyse. Es folgt eine definitorische Ein-

führung in die empirische Methode, bevor die systematische Herangehensweise an das 
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Thema erläutert wird. Da eine gesamte Betrachtung aller Ratsanfragen der Stadtratsmit-

glieder der Stadt Chemnitz, aufgrund der Anzahl von über 600 nicht möglich ist, werden 

drei Fraktionen für den Zeitraum August 2019 bis Ende 2020 ausgewählt. Die Begrün-

dung dieser Auswahl wird in der Arbeit dargelegt, ebenso wie die Einordnung in ver-

schiedene Kategorien und die Auswahl dieser. Dabei erfolgen eine Nennung der genutz-

ten Kategorien, sowie eine Erklärung mit Beispielen.  

In einem weiteren Abschnitt werden die Anfragen dargestellt. Erwähnung findet dabei 

jeder Bereich, in welche Ratsanfragen eingeordnet werden. Die Einteilung wird gegebe-

nenfalls begründet.  

Im letzten Gliederungspunkt der Bachelorarbeit werden diese Anfragen ausgewertet. 

Dabei geht es um das Herausarbeiten von Gemeinsamkeiten, Unterschieden und mög-

lichen Erklärungen. 

Die Schlussbetrachtung reflektiert noch einmal die gesamte Arbeit und beantwortet das 

zu Beginn erstellte Untersuchungsziel.  
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2 Rechtliche Grundlagen    

Dieses Kapitel dient der Darstellung der gesetzlichen Regelungen des Gemeinderates 

anhand der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) und der Ge-

schäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Chemnitz.1 

2.1 Rechtsstellung des Stadtrates 

Der Gemeinderat ist das Hauptorgan der Gemeinde und die Vertretung der Bürger nach 

§ 27 SächsGemO. Er stellt kein Parlament dar, sondern zählt als Organ einer Selbstver-

waltungskörperschaft, bei normsetzender Tätigkeit auch zur Exekutive.2 Ihm kommen 

dadurch besondere Aufgaben zu. Er hat die Verwaltungskompetenz mit Blick auf die 

Festlegung der Grundsätze für die Verwaltung der Gemeinde nach § 28 Absatz 1 Sächs-

GemO. Des Weiteren besitzt der Gemeinderat die Entscheidungskompetenz über alle 

Angelegenheiten der Gemeinde. Diese kann jedoch durch ausdrückliche gesetzliche 

Übertragung auf den Bürgermeister übergehen. Außerdem obliegt ihm ein Kontrollrecht 

mit Blick auf den Vollzug der Beschlüsse der Gemeinderäte und eventuellen Missstän-

den in der Verwaltung nach § 28 Absatz 3 SächsGemO.3 Der Gemeinderat verfügt über 

die Befassungskompetenz. Auch wenn dieser nicht entscheidungszuständig ist, kann er 

sich mit Angelegenheiten befassen, welche in der Zuständigkeit von Dritten liegen. Da-

bei ist es erforderlich, dass ein spezifischer örtlicher Bezug der Angelegenheit besteht. 

Gegeben ist dies, wenn der Sachverhalt den gemeindlichen Wirkungskreis in tatsächli-

cher Hinsicht berührt. Das liegt vor, sobald die Bedürfnisse und Interessen des Zusam-

menlebens und -wohnens der Menschen in der Gemeinde berührt sind. Unzulässig sind 

dabei Aussagen, die nach ihrem Wortlaut allgemeinpolitische Stellungnahmen darstel-

len, beziehungsweise wie eine solche wirken. Die Befassungskompetenz ermöglicht es, 

sich mit Angelegenheiten auseinander zu setzen, welche nicht in dem Wirkungskreis der 

Gemeinde, sondern in den Kompetenzbereich anderer Verwaltungsträger fallen. Dabei 

reicht jedoch ein bloß mittelbarer Ortsbezug für eine Befassungs- und Beschlusskompe-

tenz nicht aus.4 Im Absatz 2 ist geregelt, dass in Städten die Bezeichnung Stadtrat ge-

führt wird. Da sich diese Arbeit auf die Stadt Chemnitz bezieht, wird für nachfolgende 

Ausführungen die Bezeichnung Stadtrat gewählt.  

                                                
1Rechtliche Grundlagen wurden anhand der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekannt-

machung vom 9. März 2018 (SächsGVBI. S.62), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Dezem-
ber 2020 (SächsGVBI. S. 722) geändert worden ist, in die Arbeit eingezogen. Der Stadtrat der Stadt 
Chemnitz hat sich aufgrund des § 38 Abs. 2 der SächsGemO in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. 
März 2018 (SächsGVBI. S. 63) zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (Sächs-
GvBI. S. 542), am 21. August 2019 eine Geschäftsordnung gegeben, welche in der Bachelorarbeit berück-
sichtigt wird.  
2 Vgl. Ewert/Sponer in Binus/Sponer/Koolman: Sächsische Gemeindeordnung. 1. Auflage, § 27 Rn. 1. 
3 Vgl. Ders.: ebd. § 27 Rn. 2. 
4 Vgl. Ders.: ebd. § 27 Rn. 3. 
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2.2 Das Fragerecht des Stadtrates 

Die einschlägigen Aufgaben sind im § 28 SächsGemO niedergelegt. Im Absatz 6 wird 

auf das Fragerecht der Stadtratsmitglieder hingewiesen. Demnach kann jeder Stadtrat 

an den Bürgermeister, schriftliche oder in einer Sitzung des Stadtrates mündliche Anfra-

gen, über einzelne Angelegenheiten der Gemeinde richten. Nach dem Stellen der Frage 

muss diese binnen einer angemessenen Frist, von grundsätzlich vier Wochen, beant-

wortet werden. Die Antwortpflicht des jeweiligen Bürgermeisters ist dabei auf solche In-

formationen beschränkt, die ihm vorliegen oder jedoch ohne erheblichen Aufwand be-

schafft werden können. Diese Pflicht wird durch die Beachtung der rechtlich geschützten 

Position von Dritten, welche sich durch die Ausübung der öffentlichen Gewalt ergibt, ein-

geschränkt. Außerdem besteht das Gebot der gegenseitigen Rücksichtnahme zwischen 

Rat und Verwaltung. Die Befugnis des Stellens von Ratsanfragen durch einzelne Stadt-

räte besteht nur in einzelnen Gemeindeangelegenheiten. Das Fragerecht kann sich da-

bei auch auf Angelegenheiten des Bürgermeisters (Weisungsaufgaben) beziehen. Es ist 

nicht zugelassen, bloße Wertungen oder Vorschläge einzubringen. Anspruch auf Beant-

wortung besteht nur, wenn sich die Frage auf einen konkreten Lebenssachverhalt be-

zieht.5 

Das Nähere regelt die Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Chemnitz. Der § 5 

der Geschäftsordnung befasst sich mit dem Unterrichtungsrecht, der Akteneinsicht und 

dem Anfragerecht. Im Absatz 2 ist, wie in der SächsGemO, geregelt, dass jeder Stadtrat 

in einzelnen Angelegenheiten der Stadt oder der Verwaltung, schriftliche oder mündliche 

Anfragen an den Bürgermeister stellen kann. Eine Ergänzung besteht im Satz 2, wonach 

sich die Fragen nicht auf abgeschlossene Tagesordnungspunkte, bloße Wertungen oder 

Vorschläge beziehen dürfen. Nach Satz 4 können schriftliche Anfragen auch elektro-

nisch über das Ratsinformationssystem abgegeben werden. Absatz 3 regelt die mündli-

chen Anfragen. Diese können in der Stadtratssitzung gestellt und von dem Bürgermeis-

ter ebenfalls mündlich oder schriftlich beantwortet werden. Die schriftliche Beantwortung 

muss spätestens binnen 20 Arbeitstagen vorliegen. Absatz 4 regelt, dass weder bei 

mündlicher Fragestellung, noch bei Beantwortung, eine Aussprache besteht. Dabei kön-

nen auch keine Anträge vom Fragesteller gestellt werden. Die Bearbeitungszeit für An-

fragen, welche außerhalb der Stadtratssitzung gestellt wurden, ist im Absatz 5 dargelegt. 

Diese werden ebenfalls binnen 20 Arbeitstagen beantwortet. Sollte dies nicht möglich 

sein, wird dem Fragesteller ein Zwischenbescheid über die Gründe sowie dem Bearbei-

tungsstand zugesandt. Wird die Beantwortung binnen 20 Arbeitstagen nach dem Absen-

den des Zwischenbescheides versäumt, setzt der Oberbürgermeister, auf Verlangen des 

                                                
5 Vgl. Ewert/Sponer in Binus/Sponer/Koolman: Sächsische Gemeindeordnung. 1. Auflage, § 28 Rn. 35-37. 
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Stadtrates, die Anfrage zur mündlichen Beantwortung in der nächsten Stadtratssitzung 

auf die Tagesordnung und erteilt dem Stadtrat das Wort zur Verlesung. Bei mündlicher 

und nicht zufriedenstellender Beantwortung der Frage kann der Stadtrat maximal zwei 

weitere Fragen stellen. Eine Aussprache findet auch hier nicht statt. Absatz 6 regelt die 

Gründe zur Zurückweisung von Anfragen, welche in der untenstehenden Tabelle6 noch 

einmal aufgenommen und dargestellt, sowie mit Beispielen unterlegt werden. 

Abbildung 1: Gründe für die Nichtbeantwortung von Ratsanfragen 

 
Grund Beispiel 

1.  Frage bezieht sich nicht auf einzelne 
Angelegenheiten der Gemeinde 

- Abverlangen allgemeiner Be-
richte 

2.  Form und Inhalt entspricht nicht einer 
Ratsanfrage 

- Bezug zu einem Tagesord-
nungspunkt in einer Sitzung 

- Scheinfragen 

3.  rechtlich unzulässige Frage - strafbarer Inhalt 
- Datenschutz 

4.  missbräuchliche Nutzung des Frage-
rechts 

- laufendes und wiederholtes Stel-
len von Fragen in kurzer Zeit mit 
unverhältnismäßigem Aufwand 

 

Absatz 7 regelt, dass der Oberbürgermeister bei Anfragen, die bereits gegenüber ande-

ren Fragestellern beantwortet wurden, auf diese Beantwortung verweisen kann. Nach 

Absatz 8 werden Anfragen und dementsprechende Antworten den Stadträten über das 

Ratsinformationssystem zur Kenntnis gebracht.  

2.3 Zusammensetzung des Stadtrates 

Die Zusammensetzung des Stadtrates ist im § 29 SächsGemO niedergeschrieben. Dort 

ist die Anzahl der Stadtratsmitglieder nach Einwohnerzahlen gestaffelt. Die Stadt Chem-

nitz hat circa 244.000 Einwohner.7 Nach Absatz 2 des Paragraphen sind 54 Stadtrats-

mitglieder vorgesehen. Der Absatz 3 eröffnet jedoch die Möglichkeit durch die Hauptsat-

zung festzulegen, dass sich die Zahl der Stadträte nach der nächsthöheren oder nächst 

niedrigeren Größengruppe richten kann. Davon hat die Stadt Chemnitz Gebrauch ge-

macht und im § 5 der Hauptsatzung der Stadt Chemnitz8 geregelt, dass die Anzahl der 

Stadtratsmitglieder auf 60 festgelegt wird.  

                                                
6 selbst erstellte Abbildung 
7 Vgl. Stadt Chemnitz: Bevölkerung. 31.03.2021, verfügbar unter https://www.chemnitz.de/chemnitz/de/un-
sere-stadt/stadtportrait/zahlen-und-fakten/bevoelkerung.html [Zugriff am 30.05.2021]. 
8 Vgl. Stadt Chemnitz (Hrsg.): Hauptsatzung der Stadt Chemnitz. 21.08.2019, verfügbar unter: 
https://www.chemnitz.de/chemnitz/media/rathaus/satzungen/10_100_20190830.pdf [Zugriff am 
04.06.2021]. 
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Nach § 1 der Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Chemnitz besteht der Stadtrat 

aus dem Oberbürgermeister und den ehrenamtlichen Stadträten, welche auch Stadtrats-

mitglieder genannt werden. Der Vorsitz wird durch den jeweiligen Bürgermeister geführt. 

Vorsitzender ist der Oberbürgermeister der Stadt. Die Reihenfolge der Vertretung richtet 

sich nach § 55 Absatz 4 SächsGemO. Sollten auch die Bürgermeister verhindert sein, 

so führt ein nach §§ 54 und 55 SächsGemO bestellter Stellvertreter den Vorsitz.  

2.4 Fraktionen 

Nach § 35a SächsGemO können sich Stadträte zu Fraktionen zusammenschließen. 

Fraktionen stellen Organteile des Stadtrates dar. Das Nähere zu diesen Organteilen wird 

in der jeweiligen Geschäftsordnung der Städte geregelt. Nach Absatz 2 wirken Fraktio-

nen bei der Entscheidungsfindung und Willensbildung im Stadtrat mit. Die Gemeinde 

kann den Fraktionen nach Absatz 3 Mittel aus ihrem Haushalt für die personellen und 

sächlichen Aufwendungen für die Geschäftsführung gewähren. Hat die jeweilige Ge-

meinde mehr als 30.000 Einwohner sollen diese Mittel zur Verfügung gestellt werden.   

In der Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Chemnitz sind weiterführende Rege-

lungen für die Fraktionsbildung festgesetzt. Im § 2 Absatz 1 der Geschäftsordnung wird 

geregelt, dass sich die Stadträte zu Fraktionen zusammenschließen können. Dabei 

muss eine Fraktion aus mindestens drei Stadträten bestehen. Es ist nicht möglich, dass 

ein Stadtrat in mehreren Fraktionen vertreten ist. Jede Fraktion benötigt einen Fraktions-

vorsitzenden und eine eigene Geschäftsordnung. Die Bildung, Auflösung oder Änderung 

einer Fraktion sowie die Bezeichnung, Namen, ladungsfähige Anschriften und gegebe-

nenfalls Namen des Fraktionsvorstandes und der Fraktionsbediensteten sind dem Ober-

bürgermeister unverzüglich mitzuteilen. Diese Mitteilung muss schriftlich erfolgen. Im 

Absatz 4 wird die Auflösung einer Fraktion geregelt. Die Dauer einer Fraktion endet spä-

testens mit dem Ablauf der Mandate der jeweiligen Mitglieder, also mit Ablauf der jewei-

ligen Wahlperioden. Außerdem gilt eine Fraktion als aufgelöst, wenn die Mindestmitglie-

derzahl nicht mehr vorliegt oder durch einen Fraktionsbeschluss. Die Fraktionszugehö-

rigkeit einzelner Mitglieder endet durch Ausscheiden oder durch den Ausschluss aus 

einer Fraktion, beziehungsweise durch den Wechsel in eine andere. Absatz 5 der Ge-

schäftsordnung bezieht sich auf § 35a Absatz 3 SächsGemO.  Den einzelnen Fraktionen 

werden Mittel aus dem städtischen Haushalt gewährt.  

2.5 Rechtsstellung der Stadträte 

§ 35 SächsGemO regelt die Rechtsstellung der Stadträte. Diese üben ihr Mandat ehren-

amtlich aus. In der ersten konstituierenden Sitzung werden sie durch den Bürgermeister 

zu der gewissenhaften Erfüllung ihrer Pflichten verpflichtet. Da die Stadträte ehrenamt-

lich tätig sind, gelten ergänzend zu den Regelungen des § 35 SächsGemO, die des § 17 
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ff. SächsGemO über ehrenamtliche Tätigkeit.9 Dabei geht es insbesondere über die eh-

renamtliche Tätigkeit an sich, die Ablehnung dieser und die sich daraus ergebenden 

Pflichten, sowie die Entschädigung. Nach Absatz 2 des § 35 SächsGemO darf keiner 

daran gehindert werden, sich um das Mandat des Stadtrates zu bewerben, es zu über-

nehmen oder auszuüben. Aufgrund der Ausübung des Amtes dürfen Gemeinderäte nicht 

gekündigt oder aus dem Dienst- oder Arbeitsverhältnis entlassen werden, sowie keine 

beruflichen Nachteile erfahren. Stehen Stadträte in einem Dienst- beziehungsweise Ar-

beitsverhältnis, ist ihm die erforderliche Zeit zur Ausübung des Mandats zu gewähren. 

Die Freistellung bezieht sich dabei auf alle wesensnotwendigen Mandatsausübungen. 

Darunter zählen die Teilnahme an Sitzungen und die Vorbereitungen dieser. Davon nicht 

umfasst sind Fortbildungsmaßnahmen oder Bildungsurlaub.10 

Nach § 35 Absatz 3 SächsGemO üben die Stadträte das Mandat nach dem Gesetz und 

ihren freien, dem Gemeinwohl verpflichtenden, Überzeugungen aus. Sie brauchen dem-

nach Weisungen der Parteien nicht zu folgen. Das Gebot der freien Entscheidung ver-

bietet auch den Fraktionszwang. Zulässig sind hingegen Maßnahmen der Fraktionsdis-

ziplin.11 Absatz 4 regelt, dass Stadträte verpflichtet sind, an Sitzungen teilzunehmen. 

Dieser Absatz konkretisiert die Mitwirkungspflicht nach § 19 Absatz 1 SächsGemO. Da-

bei fordert die Regelung lediglich die Anwesenheitspflicht, jedoch keine Beratungs- oder 

Stimmabgabepflicht.12 Rechte bei Erleiden eines Dienstunfalles sind im § 35 Absatz 4 

SächsGemO niedergelegt. Im Absatz 5 finden sich Regelungen zu Stadträten, die als 

Vertreter der Gemeinde in wirtschaftlichen Unternehmen Vergütung erhalten.  

Die Regelungen aus der SächsGemO werden auch in der Geschäftsordnung für den 

Stadtrat der Stadt Chemnitz aufgenommen. Zusätzlich ist im § 4 der Geschäftsordnung 

die Verpflichtung der Mitglieder geregelt. Nach Absatz 3 werden Stadträte, die nach der 

konstituierenden Sitzung erstmals in der aktuellen Wahlperiode an einer Sitzung teilneh-

men, von dem Oberbürgermeister verpflichtet. Diese ist in die Niederschrift aufzuneh-

men. Außerdem ist eine Urkunde anzufertigen, die vom Stadtrat unterzeichnet und vom 

Oberbürgermeister beurkundet, zu den Akten zu nehmen ist. Der Absatz 5 beinhaltet 

den Wortlaut des Gelöbnisses zur Verpflichtung. 

 

                                                
9 Vgl. Ewert/Sponer in Binus/Sponer/Koolman: Sächsische Gemeindeordnung, §35 Rn. 1. 
10 Vgl. Ders: ebd, §35 Rn. 8. 
11 Vgl. Ders: ebd, §35 Rn. 10. 
12 Vgl. Ders: ebd, §35 Rn. 11. 
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3 Parteiprogrammatik 

In diesem Gliederungspunkt soll kurz der Begriff der Partei erläutert, sowie ein theoreti-

scher Abriss der Parteiprogrammatik vollzogen werden.  

Im § 1 des Gesetzes über die politischen Parteien (Parteiengesetz)13 sind die 

verfassungsrechtliche Stellung, sowie die Aufgaben der Parteien niedergelegt. Parteien 

stellen nach Absatz 1 einen verfassungsrechtlich notwendigen Bestandteil, in Bezug auf 

die freiheitlich demokratische Grundordnung, dar. Sie erfüllen dabei mit ihrer dauernden 

und freien Mitwirkung an der Willensbildung des Volkes, eine nach dem Grundgesetz 

obliegende und verbürgte öffentliche Aufgabe. Nach Absatz 2 wirken sie an der Bildung 

des politischen Willens mit. Dies besteht auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens. 

Dabei nehmen sie unter anderem Einfluss auf die Gestaltung der öffentlichen Meinung, 

regen die politische Bildung an, vertiefen diese und fördern die aktive Teilnahme am 

politischen Leben. Diese Aufzählung stellt keine abschließende Betrachtung der 

Aufgaben nach Absatz 2 dar. Im Absatz 3 ist niedergelegt, dass Parteien ihre Ziele in 

politischen Programmen niederlegen. Die Mittelverwendung der Parteien für die ihnen 

obliegenden Aufgaben, welche sich nach dem Grundgesetz und diesem Gesetz 

ergeben, regelt der Absatz 4.  

Im § 1 Absatz 3 des Parteiengesetzes wurde bereits auf die Parteiprogramme eingegan-

gen. Die verschiedenen Parteien haben politische Ziele, welche sie auf längere Zeit mit 

den Wählern und Anhängern verwirklichen wollen.14 Dabei gibt es mehrere Formen pro-

grammatischer Äußerungen von Parteien, welche nun kurz erläutert werden sollen.  

Zunächst erstellen Parteien Grundsatzprogramme. Diese legen den politischen Stand-

punkt zu den wichtigsten Problemen dar. Dabei geht es um solche, die den Einzelnen, 

die Gesellschaft oder aber das Verhältnis beider zueinander beziehungsweise zum Staat 

betreffen. Dieses basiert auf dem weltanschaulichen Fundament der Partei. Grundsatz-

programme spiegeln demnach das Selbstverständnis der Parteien wieder und dienen 

dabei an erster Stelle der Integration von Mitgliedern. Im Mittelpunkt stehen hierbei die 

jeweiligen Grundwerte, für welche die Partei eintritt, sowie die Auseinandersetzung mit 

diesen.  

Eine weitere programmatische Äußerung findet sich in den Aktionsprogrammen. Sie be-

inhalten die Fortschreibung des Grundsatzprogrammes. Dabei definieren sie konkrete 

Ziele und Aktivitäten, welche sich meistens auf bestimmte Bereiche der Politik beziehen. 

                                                
13 Als rechtliche Grundlage wurde das Parteiengesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31.01.1994 (BGBl. I S. 149) zuletzt geändert durch Gesetz vom 10.07.2018 (BGBl. I S. 1116) m.W.v. 
14.07.2018 herangezogen. 
14 Vgl. Aleman, Ebentrau, Walther: Das Parteiensystem der Bundesrepublik Deutschland. 2018, S. 208. 
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Diese können unter anderem die Bildungspolitik, den Arbeitsmarkt oder die Energiepoli-

tik umfassen. Dabei kann entweder ein spezielles Thema oder mehrere, verschiedene 

Themen Teil des Aktionsprogrammes sein.15 Diese Programme sind demnach an die 

Wähler und an die jeweiligen Medien gerichtet, um damit um Zustimmung zu werben.16  

Des Weiteren werden die Wahlprogramme betrachtet. Dies stellen meist sehr emotional 

formulierte programmatische Erklärungen der Parteien, welche zum Wahlkampf zuge-

lassen sind, dar und beschränken sich oft auf sehr aktuelle Themen. Dabei geht es da-

rum, Themen zu wählen, mit denen man die Wähler am Besten anspricht beziehungs-

weise Themen, die den politischen Gegner treffen sollen.  

Außerdem können sich Parteien in Regierungserklärungen äußern. Dies ist eine detail-

lierte Darstellung von politischen Erfolgen und Zielen einer regierenden Partei oder Ko-

alition, welche alle Bereiche von Öffentlichkeitsarbeit tangieren kann. Hierbei stehen 

nicht die grundsätzlichen Aussagen, sondern die Darlegung der politischen Maßnahmen 

und Absichten in einem bestimmten Zeitraum im Mittelpunkt.  

Die Ziele der Parteiprogrammatik basieren auf den Grundsatzprogrammen. Sie bezwe-

cken die Orientierung für politische Entwicklungen, Unterscheidung gegenüber anderen 

Parteien, Integration von Mitgliedern, sowie Informationshilfen für die Wähler. Diese As-

pekte stellen dabei die vier wichtigsten Funktionen von Parteiprogrammen dar.17  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                
15 Vgl. Olzog, Liese: Die politischen Parteien in Deutschland. 1999, S. 12f.  
16 Vgl. Aleman, Ebentrau, Walther: Das Parteiensystem der Bundesrepublik Deutschland. 2018, S. 208f. 
17 Vgl. Olzog, Liese: Die politischen Parteien in Deutschland. 1999, S. 12-14. 
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4 Stadtrat Chemnitz 

Die Arbeit bezieht sich inhaltlich auf die Anfragen des Stadtrates Chemnitz, sodass in 

diesem Gliederungspunkt zunächst kurz auf die Wahlergebnisse der Kommunalwahl 

2019, die Sitzverteilung, sowie die Fraktionenzusammensetzung eingegangen wird. Im 

zweiten Absatz wird auf die Wahlprogramme der drei ausgewählten Parteien eingegan-

gen, um deren Programmatik und Visionen darzustellen.  

4.1 Wahlergebnisse und Fraktionenzusammensetzung18  

Die Stadtratswahl für den Stadtrat der Stadt Chemnitz fand am 26.05.2019 statt. Von 

den 196.515 Wahlberechtigten, haben 120.385 Personen tatsächlich gewählt. Aus den 

abgegebenen Stimmen wurden fünf Ratsfraktionen und zwei Fraktionsgemeinschaften 

gebildet. Mit 69.195 Stimmen ist die CDU stärkste Partei im Chemnitzer Stadtrat. Sie 

besitzt 13 Sitze. Zweitstärkste Partei mit 11 Sitzen ist die AfD mit 62.053 Stimmen. Leicht 

hinter der AfD liegt DIE LINKE mit 58.009 Stimmen und 10 Sitzen im Chemnitzer Stadt-

rat. Die SPD erhielt 40.357 Stimmen und somit sieben Sitze. Mit 39.908 Stimmen ist die 

GRÜNE fünftstärkste Kraft mit ebenfalls sieben Sitzen im Stadtrat vertreten. Dann folgt 

PRO CHEMNITZ mit 26.606 Stimmen und fünf Sitzen. Die FDP kommt mit 25.623 Stim-

men auf vier Sitze. Chemnitz für Alle, Vosi und die PARTEI haben mit jeweils 6.817, 

7.862 und 10.260 Stimmen, je einen Sitz im Stadtrat. Somit besteht der Chemnitzer 

Stadtrat aus 60 Sitzen. Außerdem gibt es zum Stand 2021 zwei fraktionslose Mitglieder. 

Die untenstehende Abbildung19 verdeutlicht noch einmal grafisch die Sitzverteilung im 

Stadtrat der Stadt Chemnitz. Die Farben gleichen in etwa diesen der Parteien. 

Abbildung 2: Sitzverteilung im Chemnitzer Stadtrat 

 

                                                
18 Vgl. Pressestelle der Stadt Chemnitz: Stadtwahlausschuss stellt endgültiges Wahlergebnis für die Eu-
ropa- und Kommunalwahl fest. 31.05.2019, verfügbar unter: https://www.chemnitz.de/chemnitz/de/aktu-
ell/presse/pressemitteilungen/2019/372.html [Zugriff am 29.05.2021]. 
19 selbst erstellte Abbildung 

13

11

10

7

7

5

4

1 1 1

CDU

AfD

DIE LINKE

SPD

BÜNDIS 90/DIE GRÜNEN

PRO CHEMNITZ

FDP

Chemnitz für Alle

Vosi

Die PARTEI



 14 

4.2 Wahlprogramme der ausgewählten Parteien 

Aufgrund der erstellten Forschungsfrage ist es wichtig, die Parteiprogrammatik der ein-

zelnen Parteien näher zu betrachten, um von diesen Rückschlüsse auf die Ratsanfragen 

ziehen zu können. Bei dieser Bachelorarbeit wurde dabei das jeweilige Wahlprogramm 

zur Stadtratswahl 2019 der einzelnen Parteien genauer untersucht und wichtige Schwer-

punkte in die Arbeit übernommen. Dabei ist der Umfang bezüglich der drei Parteien sehr 

unterschiedlich. Bei der AfD wurde nicht das komplette Wahlprogramm heran gezogen, 

sondern ein Auszug dessen mit 30 Punkten, für welche sich die AfD für Chemnitz ein-

setzen möchte. Der Auszug befindet sich auf der Internetseite der AfD-Stadtratsfraktion 

Chemnitz und fasst das Wahlprogramm kurz und knapp zusammen. Dieser wird für die 

Arbeit verwendet. Das Wahlprogramm der CDU ist in einzelne Themenschwerpunkte 

eingeteilt, diese werden überblicksartig berücksichtigt. Das Wahlprogramm von DIE 

LINKE ist das Ausführlichste der drei betrachteten Parteien. Jedoch wird auch hier ver-

sucht, nur die Hauptthemenschwerpunkte zu berücksichtigen, ohne auf jede, konkrete 

Vision für Chemnitz einzugehen. 

4.2.1 AfD20 

Die AfD Chemnitz möchte traditionelle Familien fördern und Kinder dabei besonders un-

terstützen. Sie will sich für kostenloses Schulessen und eine politisch neutrale Kinder- 

und Jugendarbeit einsetzen. Es wird eine Begrenzung des Migrantenanteils in Schul-

klassen auf 10% angestrebt. Eine besondere Stärkung sollen der Mittelstand und das 

Handwerk, durch Anreize für die Ansiedlung von Unternehmen, erhalten. Die AfD setzt 

sich für eine Bindung von Universitätsabgängern an die Region ein. Diese sollen, ebenso 

wie Existenzgründer, unterstützt werden. Außerdem möchte sie die Abwanderung von 

Fachkräften stoppen, sowie deren Rückkehr fördern. Verkehrsspezifische Themen stel-

len einen weiteren Schwerpunkt dar. Dabei sollen umliegende Gemeinden durch den 

öffentlichen Personennahverkehr angebunden, die Parkplatzsituation in den Wohnge-

bieten verbessert und kostenloses Kurzzeit-Parken in der Innenstadt gewährleistet wer-

den. Außerdem soll der Innenstadt- und Südring komplettiert, Straßen schneller und bes-

ser instand gesetzt und Baustellen effizienter geplant und koordiniert werden, um Ver-

kehrschaos zu minimieren. Des Weiteren möchte die AfD Chemnitz die Sicherheit, Ord-

nung und Sauberkeit  in der Stadt verbessern. No-Go-Areas21 sollen verhindert und po-

litisch motivierte Straftaten nicht toleriert werden. Die Partei fordert die konsequente Ab-

schiebung von kriminellen und abgelehnten Asylbewerbern und möchte den Bau von 

                                                
20 Vgl. AfD Fraktion Chemnitz: Wahlprogramm. 29.05.2021, verfügbar unter https://afdfraktionchem-
nitz.de/wahlprogramm/ [Zugriff am 29.05.2021]. 
21 No-Go-Areas stellen Stadtteile dar, in denen es häufig zu gewalttätigen Auseinandersetzungen kommt 
und die öffentliche Sicherheit nicht gewährleistet ist. (Vgl. DUDEN: No-go-Area. 2021, verfügbar unter 

https://www.duden.de/rechtschreibung/No_go_Area [Zugriff am 29.06.2021]. 



 15 

Moscheen oder Minaretten in der Stadt verbieten. Außerdem setzt sie sich für eine kos-

tenneutrale Grundsteuerreform für Eigentümer und Mieter ein, möchte die Steuergeld-

verschwendung verhindern und eine Gebührenbremse, zur finanziellen Entlastung der 

Chemnitzer Bürger, etablieren. Kultur und Sport sollen im sinnvollen Maße unterstützt 

und Freizeitangebote verbessert werden. Die AfD fordert Transparenz bei allen kommu-

nalen Entscheidungen, die aktive Einbeziehung von Bürgern und Bürgerbefragungen zur 

Kulturhauptstadt-Bewerbung. 

4.2.2 CDU22 

Der Leitspruch der CDU zur Stadtratswahl 2019 war: „Chemnitz braucht die Mitte“. Die 

Partei möchte sich für mehr Sicherheit und Ordnung in der Stadt einsetzen. Die Schaf-

fung klarer städtischer Regelungen für Zuwanderung und die Erarbeitung eines neuen 

Sicherheitskonzeptes stehen im Mittelpunkt. Einen weiteren Schwerpunkt stellt der Be-

reich „Bildung, Soziales und Jugend“ dar. Dabei soll die Tradition der sozialen Marktwirt-

schaft weitergetragen werden. Dies bedeutet konkret die Investition in Menschen, wel-

che die Stadt heute und morgen stärken. Die Förderung der jungen Generation steht 

dabei im Mittelpunkt, sei es in Form von frühkindlichen Erziehungshilfen, Schulsozialar-

beit oder der Förderung von Jugendfreizeiteinrichtungen. Des Weiteren möchte sich die 

CDU im Bereich Familie und Sport einsetzen. Es soll eine Steigerung der Attraktivität, 

gerade für junge Familien, erreicht werden. Angestrebt werden Veränderungen in der 

kommunalen Familienpolitik, sowie der Aufbau einer bedarfsgerechten Sportförderung. 

Ein weiterer Schwerpunkt ist der Bereich Kultur. Dieser stellt einen wesentlichen Be-

standteil des Lebens in einer modernen Großstadt dar. Kultur ist Ausdruck der gesell-

schaftlichen Vielfalt. Aus diesem Grund möchte die CDU daran arbeiten, die Qualität und 

Vielfalt der Chemnitzer Kultur zu erhalten. Ein Augenmerk liegt auch auf den Senioren. 

Dabei möchte die Partei vom Erfahrungsschatz der Senioren profitieren und somit ent-

sprechende Projekte fördern. Ein gutes Verkehrswegenetz ist eine Grundvoraussetzung 

in einer Stadt. Dieses soll intakt, leistungsfähig und modern sein. Außerdem stellt der 

Bereich Wirtschaft, sowie Stadtentwicklung und Bau einen weiteren Schwerpunkt dar. 

Chemnitz soll dabei eine anziehende und lebenswerte Stadt für alle Generationen wer-

den. Es müssen Vorbereitungen für weiterwachsende Einwohnerzahlen getroffen wer-

den, um die Stadt attraktiver gestalten zu können. Außerdem möchte die CDU an der 

strategischen Ausrichtung und der Modernisierung der Verwaltung arbeiten. Hierfür wird 

eine Veränderung der Stadtverwaltung vom unmodernen und bürokratischen, zum tech-

nologisch fortgeschrittenen Dienstleister angestrebt. Ein weiterer Schwerpunkt der Ar-

beit der CDU liegt im Bereich Digitalisierung und Smart City. Die Stadtgesellschaft soll 

                                                
22 Vgl. CDU: CDU Chemnitz- Unser Kommunalwahlprogramm. 29.05.2021, verfügbar unter: 
https://www.cdu-chemnitz.de/der-stadtrat-1/unser-kommunalwahlprogramm [Zugriff am 29.05.2021]. 
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mittels neuer Technologien weiter entwickelt werden. Ziel ist dabei die Verbesserung der 

Lebensqualität der Bürger. Der vorletzte Schwerpunkt bezieht sich auf die Ortschaften 

am Stadtrand von Chemnitz. Diese sollen erhalten und gestärkt werden. Der letzte 

Schwerpunkt ist der Bereich Migration und Integration. Dabei soll durch die städtische 

Wohnungsgesellschaft sichergestellt werden, dass integrationshemmende Ansätze ver-

hindert werden. Außerdem ist im Bereich Schulen und Kindertagesstätten auf ein ver-

tretbares, integrationsförderndes Maß des Migrantenanteils zu achten. Ausländer und 

Migranten sollen durch arbeitsmarktpolitische Maßnahmen in die Arbeitswelt integriert 

werden. Finanzierte Integrationsmaßnahmen und -programme, welche durch die Stadt 

Chemnitz angeboten werden, müssen auf Relevanz und Wirksamkeit geprüft werden. 

4.2.3 DIE LINKE23 

DIE LINKE Chemnitz möchte die kommunalpolitischen Ziele weiterentwickeln und neu 

denken. Dabei wird besonderes Augenmerk auf Politik, die nah am Menschen ist, gelegt. 

Zukünftig wird „das Recht auf Stadt“ in dem Mittelpunkt der Handlungen der Partei ste-

hen. Es soll somit gewährleistet werden, dass alle Menschen am gesellschaftlichen Le-

ben in der Stadt teilnehmen können, unabhängig von Alter, Einkommen und jeweiligen 

Fähigkeiten. Vordringlichste Aufgabe ist es, dafür Sorge zu tragen, dass das Bedürfnis 

unter anderem nach Wohnen, Bildung, Gesundheit oder Versorgung sichergestellt ist. 

Dabei bedarf es einem besonderen Einsatz für die sozial Benachteiligten und Ausge-

grenzten in der Gesellschaft. DIE LINKE kämpft für eine stärkere öffentliche Hand mit 

städtischen Unternehmen und einer entbürokratisierten, transparenten und bürgernahen 

Verwaltung. Außerdem wird sich für eine ökologische, nachhaltige und klimaschonende 

Stadtentwicklung und einen grundsätzlichen Wandel in der Verkehrspolitik der Stadt 

Chemnitz eingesetzt. Die Partei möchte ein lebendiges, buntes sowie urbanes Chem-

nitz, welches lebenswert sowohl für Jung, als auch für Alt ist. DIE LINKE setzt sich dafür 

ein, dass in Chemnitz die Immobilien- und Mietpreise nicht zu hoch werden und es 

dadurch nicht zu sozialen Verdrängungseffekten durch einen Kostenanstieg kommt. 

Eine bezahlbare Kultur ist wichtig. Die Bewerbung zur Kulturhauptstadt 2025 soll trans-

parent für die Bürger stattfinden. DIE LINKE möchte, dass sportliche Aktivitäten für alle 

Personen, unabhängig des Einkommens, zur Verfügung stehen. Konzepte, die allen 

Menschen in der Stadt Chemnitz Zugang zum Handel, Bildung, medizinischer Versor-

gung und Sport, sowie Kultur bieten, werden durch DIE LINKE entwickelt. Die Stadtteil-

zentren sollen möglichst überall ausgebaut und neu entwickelt werden. Dabei müssen 

                                                
23 Vgl. DIE LINKE. Stadtverband Chemnitz (Hrsg.): Wahlprogramm der Partei DIE LINKE. Stadtverband 
Chemnitz zur Wahl des Chemnitzer Stadtrates 2019. 2019, verfügbar unter: https://www.dielinke-sach-
sen.de/wp-content/uploads/sites/130/2021/02/SV-C_KW-Programm_Broschuere-DIN-
A5_CMYK_v2__SCREEN.pdf [Zugriff am 29.05.2021]. 
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Austausch, Bildung, Kultur und Kommunikation eine größere Rolle spielen, um Solidari-

tät, Integration und Zusammenhalt zu fördern. Mit einer entsprechenden Planung, der 

Kombination bestehender Einrichtungen und der gezielten Förderung soll diese Entwick-

lung vorangebracht werden. Der Ausbau des Nahverkehrs sowie ein neues Mobilitäts-

mangement ergänzen diese Maßnahmen. Ein weiteres Ziel der Partei ist der Wandel 

einer reinen Verkehrsplanung zu einem kommunalen Mobilitätsmangement. Dabei be-

steht die Schwerpunktsetzung auf dem Umweltverbund. Dieser beinhaltet den Öffentli-

chen Personennahverkehr, sowie den Rad- und Fußverkehr. Die Vision für eine nach-

haltige Mobilität umfasst die kostenlose Nutzung von Bus und Bahn für die Bürger der 

Stadt Chemnitz, sowie eine Innenstadt mit weniger motorisierten Individualverkehr. Im 

Bereich Gesundheit, Pflege und Soziales setzt sich DIE LINKE für Inklusion nach der 

UN-Behindertenrechtskonvention ein. Dabei steht Gleichstellung und Barrierefreiheit im 

Mittelpunkt. Des Weiteren soll allen Menschen die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 

ermöglicht werden. Dies gilt unabhängig von individuellen Voraussetzungen. Zu einem 

weiteren wichtigen sozialpolitischen Aufgabenfeld zählt es, den Mangel an Ärzten und 

Pflegepersonal zu bekämpfen. Es soll eine adäquate gesundheitliche Versorgung si-

chergestellt werden, welche unabhängig von Geschlecht, Alter, Einkommen, Herkunft 

oder anderen persönlichen Merkmalen besteht. DIE LINKE stellt sich demnach gegen 

Einsparungen und Kürzungen im Gesundheitsbereich, sowie Privatisierungen. Ein wei-

terer wichtiger Bereich ist das Klima, die Umwelt und der Naturschutz. Es gilt dabei auf 

kommunaler Ebene Konzepte zu entwickeln, wie die Folgen der Klimaveränderungen 

abgemildert werden können und beherrschbar bleiben. Im Bereich Gewerbeansiedlung, 

Wirtschaft und Forschung möchte die Partei neue Ansätze entwickeln. Diese sollen mög-

lichst den Anforderungen an neue Arbeitsbedingungen und der Geschichte der Stadt 

Chemnitz als Industriestadt gerecht werden, sowie den Verzehr von landwirtschaftlichen 

Nutzflächen minimieren. Außerdem setzt sie sich für die Stärkung kommunaler Eigen- 

und Beteiligungsgesellschaften ein. Es soll eine Digitalisierungsstrategie entwickelt wer-

den. Dadurch wird Transparenz und die regionale Entwicklung gefördert, Sicherheit in 

der Informationstechnik und der Datenschutz gewährleistet und eigene Kompetenzen 

aufgebaut. DIE LINKE unterstützt den Ausbau von digitalen Infrastrukturen, um flächen-

deckend schnelles Internet zu ermöglichen. In dem Bereich Bildung setzt sich die Partei 

für weitgehende kostenlose Teilhabe an Bildung für Menschen aller Altersgruppen ein. 

Lebenslanges Lernen muss einfach möglich sein. DIE LINKE setzt im Bereich der öf-

fentlichen und persönlichen Sicherheit auf Prävention. Dieses Konzept wirkt subjektiven 

Unsicherheitsgefühlen entgegen und begegnet Kriminalität bevor sie entsteht. Im Poli-

tikfeld Weltoffenheit, Mitbestimmung und Verwaltung setzt sie sich für eine Kommunika-
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tion auf Augenhöhe ein, unabhängig der Herkunft. DIE LINKE stellt sich gegen alle ras-

sistischen Parteien und menschenfeindliche Aktivitäten. Der Einsatz gilt für gegenseitige 

Anerkennung und Wertschätzung aller Menschen, die in der Stadt leben. Die Politik zielt 

dabei auf Förderung des Lebens in der Gemeinschaft ab. Die Partei vertritt eine konse-

quente Friedenspolitik und stellt sich gegen die schleichende Militarisierung. Alle inte-

ressierten Einwohner sollen die Möglichkeit bekommen, aktiv an der Gestaltung der 

Stadt mitzuwirken. Dabei sollen offene und kleinteilige Angebote der Mitbestimmung 

weiter ausgebaut und langfristig gesichert werden.  

 

Nach der theoretischen Abhandlung der Wahlergebnisse, der Fraktionenzusammenset-

zungen, sowie der Wahlprogramme, wird im nächsten Gliederungspunkt auf die Inhalts-

analyse eingegangen.  
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5 Die Inhaltsanalyse 

Dieser Gliederungspunkt stellt die theoretischen Grundlagen des Begriffes „Inhaltsana-

lyse“, sowie die Vorbereitungen zur inhaltlichen Analyse der Anfragen vor.  

5.1 Theoretische Betrachtung der empirischen Methode 

Es finden sich zahlreiche, verschiedene Definitionen zur Inhaltsanalyse. Werner Früh24 

beispielsweise beschreibt Inhaltsanalyse als eine empirische Methode zur intersubjektiv, 

nachvollziehbaren und systematischen Beschreibung formaler und inhaltlicher Merk-

male von verschiedenen Mitteilungen, oft mit dem Ziel einer interpretativen Inferenz, wel-

che auf mitteilungsexterne Sachverhalte gestützt ist. Empirische Methode bezeichnet 

dabei die Art und Weise, wie die Inhaltsanalyse zu wissenschaftlichen Erkenntnissen 

führt.25 Außerdem ist der Begriff „Systematik“ genannt. Diese richtet sich zum Einen auf 

eine klare und strukturierte Vorgehensweise bei der Umsetzung der Forschungsaufgabe 

in eine konkrete Strategie. Zum Anderem bezieht sie sich auf die konsequente Anwen-

dung des Untersuchungsmaterials.26 Intersubjektiv nachvollziehbar bedeutet Reprodu-

zierbar- und Kritisierbarkeit, sowie Kommunikation. Inhaltsanalysen, welche diesem Kri-

terium nicht gerecht werden, sind irrelevant.27 Zusammenfassend kann gesagt werden, 

dass die Inhaltsanalyse Daten interpretierend auswertet. Dabei kann das Material emo-

tionale, sowie kognitive Verhaltensweisen, Handlungen und Befindlichkeiten repräsen-

tieren. Die Repräsentation geschieht durch aufgezeichnete Kommunikation.28 

Inhaltsanalyse kann qualitativ, quantitativ und integrativ ablaufen. Es werden nun kurz 

die Arten definiert und dargestellt. Die Analyse von größeren Textmengen findet in der 

qualitativen Inhaltsanalyse statt. Trotzdem soll die Individualität der einzelnen Texte Be-

rücksichtigung finden, was sich vor allem auf die Codierung niederschlägt. Bei der quan-

titativen und integrativen Analyse steht nicht die Frage nach dem Inhalt der jeweiligen 

Texte im Raum, sondern ob sich bestimmte Merkmale in den verschiedenen Texten be-

finden und in welchem Umfang sie vorliegen, beziehungsweise wie sie verteilt sind. Die 

vorher entwickelte Forschungsfrage wirkt als Selektionsinstrument, sodass nicht alle, 

sondern nur die im Hinblick auf die Problemstellung relevanten Objekte untersucht wer-

den. Bei der Analyse werden definierte und offengelegte Kriterien auf alle Texte ange-

wendet.29 In einer anderen Quelle sind Unterschiede wie folgt beschrieben. Sie stellen 

sich beispielsweise in der Begriffsform dar. Werden Zahlenbegriffe und das mathemati-

sche In-Beziehung setzen dieser, bei Erhebung und Auswertung, verwendet, findet die 

                                                
24 Herr Früh, Werner ist emeritierter Professor, an der Universität Leipzig, für empirische Kommunikations-
forschung (vgl. Früh: Inhaltsanalyse. 2015, S. 4). 
25 Vgl. Früh: Inhaltsanalyse. 2015, S. 29. 
26 Vgl. Ders: ebd. 2015, S.41f. 
27 Vgl. Ders: ebd. 2015, S.42. 
28 Vgl. Lamnek: Qualitative Sozialforschung. 1995, S. 178. 
29 Vgl. Früh: Inhaltsanalyse. 2015, S. 69. 
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Analyse quantitativ statt. Liegen diese Merkmale nicht vor, wird von qualitativ gespro-

chen. Des Weiteren können Unterschiede anhand des Skalenniveaus erkannt werden. 

Untersuchungen auf Basis einer Nominalskala sind qualitativ, wohingegen Analysen auf 

Basis von Ordinal-, Intervall- und Ratioskalen quantitative Analysen darstellen. Qualitativ 

und quantitativ können aber auch in einem Verhältnis zueinander stehen. Zu Beginn von 

wissenschaftlichem Vorgehen steht ein qualitativer Schritt. Von diesem Schritt hängen 

die Ergebnisse der Inhaltsanalyse ab. Es folgt die Festlegung der Fragestellung, des 

Analyseinstrumentariums und der Begriffs- und Kategorienfindung. Auf dieser Basis kön-

nen dann quantitative Schritte folgen, soweit sie angestrebt sind. Zum Schluss findet die 

zweite qualitative Analyse statt. Dabei werden die Ergebnisse auf die Fragestellung zu-

rückverfolgt und interpretiert.30  

Die integrative Analyse beginnt, wie bei der quantitativen Analyse, mit einem deduktiven 

Schritt, welcher vor die Forschungsfrage gesetzt wird. Hierbei werden aus den Inhalten 

der entsprechenden Forschungsfrage Hauptkategorien herausgebildet. Das bedeutet, 

dass jeder theoretische Hauptaspekt einer Hauptkategorie zugeordnet wird. Nach dem 

deduktiven Arbeitsschritt folgt ein induktiver. Dieser beinhaltet die Einteilung der 

Hauptkategorien in Unterkategorien. Die integrative Analyse umfasst auch Aussagen, 

welche sich nicht explizit in den Texten befinden, sondern anhand von Indizien interpre-

tiert und erschlossen werden.31  

Philipp Mayring entwickelte Ablaufschritte für verschiedene Arten von inhaltlichen Ana-

lysen. Dabei unterschied er, nicht wie oben beschrieben in quantitativ, qualitativ und in-

tegrativ, sondern zwischen Frequenz-, Valenz- und Intensitätsanalysen. Für die letzteren 

wurde nur ein Ablaufschema entwickelt. Frequenzanalysen stellen Häufigkeitsanalysen 

dar, welche auch als Modell für komplexere Auswertungen gelten. Hierbei muss zu-

nächst eine Fragestellung formuliert werden. Außerdem wird die Materialstichprobe be-

stimmt und ein Kategoriensystem aufgestellt. Dieses muss in Abhängigkeit zur Frage-

stellung stehen. Nachdem ein Kategoriensystem aufgestellt wurde, müssen die darin 

befindlichen Kategorien definiert und eventuell zur Erläuterung mit Beispielen unterlegt 

werden. Ein nächster, wichtiger Ablaufschritt stellt die Bestimmung der Analyseeinheiten 

dar. Diese beinhaltet die Festlegung, welche Textbestandteile minimal und maximal un-

ter eine Kategorie fallen können, sowie welche dieser Textbestandteile nacheinander 

kodiert werden. Des Weiteren folgt die tatsächliche Kategorienzuordnung. Dabei wird 

das Untersuchungsmaterial anhand des Kategoriensystems durchgearbeitet, um das je-

weilige Auftreten in den einzelnen Bereichen aufzuzeigen. Nach diesem Vorgang folgt 

                                                
30 Vgl. Mayring: Qualitative Inhaltsanalyse. 2015, S. 17-21. 
31 Vgl. Früh: Inhaltsanalyse. 2015, S. 70. 
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die Verrechnung. Diese entspricht dem Vergleichen und Feststellen von Häufigkeiten, 

sowie der Interpretation der Ergebnisse und der Darstellung dieser.  

Bei Valenz- und Intensitätsanalysen handelt es sich um ein Verfahren, welches be-

stimmte Textbestandteile nach einer Skala darstellt. Dabei kann es sich um zwei- oder 

mehrstufige Einschätzskalen handeln. Auch hierfür werden kurz die Ablaufschritte erläu-

tert. Es wird zunächst eine Fragestellung formuliert und die Materialstichprobe bestimmt. 

Die Aufstellung und Definition der zu untersuchenden Variablen, sowie die Bestimmung 

der Skalenpunkte, erfolgt im nächsten Bearbeitungsschritt. Skalenpunkte stellen dabei 

die entsprechende Ausprägung pro Variable dar. Man unterscheidet hierbei die zwei 

verschiedenen Analysearten. Bei der Valenzanalyse sind die Skalenpunkte bipolar, sie 

stellen beispielsweise die Ausprägungen plus und minus dar. Intensitätsanalysen sind 

mehrstufig, das bedeutet beispielweise die Ausprägung von sehr stark bis gar nicht. Im 

nächsten Schritt werden Beispiele für die Skalenpunkte definiert und angeführt. Dabei 

ist anzumerken, dass die jeweiligen Variablen und die Skalenpunkte das Kategoriensys-

tem dieser Analysetechniken darstellen. Im letzten Schritt werden die Analyseeinheiten 

bestimmt, dazu zählen die Kontexteinheit, die Kodiereinheit, sowie die Auswertungsein-

heit.32  

In dieser Arbeit werden die Ablaufschritte der Frequenzanalyse herangezogen. Die Fra-

gestellung der Analyse wurde bereits in die Einleitung aufgenommen. Zur Materialstich-

probe werden im  Gliederungspunkt 3.2.3 ebenfalls Aussagen getroffen. Die Kategori-

enauswahl findet durch den Sächsischen Produktrahmen statt. Darin befinden sich be-

reits entsprechende Definitionen zu den einzelnen Kategorien. Die Analyseeinheiten 

werden anhand der Ratsanfragen bestimmt. Die Kodierung wird durch die verschiede-

nen Excel Tabellen vollzogen. Dabei werden den Ratsanfragen die einzelnen Kategorien 

zugeordnet. Die Verrechnung, Darstellung, sowie Interpretation finden im Gliederungs-

punkt 5 und 6 statt.  

 

Es sollen in diesem Abschnitt der Arbeit auch die verschiedenen Möglichkeiten und 

Grenzen der empirischen Methode erläutert werden. Begonnen wird hierbei mit den je-

weiligen Vorteilen, wobei die Aussagen von Michael Häder33 herangezogen werden. Er-

gebnisse der Analyse werden nicht, wie zum Beispiel bei Befragungen, durch einen In-

terviewer beeinflusst. Des Weiteren sind Verfälschungen durch eventuell bestehende 

                                                
32 Vgl. Mayring: Qualitative Inhaltsanalyse. 2015, Seite 15. 
33 Michael Häder ist Inhaber der Professur für Methoden der empirischen Sozialforschung an der Techni-
schen Universität in Dresden (vgl. Technische Universität Dresden: Prof.em.Dr. Michael Häder. 
01.04.2019, verfügbar unter https://tu-dresden.de/gsw/phil/iso/mes/die-professur/beschaeftigte/prof-dr-ha-
eder [Zugriff am 22.06.2021]. 
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Erinnerungsfehler ausschließbar, somit ist es auch möglich historische Objekte zu ana-

lysieren. Inhaltsanalysen können zudem beliebig oft wiederholt werden, ohne dass sich 

das Objekt verändert.34  

Es wurden auch durch Werner Früh mehrere Vorteile der Inhaltsanalyse genannt. Das 

Verfahren erlaubt beispielsweise Aussagen über Personen, die nicht mehr erreichbar 

sind, was an den Punkt von Häder anknüpft. Des Weiteren ist der Forschende nicht auf 

Kooperation, unter anderem mit Versuchspersonen, angewiesen. 35 

Probleme können darin bestehen, dass es durch Ungenauigkeiten im Schema zu Feh-

lern bei der Analyse kommen kann. Dabei gilt es die Zuverlässigkeit des Kategorien-

schemas zu gewährleisten, was durch eine eventuelle mehrdeutige Zuordenbarkeit von 

Objekten erschwert werden kann. Des Weiteren müssen die Existenz und der Zugang 

zu relevanten Quellen bestehen. Außerdem ist es zur Interpretation von Texten erforder-

lich eine Vielzahl von Annahmen und Hilfshypothesen zu bilden.36 Weitere Nachteile lie-

gen im Prozess der Datenreduktion. Es findet dabei eine Klassifizierung der Texte in 

wenige Kategorien statt, was zu Problemen in der Zuverlässigkeit führen kann.37 

 

5.2 Systematische Herangehensweise an das Thema 

In diesem Abschnitt sollen die Vorbereitungen zur Analyse der Ratsanfragen, die Aus-

wahl der Fraktionen, des Zeitraumes und der Kategorien dargestellt und begründet wer-

den. 

5.2.1 Vorbereitungen der Analysen 

Das Ratsinformationssystem „Session Net“ der Stadt Chemnitz ist ein Bürgerinformati-

onssystem, welches Sitzungstermine, Mandatsträger, Gremien, aktuelle Vorlagen, so-

wie die Ratsanfragen der Stadtratsmitglieder und eine Recherchemöglichkeit beinhal-

tet.38 In der Rubrik „Ratsanfragen“ stehen sowohl die Frage, als auch die jeweilige Ant-

wort durch den Ober- oder Bürgermeister zur Verfügung. Außerdem sind Fragesteller, 

Thema der Anfrage, sowie das Datum ersichtlich. Nach dem ausführlichen Durcharbei-

ten der Anfragen werden diese mit allen wichtigen Informationen in eine Excel Tabelle 

übertragen. Es handelt sich dabei um Datum, Titel, Fragesteller, Parteizugehörigkeit so-

wie eine kurze Zusammenfassung des Frageinhaltes. Die Anzahl der gesamten Anfra-

gen beläuft sich dabei auf circa 600. Im Anhang wird die Übersicht aufgenommen. Es 

                                                
34 Vgl. Häder: Empirische Sozialforschung. 2015, S. 334. 
35 Vgl. Früh: Inhaltsanalyse. 2015, S. 43f. 
36 Vgl. Ders: ebd. 2015, S. 334.  
37 Vgl. Schnell, Hill, Esser: Methoden der empirischen Sozialforschung. 2008, S. 412. 
38 Vgl. Stadt Chemnitz: Ratsinformationssystem der Stadt Chemnitz. 29.05.2021, verfügbar unter: 
https://session-bi.stadt-chemnitz.de/infobi.php [Zugriff am 29.05.2021]. 
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findet hierbei eine Beschränkung der Daten statt, sodass nur der Anfragetitel, der oder 

die Einreicher, die Kategorie und der Anfrageinhalt Berücksichtigung finden. 

Anfragen, welche nicht dem rechtlichen Charakter einer Ratsanfrage entsprechen, be-

ziehungsweise nicht im Ratsinformationssystem zur Verfügung stehen, finden für die 

Analyse in der Bachelorarbeit keine Beachtung. Ist im Ratsinformationssystem kein Fra-

gedokument hinterlegt, aber ein Antwortschreiben, welches die Frage beinhaltet, wird 

diese für die Analyse mit aufgenommen. 

Die Durchführung einer ersten Analyse findet nach Beendigung der Übertragung aller 

Anfragen in einer Tabelle statt. Durch eine Sortierung der Anfragen werden diese nach 

den einzelnen Fraktionen in weitere einzelne Tabellen übertragen. Dadurch entsteht die 

Möglichkeit, innerhalb der Fraktionen, den Anfragen verschiedene Kategorien zuzuord-

nen. Wie diese gebildet werden, wird im weiteren Gliederungspunkt ausführlich be-

schrieben. Für eine übersichtliche Darstellung, wird eine Filterung durchgeführt. Außer-

dem findet eine Übertragung in weitere Tabellen statt, sodass der Fragesteller und die 

Anzahl der jeweiligen Anfragen bei der Auswertung herangezogen werden können.  

5.2.2 Kategorienbildung 

Die Kategorien orientieren sich am Sächsischen Produktrahmen.39 Der Produktrahmen 

ist nach Abschnitt I. 1. Verwaltungsvorschrift Kommunale Haushaltssystematik (VwV 

KomHSys) ein Teil dieser. Eine Einteilung findet anhand der Produktbereiche statt. Diese 

sind verbindlich vorgeschrieben. Die einzelnen Produktgruppen und -untergruppen wer-

den zur Orientierung genutzt. Dabei kann überprüft werden, ob das Thema inhaltlich in 

eines der Produktbereiche, passt. Nachfolgend werden die Produktbereiche und die -

gruppen beziehungsweise -untergruppen kurz erläutert. Dazu wird die Arbeitshilfe Kom-

munaler Produktrahmen vom 01. Januar 202140 herangezogen. Dieser Abschnitt dient 

der Verdeutlichung, welche Inhalte die jeweiligen Bereiche, Gruppen beziehungsweise 

Untergruppen beinhalten. Aufgrund der Vielfalt der Produkte in den einzelnen Gruppen 

werden nicht zu jedem Bereich alle Themen genannt, sodass ein Bezug zu einzelnen 

Beispielen hergestellt wird.  

Der Produktbereich „Innere Verwaltung“ umfasst die Verwaltungssteuerung und den  

-service. Dies beinhaltet unter anderem die Gemeindeorgane (Stadtrat, Ortschaftsrat, 

Ausschüsse und Fraktionen), die Inneren Verwaltungsangelegenheiten (beispielsweise 

Organisation, Personal, allgemeine Rechtsangelegenheiten und Öffentlichkeitsarbeit) 

                                                
39 Vgl. REVOSax: VwV Kommunale Haushaltssystematik. 11.12.2019, verfügbar unter: https://www.re-
vosax.sachsen.de/vorschrift/18566-VwV-Kommunale-Haushaltssystematik [Zugriff am 29.05.2021]. 
40 Vgl. Kommunale Verwaltung Sachsen: Arbeitshilfen Kommunaler Produktrahmen. 01.01.2021, verfüg-
bar unter https://www.kommunale-verwaltung.sachsen.de/arbeitshilfen-4030.html#a-4062 [Zugriff am 
29.05.2021]. 
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und die Finanzverwaltung (Haushaltwirtschaft, Kassen- und Rechnungswesen, Verwal-

tung von Steuern und sonstigen Abgaben, sowie sonstige Finanzaufgaben).  

Weitere zum Produktbereich gehörende Untergruppen sind die Rechnungsprüfung, die 

Kommunalaufsicht, sowie Betriebskindergärten, IT-Benutzungsbetreuung, IT-Schulun-

gen, Fahrdienste, Hauptarchiv, Hausdruckerei und weitere.  

Der nächste Produktbereich stellt „Sicherheit und Ordnung“ dar. Darin eingegliedert ist 

die Gruppe Statistik und Wahlen, mit Themen wie statistische Angelegenheiten, kom-

munale Gebietsgliederung und Erledigung aller Aufgaben bei Durchführung von Wahlen 

und Abstimmungen.  

Zu der Produktgruppe Ordnungsangelegenheiten zählen unter anderem die Ordnungs-

aufgaben. Darin enthalten sind die allgemeine Gefahrenabwehr und Angelegenheiten 

der allgemeinen öffentlichen Ordnung, Aufgaben der unteren Jagdbehörden, Fundsa-

chen, Lebensmittel- und Bedarfsgegenständeüberwachung, sowie Kraftfahrzeugzulas-

sung. Eine weitere Untergruppe beinhaltet das Melde- und Personenstandswesen. Darin 

eingegliedert sind die Aufgaben des Meldewesens, Aufenthaltsregelungen für Ausländer 

von Drittstaaten, sowie Asylbewerber und weitere Themen.  

Außerdem nimmt der Bereich „Sicherheit und Ordnung“ die Aufgaben der unteren Stra-

ßenaufsichtsbehörden und Straßenverkehrsbehörden, mit der Überwachung des flie-

ßenden und ruhenden Verkehrs, sowie verkehrsrechtliche Anordnungen und Genehmi-

gungen, wahr.  

Eine weitere Produktuntergruppe stellt die Leitstelle für Brandschutz, Katastrophen-

schutz und Rettungswesen dar. Diese ist zunächst in die Untergruppe Brandschutz, un-

ter anderem mit der Brandbekämpfung und der Gefahrenabwehr oder Gefahrenvorbeu-

gung eingeteilt. Des Weiteren befinden sich der Rettungsdienst und der Katastrophen-

schutz in diesem Bereich. Dazu gehören die Themen Krankentransport, Notfallrettung 

und Rettungssicherheitswachdienst, sowie Katastrophen- und Zivilschutz.  

Einen weiteren Produktbereich stellen „Schulträgeraufgaben“ dar. Darin eingegliedert 

sind die Produktgruppen Grundschulen, Oberschulen, Gymnasien, Kollegs, Gemein-

schaftsschulen, Förderschulen, Berufliche Schulen, Schülerbeförderung, Fördermaß-

nahmen für Schüler, sowie sonstige schulische Aufgaben. In den Produktgruppen 

Grundschulen, Oberschulen und Gymnasien, Kollegs und Gemeinschaftsschulen bein-

halten die Untergruppen immer die öffentliche Trägerschaft und die freie Trägerschaft.  

Untergruppen für Förderschulen sind beispielsweise solche für Blinde und Sehbehin-

derte, Hörgeschädigte, Geistig- oder Körperbehinderte Menschen, sowie für Lernförde-

rung. Außerdem sind Sprachheilschulen, Förderschulen für Erziehungshilfe, Klinik- und 

Krankenhausschulen sowie Förderschulen in freier Trägerschaft darin eingegliedert.  
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Die Produktgruppe Berufliche Schulen unterteilt sich ebenfalls in öffentliche und freie 

Trägerschaft, sowie die einjährige Fachschule im Bereich Agrarwirtschaft.  

Die Produktgruppe sonstige schulische Aufgaben beinhaltet unter anderem Schulnetz- 

und örtliche Standortplanung, Medizinzentren, Schullandheime, den Schulpsychologi-

schen Dienst, sowie sonstige Serviceeinrichtungen für Schulen. 

Der Produktbereich „Kultur und Wissenschaft“ unterteilt sich in Wissenschaft und For-

schung, mit den Produkten Wissenschaftliche Museen, Bibliotheken, Archiven und För-

derung von wissenschaftlichen Einrichtungen und Studierenden. Eine weitere Produkt-

gruppe stellen die nichtwissenschaftlichen Museen und Sammlungen dar. Hierunter fal-

len auch zoologische und botanische Gärten.  

Die Gruppen Theater, Musikschulen, Musikpflege, Volkshochschulen, Bibliotheken, 

sonstige Volksbildung, sowie die Heimat- und sonstige Kulturpflege sind ebenfalls in den 

Bereich „Kultur und Wissenschaft“ einzuordnen.  

In dem Produktbereich „Soziale Hilfen“ beinhaltet eine Produktgruppe die Grundversor-

gung und Hilfen nach dem Sozialgesetzbuch XII, mit der Untergruppe Hilfe zum Lebens-

unterhalt und den dazugehörigen Themen, laufende Leistungen, einmalige Leistungen 

an Empfänger oder an sonstige Leistungsberechtigte.  

Eine weitere Produktuntergruppe ist die Hilfe zur Pflege, mit den Produkten Pflegegeld, 

Pflegehilfe, Verhinderungspflege oder Pflegehilfsmittel. Weitere Untergruppen sind die 

Hilfen zur Gesundheit und zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten, Hilfen 

in anderen Lebenslagen sowie die Grundsicherung im Alter und Leistungen für Bildung 

und Teilhabe. Des Weiteren ist die Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem So-

zialgesetzbuch II hierin eingeordnet. Dies beinhaltet beispielweise Leistungen für Unter-

kunft und Heizung, Eingliederungsleistungen, einmalige Leistungen und Arbeitslosen-

geld.  

Außerdem fallen hierunter die Gruppe Hilfen für Asylbewerber, Eingliederungshilfe nach 

dem Sozialgesetzbuch IX, soziale Einrichtungen, Leistungen nach Bundesversorgungs-

gesetz und weitere.  

Ein nächster Produktbereich stellt die „Kinder-, Jugend- und Familienhilfe nach dem So-

zialgesetzbuch VIII“ dar. Darin sind die Produktgruppen Förderung von Kindern in Ta-

geseinrichtungen und in Tagespflege mit Übernahme des Elternanteils durch die Kom-

mune, Jugendarbeit und sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe ein-

zuordnen. Weiterhin finden sich Themen wie Hilfen für unbegleitete minderjährige 

Flüchtlinge, Tageseinrichtungen für Kinder, Einrichtungen der Jugendarbeit, sowie sons-

tige Institutionen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe wieder.  
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Der Produktbereich  „Gesundheitsdienste“ umfasst die Krankenhäuser, Gesundheitsein-

richtungen und -pflege, sowie Kur- und Badeeinrichtungen.  

Ein weiterer Produktbereich wird mit „Sportförderung“ überschrieben. Darin befinden 

sich die Produktgruppen Förderung des Sports, Sportstätten und Bäder, samt Sportplät-

zen, Turn- und Sporthallen, sowie Hallen- und Freibädern.  

Eine nächste Kategorie umfasst den Bereich „Räumliche Planung und Entwicklung“. 

Dazu gehören Produkte beispielsweise Konzepte der Ortsplanung und Mitwirkung bei 

überörtlichen Planungen, die vorbereitende und verbindliche Bauleitplanung, die städte-

bauliche Rahmenplanung, die Stadtgestaltung sowie die Verkehrsplanung. Eine weitere 

Produktgruppe beinhaltet die flächen- und grundstücksbezogenen Daten und Grundla-

gen. Darunter zählen die Themen Grundstücksneuordnung, Grundstückswertermittlung, 

Vermessung und Erhebung von Geobasisdaten, Führung von Liegenschaftskatastern 

sowie Geoinformationsdiensten.  

Der Produktbereich „Bau- und Grundstücksordnung“ findet sich ebenfalls im Produktrah-

men wieder. Dieser untergliedert sich zum Beispiel in die Bau- und Grundstücksordnung, 

Wohnungsbauförderung sowie Denkmalschutz und -pflege.  

In dem Bereich „Ver- und Entsorgung“ befinden sich die Produktgruppen Elektrizitäts-, 

Gas-, Wasser-, Fernwärme-, kombinierte Versorgung, sowie diese mit technischer Infor-

mations- und Telekommunikationsinfrastruktur. Außerdem sind in diesem Bereich die 

Abfallwirtschaft, mit den Produkten planerische und rechtliche Grundlagen der Abfall-

wirtschaft, Getrennterfassung von Abfällen sowie die Verwertung, Behandlung und Be-

seitigung von Abfällen erfasst. Diese Thematik berücksichtigt ebenfalls die Abwasserbe-

seitigung, welche die Themen Ableitung Niederschlagswasser und Schmutzwasser, de-

ren Reinigung und die dezentrale Niederschlagswasserbewirtschaftung, sowie die pla-

nerischen und rechtlichen Grundlagen der Abwasserbewirtschaftung beinhaltet.  

Ein weiterer großer Produktbereich nennt sich „Verkehrsflächen und -anlagen, Öffentli-

cher Personennahverkehr“. Dieser unterteilt sich zunächst in die Produktgruppen Ge-

meinde-, Kreis-, Staats- und Bundesstraßen.  

Die nachfolgend aufgezählten Produkte sind dabei in allen Produktgruppen vertreten. 

Diese beinhalten die Bereitstellung und Unterhaltung von Verkehrsflächen, Leit- und 

Schutzeinrichtungen, Brücken, Tunnel und sonstigen Ingenieurbauwerken, sowie von 

Abläufen, Durchlässen, Sickeranlagen und der öffentlichen Beleuchtung. Des Weiteren 

finden sich Produkte, wie die objektunabhängige Bereitstellung und Unterhaltung von 

Verkehrseinrichtungen und von Grünflächen, sowie die Abrechnung von Erschließungs- 

und Straßenbaubeiträgen, in diesem Produktbereich Berücksichtigung. Außerdem zäh-
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len zu dieser Thematik die Straßenreinigung und der Winterdienst, sowie Parkeinrich-

tungen. Es befinden die Themen Öffentlicher Personennahverkehr, sonstiger Personen- 

und Güterverkehr, sowie sonstige Leistungen der Straßenbaulastträger in diesem Pro-

duktbereich. 

Ein nächster Bereich bezeichnet „Naturschutz und Landschaftspflege“. Dieser umfasst 

Produktgruppen wie öffentliches Grün, Landschaftsbau, Öffentliche Gewässer und was-

serbauliche Anlagen, Friedhofs- und Bestattungswesen, Naturschutz und Landschafts-

pflege, sowie die Land- und Forstwirtschaft.  

In dem Bereich „Umweltschutz“ sind unter anderem die Umweltschutzmaßnahmen, mit 

den Produkten Umweltplanung, Stadtökologie, integrierter Umweltschutz, abfallrechtli-

che Maßnahmen, Lärmschutz und -minderung, sowie Luftreinhaltung und Schutz des 

Stadtklimas eingeordnet. 

Des Weiteren berücksichtigt der kommunale Produktrahmen den Bereich „Wirtschaft 

und Tourismus“. Dieser beinhaltet die Wirtschaftsförderung, sowie die allgemeinen Ein-

richtungen und Unternehmen wie Hotels, Messehallen, Gaststätten, Märkte und weitere. 

Außerdem ist die Gruppe Tourismus mit der Tourismusförderung angesiedelt.  

Der letzte Bereich beschreibt die „Allgemeine Finanzwirtschaft“ mit den Produktgruppen 

Steuern, allgemeine Zuweisungen und allgemeine Umlagen, sowie die sonstige allge-

meine Finanzwirtschaft.  

Die Bereiche der „Besonderen Schadensereignisse“ nach Produktrahmen finden für die 

Bachelorarbeit keine Berücksichtigung und werden nicht weiter erläutert.  

 

Bei der Grobeinteilung in Kategorien werden zunächst nur die Anfragetitel analysiert. 

Eine genauere Einteilung erfolgt durch das ausführliche Lesen der Anfrage. Die Haupt-

aussagen der einzelnen Fragen werden ebenfalls in die Tabelle übernommen. Es kann 

somit überprüft werden, ob die Kategorien, welche nach dem Anfragetitel vergeben wur-

den, nach Betrachtung des gesamten Inhaltes bestand haben. Gegebenenfalls konnte 

dadurch die Kategorienzuordnung noch einmal berichtigt werden. 

Kategorien, welche eine große Anzahl an Anfragen beinhalten, werden noch einmal in 

Untergruppen eingeteilt. Anhand der Themenschwerpunkte können in der Kategorie „In-

nere Verwaltung“ folgende Unterkategorien gebildet werden: stadtverwaltungsspezifi-

sche Themen, Personalangelegenheiten, Schulen und Kitas, Haushalt und Finanzen, 

Corona, Migration und Flüchtlinge und Veranstaltungen. Anfragen, welche in keine der 

vorliegenden Unterbereiche eingeteilt werden können, zählen zum Bereich Sonstiges. 
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Eine der untersuchten Parteien stellt mehrere Anfragen bezüglich Sucht- und Drogen-

politik. Dafür wird demnach eine weitere Unterkategorie zu dieser Thematik gebildet, in 

welche die Fragen eingeordnet werden können. Für die anderen Fraktionen findet diese 

Kategorie keine Berücksichtigung, da keine Fragen zu dieser Thematik gestellt wurden.  

In der Hauptkategorie „Verkehrsflächen und -anlagen, Öffentlicher Personennahverkehr“ 

werden ebenfalls Unterbereiche gebildet. Hierbei handelt es sich um die Themen Fuß- 

und Radwege, Öffentlicher Personennahverkehr, Parken, Straßenreinigung und Winter-

dienst, Straßen und Baustellen. Analog zur Kategorie „Innere Verwaltung“ wurde ein Be-

reich für sonstige Fragen hinzugefügt, um die Anfragen zu berücksichtigen, welche in 

keine der oben genannten Kategorien eingeordnet werden kann. Für eine Partei besteht 

außerdem eine Zusatzkategorie, welche eine Anfrage bezüglich der Unterhaltung öffent-

lichen Grüns beinhaltet.  

Die Einordnung der Anfragen zu den jeweiligen Bereichen erfolgt in den oben beschrie-

benen Unterkategorien. Dabei wurden nicht von allen Fraktionen Anfragen zu jeder Un-

terkategorie gestellt.  

5.2.3 Auswahl der Untersuchungsobjekte und des -zeitraumes 

Die Anzahl der gestellten Anfragen aller Fraktionen, innerhalb des Untersuchungszeit-

raumes, beläuft sich auf circa 600. Es ist nicht möglich innerhalb dieser Arbeit auf alle 

Fragen inhaltlich einzugehen und diese auszuwerten. Es bedarf einer Selektion. Bei der 

Auswahl der Parteien, welche für die Analyse herangezogen werden sollen, wird die 

Stimmenverteilung sowie die Anzahl der Sitze im Chemnitzer Stadtrat berücksichtigt. 

Demnach werden die Parteien CDU, AfD und DIE LINKE ausgewählt, da diese die drei 

stärksten Parteien mit den meisten Sitzen im Chemnitzer Stadtrat darstellen. Des Wei-

teren verfolgen sie sehr unterschiedliche politische Themen. Die Besonderheit besteht 

dabei bei DIE LINKE. Diese bildet eine Fraktionsgemeinschaft mit die PARTEI. Da für 

die Bachelorarbeit die drei Parteien ausgewählt wurden, welche die meisten Stimmen in 

der Kommunalwahl erreicht haben, bleibt die PARTEI unberücksichtigt, sodass nur DIE 

LINKE in die Arbeit einbezogen wird. 

 

Der Zeitraum der Analyse beginnt mit der konstituierenden Sitzung im August 2019 und 

endet mit der letzten Ratsanfrage im Jahr 2020. Bis zur konstituierenden Sitzung führte 

der damalige Stadtrat die Geschäfte weiter. Dies bedeutet, dass der neu gewählte Stadt-

rat erst ab 21. August 2019 von seinem Fragerecht Gebrauch machen konnte. Das Jahr 

2021 bleibt unberücksichtigt, da nicht das gesamte Jahr betrachtet werden kann und 

dadurch mit Verzerrungen zu rechnen wäre. 
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6 Darstellung der Anfragen  

6.1 Analyse der Fraktionen 

Im Folgenden werden die ausgewählten Anfragen getrennt nach den Fraktionen inhalt-

lich ausgewertet. Dabei wird zunächst für jede Fraktion eine generelle Übersicht zu der 

Anzahl der Fragen in den jeweiligen Kategorien erstellt. Danach werden die Anfragen in 

den einzelnen Kategorien genauer betrachtet und die jeweilige Zuordnung entsprechend 

begründet.  

6.1.1 AfD-Stadtratsfraktion Chemnitz 

Die AfD-Stadtratsfraktion Chemnitz hat im betrachteten Zeitraum 109 Ratsanfragen ge-

stellt. Vorliegende selbst erstellte Abbildung zeigt die Verteilung der Anfragen unter den 

einzelnen Kategorien.  

Abbildung 3: Anfragen der AfD-Stadtratsfraktion nach Kategorien 

 

Es wird ersichtlich, dass die meisten Anfragen zu den Kategorien „Innere Verwaltung“ 

und „Verkehrsflächen und -anlagen, Öffentlicher Personennahverkehr“ vorliegen. Diese 

zwei Kategorien wurden, wie bereits im letzten Gliederungspunkt beschrieben, noch ein-

mal in Unterkategorien eingeteilt.  

Im Bereich „Innere Verwaltung“ wurden 42 Fragen der AfD-Ratsfraktion gestellt. Dabei 

umfassten 12 Fragen stadtverwaltungsspezifische Themen. Diese Unterkategorie bein-

haltet alles, was direkt mit der Stadtverwaltung in Verbindung gebracht werden kann. 

Dazu gehören beispielweise die Nachfrage zum Zustand der Arbeitsräume im Rathaus,  
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die Finanzierung zur Kulturhauptstadt oder die Frage zu Nebenkosten und Arbeitsbedin-

gungen im Technischen Rathaus. Des Weiteren wurden in diese Unterkategorie auch 

Fragen zu den Bürgerservicestellen eingeordnet, konkret geht es um die Öffnung dieser. 

Eine weitere Unterkategorie stellen die Personalangelegenheiten dar. Hierzu wurde eine 

Frage bezüglich der Arbeit der Streetworker in Chemnitz gestellt, welche den vorrangi-

gen Einsatz, die hauptsächlichen Tätigkeitsfelder, die Bewertung der Arbeit der Street-

worker, sowie die Vergütungssätze und die Anzahl als angestellte Mitarbeiter bei der 

Stadt Chemnitz beinhaltet.  

Zudem wurde eine Unterkategorie mit coronaspezifischen Themen erstellt. Darin fand 

die Zuordnung von neun Anfragen statt, mit den Inhalten Auswirkungen der Coronakrise 

auf die Oberbürgermeisterwahl, Nachverfolgung von Infektionsketten und Kontakten, so-

wie Kontrollen von Hygienemaßnahmen. Außerdem kann auch in dieser Kategorie ein 

Bezug zur Stadtverwaltung generell hergestellt werden, beispielsweise bei Anfragen zur 

Reaktion der Verwaltung auf Gefahren durch SARS-CoV-2, zur Gewerbesteuererleich-

terung aufgrund der Coronakrise oder zur Stundung der Beherbergungssteuer.  

Ein vierter Bereich beschreibt das Thema Migration und Flüchtlinge. Darin befinden sich 

drei Anfragen bezüglich der Vorbereitungen einer neuen drohenden Flüchtlingswelle, 

zum Anteil von Schülern mit Migrationshintergrund oder zur Erteilung von Staatsange-

hörigkeitsausweisen.  

Weiterhin wurde eine Untergruppe zu Schulen und Kitas gebildet. Berücksichtigung fan-

den Anfragen zum absoluten Sach- und Zeitstand bezüglich des kostenlosen Vorschul-

jahres, zur Anzahl der Privatschulen und der Schüler auf diesen Schulen in Chemnitz, 

sowie zur Entwicklung der Schülerzahlen an Chemnitzer Gymnasien.  

Die Unterkategorie Veranstaltungen verzeichnet vier Fragen. Darunter eingeordnet ist 

beispielweise eine Frage zum Kongress der Antifaschistischen Aktion, welche Nachfra-

gen zu Sicherheitsaspekten von Linksextremen und die Höhe der Subventionierung des 

Antifaschistischen Kongresses in Erfahrung bringt. Außerdem geht es um die Finanzie-

rung des Bürgerfestes 2019 und um eine Gedenkfeier für die Opfer des 17.06.1953.  

Die vorletzte Kategorie beinhaltet das Thema Haushalt und Finanzen. So beispielsweise 

Anfragen zu Genehmigungsgebühren der Sondernutzung von Außengastronomie, zur 

Umsetzung eines Beschlusses zum Zuwendungsbericht oder zur Höhe der Official De-

velopment Assistance (ODA)-Leistungen im städtischen Haushalt der Stadt Chemnitz.  

Anfragen, welche in keine der vorgenannten Kategorien eingeordnet werden konnten, 

befinden sich im Bereich Sonstiges. Dieser beinhalten unter anderen Themen wie die 

Nutzung des Bahnhoftunnels Dresdner Straße als Werbefläche und Kunstplattform und 

die Umsetzung eines Beschlusses bezüglich Hundetoiletten.  
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In die Kategorie „Sicherheit und Ordnung“ konnten sieben Anfragen eingeordnet werden. 

Die Fragen beziehen sich beispielsweise auf die Bestreifung des Ordnungsamtes im 

Bereich des Rosenhofes und der Schlossteichinseln, sowie auf die Entwicklung der Inf-

rastruktur und die Gefahrenabwehr bezüglich E-Mobilität. Dabei wird zu Ladesäulen, der 

fachgerechten Entsorgung von E-Autos, Schadensfällen mit E-Autos, sowie zu Kosten 

zur technischen Aufrüstung der Feuerwehren und ein Konzept zu Risiken gefragt. Ein 

weiteres Thema beinhaltet die Inbetriebnahme der neuen Rettungswache in Glösa, so-

wie die Umzäunung und Brandschutztür der Damenumkleide für diese Rettungswache. 

Außerdem wurde das Thema Gewalt in Schulen zu dieser Kategorie eingeordnet. Es 

erfragt Straftaten auf dem Gelände städtischer Schulen, erstattete Anzeigen, die Anzahl 

der Taten, die durch Migranten begangen wurden, sowie die Verletzungen bei solchen 

Straftaten. 

Die dritte Kategorie umfasst „Schulträgeraufgaben“. Hierzu zählen alle Anfragen, die 

sich entweder auf bestimmte Schulen in Chemnitz beziehen oder generelle Sachver-

halte, in Verbindung mit Schulen erfragen. Demnach befinden sich in dieser Kategorie 

unter anderem Anfragen zur Säuberung von Schulen und Kindertagesstätten und zu 

bestimmten Schulen in Chemnitz, beispielweise zur Grundschule Klaffenbach, zur Um-

nutzung der Grundschule Borna, zum Ausbau der Grundschule Adelsberg, zu Baukos-

ten der Oberschule Vetterstraße und zur Schulhofsanierung und Fertigstellung eines 

zweiten Rettungsweges in der Grundschule Mittelbach. Außerdem wurde eine Anfrage 

bezüglich der Schulsozialarbeit an der Georg-Weerth-Oberschule in die Kategorie 

„Schulträgeraufgaben“ eingeordnet.  

In der Kategorie „Wissenschaft und Kultur“ befinden sich vier Anfragen. Diese umfassen 

ein vielfältiges Anfragenspektrum, beginnend bei Anfragen bezüglich Aktivitäten des Ju-

biläums „30 Jahre Mauerfall“, über die konkrete Umsetzung und die Kosten des Master-

planes Tierpark und zur Sicherung von Kunst im öffentlichen Raum bis hin zur Förderung 

des Sächsischen Eisenbahnmuseums.  

Anfragen bezüglich dem Wohnprojekt Grünauer Hof oder zur Aufstockung des Kurzar-

beitergeldes beziehungsweise Entschädigungszahlungen wurden in den Bereich „Sozi-

ale Hilfen“ eingeordnet. Letztere erfragt die Anzahl der Beschäftigten der Stadtverwal-

tung Chemnitz, welche sich aufgrund der Pandemie in Kurzarbeit befinden, sowie die 

Aufstockung der Entschädigungszahlungen nach Infektionsschutzgesetz. 

Kindertagesstätten oder Kindertagespflege beziehen sich inhaltlich auf die Kategorie 

„Kinder-, Jugend- und Familienhilfen nach dem Sozialgesetzbuch VIII“, welche vier An-

fragen umfasst. Dabei geht es zunächst generell um die Zahl der betreuten Kinder in 

städtischen Kindertagesstätten. Des Weiteren wird zu Fachkräften in der frühkindlichen 
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Erziehung, sowie zur Notbetreuung während der Pandemie gefragt. Konkret geht es da-

bei um Angebote für Kinder, welche nicht in die Notbetreuung fallen, aber dennoch für-

sorgepflichtig sind, sowie um die Versorgung mit Mittagessen während der Notbetreuung 

in Kindertagesstätten. 

Der Bereich „Gesundheitsdienste“ umfasst eine Anfrage bezüglich der Anstrengungen 

der Stadt ausreichend Kinderarztpraxen sicherzustellen. 

Die „Sportförderung“ stellt eine weitere Kategorie nach Produktrahmen dar. Darin wur-

den Anfragen zur Sporthallensituation im Chemnitzer Westen und zum kostenfreien Trai-

ning für Kinder und Jugendliche im Rahmen des Vereinssports zugeordnet.  

Fünf Anfragen befinden sich in der Kategorie „Räumliche Planung und Entwicklung“. 

Darunter fallen die Verkehrsplanung, Stadtgestaltung, Landschafts- und Umwelt-, sowie 

die Bauleitplanung. Die Themen der konkret zugeordneten Anfragen beziehen sich auf 

das Radwegekonzept Dresdner Straße, eine Umstufung zweier Straßen, bezüglich der 

Umsetzung der Änderung einer 30er Zone zu einem verkehrsberuhigten Bereich, aktu-

elle städtische Konzepte und die Änderung des Flächennutzungsplanes. Des Weiteren 

handeln die Fragen von den Planungen bezüglich der Brühl-Belebung, der Verfahrens-

weise bei freigemeldeten, städtischen Immobilien, sowie von der Umsetzung eines 

Stadtratsbeschlusses zur Anmietung eines Objektes bezüglich der Verkehrserziehung.  

Im Bereich „Bau- und Grundstücksordnung“ befinden sich die Themen zur Baugenehmi-

gung und Baukontrollen. Diese Kategorie umfasst eine Anfrage, bezüglich der Thematik, 

ob ein Bauantrag eines Grundstückes in der Gemarkung Einsiedel bereits beschieden 

wurde.  

Eine weitere Anfrage mit der Frage zum Ausbau der Warmwasserversorgung in sanitä-

ren Einrichtungen an Schulen, wurde der Kategorie „Ver- und Entsorgung“ zugeordnet.  

Wie bereits im letzten Gliederungspunkt erläutert und zu Beginn grafisch dargestellt, 

umfasst die Kategorie „Verkehrsflächen und -anlagen, sowie Öffentlicher Personennah-

verkehr“ einen Großteil der Anfragen der AfD-Stadtratsfraktion Chemnitz. Es wurden hier 

ebenfalls Unterkategorien gebildet, um eine bessere Zuordnung gewährleisten zu kön-

nen. Eine Unterkategorie beinhaltet Fragen zu den Themen Fuß- und Radwege. Dabei 

geht es konkret um Fußwegsanierungen der Elisenstraße und der Unritzstraße, sowie 

um die Bauarbeiten am Radweg Wüstenbrand-Küchwald. Eine weitere bezieht sich auf 

die Antwort bezüglich der Ratsanfrage Fußwegsituation Unritzstraße. In diese Unterka-

tegorie wurden vier Anfragen eingeordnet.  

Neun Fragen beinhaltet der Bereich Öffentlicher Personennahverkehr. Hierin wurden 

Anfragen zu den Themen Bus, Bahn und Taxi gestellt. Dies umfasst unter anderem Si-
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tuationen des öffentlichen Personennahverkehrs sowie dessen Anbindungen, den Aus-

bau von Fahrgastunterständen und den Umbau von Taxiständen, die Modifizierung 

neuer Haltestellen-Fahrpläne, den Ticketservice der Chemnitzer Verkehrs-Aktiengesell-

schaft in den Fahrzeugen, sowie die Sichtbarkeit von Anzeigen in Bussen und Bahnen 

der Chemnitzer Verkehrs-Aktiengesellschaft. Eine Frage befasst sich mit dem Chemnit-

zer Modell.  

Das Thema Parken stellt eine weitere Unterkategorie dar. Hierzu fand eine Frage zur 

Sicherstellung von genügend Parkplätzen in der Chemnitzer Innenstadt Berücksichti-

gung.  

Der Winterdienst und die Straßenreinigung stellen ebenfalls Bereiche der Hauptkatego-

rie dar. Darunter fallen zwei Anfragen zur Sicherung des Winterdienstes und der Reini-

gung von Straßeneinläufen.  

Eine umfangreiche Unterkategorie, mit zehn Anfragen, beinhaltet die Themen, welche 

sich auf verschiedene Straßen und Bauarbeiten, sowie ruinöse Gebäude in Chemnitz 

beziehen. Dabei handelt es sich beispielsweise um die Einrichtung einer Baustelle der 

Chemnitzer Verkehrs-Aktiengesellschaft, den Weiterbau des dritten Abschnittes des 

Südverbundes, den Straßenzustand und Instandsetzungsbedarf in Einsiedel, um die Sa-

nierung einer Ruine und die Zufahrt zum Friedhof Schönau. Verkehrsorganisatorische 

Neuerungen bezüglich des Knotenpunktes Reitbahnstraße/Annenstraße, die Verkehrs-

anbindung Neefestraße, sowie der Ersatzneubau Brücke Erzberger Straße finden in die-

ser Unterkategorie Berücksichtigung.  

Eine weitere Hauptkategorie stellt der Bereich „Naturschutz und Landschaftspflege“ dar. 

Dieser beinhaltet öffentliches Grün und Landschaftsbau, öffentliche Gewässer und Was-

serbauliche Anlagen sowie das Friedhofs- und Bestattungswesen. In diese Kategorie 

wurden zwei Anfragen eingeordnet. Beide umfassen dabei das gleiche Thema, bezüg-

lich der Verpachtung von Landwirtschaftsflächen.  

Die Erweiterung der Schallschutzwand Neefestraße ist in den Bereich „Umweltschutz“ 

eingegliedert. 

Es wurde eine weitere letzte Kategorie gebildet, welche Anfragen beinhaltet die zwei 

Kategorien gleichzeitig zugeordnet werden können. Hierin befinden sich vier Anfragen. 

Das Thema des Einflusses der Verwaltung auf die Pflege der Bahngebäude ist eines, 

was sowohl zum Bereich Öffentlicher Personennahverkehr gehört, als auch in den stadt-

verwaltungsspezifischen Bereich der Inneren Verwaltung zugeordnet werden kann. Des 

Weiteren wurde eine Anfrage, welche Zuschüsse zu Schülerfahrtkosten beinhaltet, in 

die Bereiche Innere Verwaltung und Schulträgeraufgaben zugeordnet, weil diese Kate-

gorie die Schülerfahrtkosten einschließt, aber die Zuschüsse zu den Kosten in der inne-
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ren Verwaltung eingegliedert sind. In einer weiteren Anfrage geht es um die Kostenstei-

gerung bei kommunalen Bauvorhaben und um die Einbindung des Stadtrates. Auch 

diese Anfrage wurde in den stadtverwaltungsspezifischen Teil der Inneren Verwaltung, 

aber auch in den Bereich Bau- und Grundstücksordnung eingeordnet, da es sich um 

Bauvorhaben handelt, aber Bezug zur Einbindung des Stadtrates genommen wird. Die 

vierte Anfrage in dieser Kategorie beinhaltet die Thematik Jugendschutz für freies Wlan 

im Kulturkaufhaus Tietz, welche die Innere Verwaltung betrifft. Die Anfrage zielt inhaltlich 

jedoch darauf ab, dieses Wlan mit einem Jugendschutzpin zu versehen, was in den Be-

reich Sicherheit eingeordnet werden kann.  

Weitere Kategorien nach Produktrahmenplan wurden nicht bedient. 
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6.1.2 CDU-Ratsfraktion 

Die CDU, als stärkste Fraktion im Chemnitzer Stadtrat, hat insgesamt 92 Anfragen ge-

stellt. Auch hier ist ersichtlich, dass die Kategorien „Innere Verwaltung“ und „Verkehrs-

flächen und -anlagen, Öffentlicher Personennahverkehr“ die meisten Anfragen beinhal-

ten, sodass zu diesen zwei Bereichen, analog zur AfD-Fraktion, Unterkategorien gebildet 

wurden.  

Abbildung 4: Anfragen der CDU-Ratsfraktion nach Kategorien41 

  

In der Hauptkategorie „Innere Verwaltung“ wurden 21 Anfragen gestellt. Die Unterkate-

gorie stadtverwaltungsspezifische Anfragen beinhaltet fünf. Diese sind thematisch sehr 

unterschiedlich. Es wurde eine Anfrage zu Beschlüssen ohne Stadtratsentscheidung, in 

der Übergangszeit zwischen Juni 2019 und der konstituierenden Sitzung im August 

2019, gestellt. Des Weiteren wurde zum Kontakt zur jüdischen Gemeinde, nach dem 

Anschlag in Halle, gefragt. Dabei geht es um den Schutz von Synagogen und um ge-

plante Maßnahmen, wie die Sicherheit erhöht werden kann. Außerdem finden in dieser 

Unterkategorie Anfragen bezüglich der Öffnung von Bürgerservicestellen, zur Beteili-

gung an der Ausschreibung des Klimamanagers, sowie zum Standort des Wochenmark-

tes während des Weihnachtsmarktes Berücksichtigung.  

Eine weitere Unterkategorie betrifft die Thematik Corona. Hier wurden drei Fragen zu-

geordnet. Diese erfragen die Arbeit der Stadtverwaltung und der Gremien im Kontext der 

Corona Einschränkungen, sowie das Interesse am Aufbau einer Corona-Drive-In Test-

station.  

                                                
41 selbst erstellte Abbildung 
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Die Unterkategorie Schulen und Kindertagesstätten beinhaltet fünf Fragen. Dabei geht 

es zunächst um die Kindertagesstätte Kaufmannstraße. Hierbei handelt es sich um Aus-

schreibungen zur Sanierung und Ertüchtigung von Außenanlagen der Kindertagesstät-

ten und ob diese bereits getätigt wurden. Des Weiteren wurde bezüglich des Bigband-

Projektes an Chemnitzer Oberschulen gefragt, wie viele Schüler daran beteiligt sind, auf 

welche Höhe sich die Kosten belaufen und wann das Projekt fortgesetzt wird. Nachfra-

gen zu den Vorbereitungen für das Schuljahr 2020/2021, aktuellen Betreuungssituatio-

nen in Chemnitzer Kindertagestätten und Horten und den Verzicht auf Erhebung der 

Betriebskosten von Schulcaterern sind ebenfalls in die Kategorie Schulen und Kitas ein-

gegliedert. 

Im Bereich Veranstaltungen wurden zwei Ratsanfragen eingeordnet. Eine beinhaltet die 

Frage, ob eine Gedenkfeier für einen verstorbenen Ehrenbürger, durch die Stadt Chem-

nitz, in Planung ist. Des Weiteren wird zum antifaschistischen Jugendkongress gefragt. 

Inhaltlich bezieht sich diese auf Gespräche seitens der Stadtverwaltung Chemnitz, mit 

dem alternativen Jugendkongress über die Durchführung, den Veranstalter, die auftre-

tenden Organisationen und Personen, ob Teile der Verwaltungspauschale für den Kon-

gress verwendet wurden und ob dieser Verein über professionelle Verwaltungsstruktu-

ren verfügt. 

In der Unterkategorie Haushalt und Finanzen wurde eine Frage zugeordnet. Diese um-

fasst das Thema Hunde mit Brauchbarkeitsprüfung und dem diesbezüglichen Erlass der 

Hundesteuer.  

Im Bereich Sonstiges wurden fünf Fragen zugeordnet, welche nicht in eine andere Un-

terkategorie einsortiert werden konnten. Dabei geht es beispielsweise um Sanktionen 

und Kontrollen zu unerwünschter Werbung von Autohändlern und um das Anbringen von 

Leuchtreklame am ehemaligen Flughafengebäude. Es wird erfragt ob dies unter denk-

malschutzrechtlichen Gesichtspunkten genehmigungspflichtig ist. Weitere Fragen bezie-

hen sich auf die Umsetzung und den Zeitraum der Vorlage einer Kommunikationsstrate-

gie und das vermehrte Auftreten von Ratten im Stadtgebiet, sowie die Maßnahmen zur 

Eindämmung und Beseitigung dieser.  

Weitere Unterkategorien, welche bei der AfD-Stadtratsfraktion, gebildet wurden, sind 

vorliegend nicht einschlägig. 

Zur zweiten Hauptkategorie „Sicherheit und Ordnung“ konnte eine Anfrage bezüglich der 

Grundsätze und Kriterien, der Bestimmungen und der Zusammenarbeit zwischen Amt 

und kontrollierenden Betrieb in der Lebensmittelüberwachung zugeordnet werden.  

Der Bereich „Schulträgeraufgaben“ umfasst acht Ratsanfragen. Diese beinhalten Nach-

fragen zu bestimmten Schulen und Horten, Sanierungen und Erweiterungsbauten, Mittel 
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für Ganztagsangebote an Chemnitzer Schulen, die Einrichtung eines internationalen 

Gymnasiums, sowie den Bustransfer zum Schwimmunterricht.  

Der Bereich „Kultur und Wissenschaft“ berücksichtigt vier Fragen. Drei von diesen erfra-

gen Themen zum botanischen Garten, dem Wildgatter und dem Tierpark. Eine Anfrage 

befasst sich mit Kunst im öffentlichen Raum.  

In die Hauptkategorie „Soziale Hilfen“ wurden zwei Anfragen eingeordnet. Diese befas-

sen sich mit den Wohnprojekten Dezentrales Wohnen I und II, sowie dem Wohnprojekt 

in Chemnitz-Grüna für Zielgruppen mit Multiproblemlagen.  

Eine Anfrage befindet sich in der Kategorie „Kinder-, Jugend- und Familienhilfe nach 

Sozialgesetzbuch VIII“. Diese beinhaltet eine Frage zur Unterbrechung eines Bauprojek-

tes der Kindertagesstätte Schloßstraße.  

Zur Kategorie „Gesundheitsdienste“ wurde eine Anfrage bezüglich eines Notdienstes für 

Verdachtsfälle der afrikanischen Schweinepest zugeordnet.  

Der Bereich „Sportförderung“ umfasst Anfragen zu baulichen Maßnahmen auf Spielplät-

zen, zum Sporthallenkonzept, sowie zur Nutzung und Auslastung der Turnhalle Grüna.  

In die Kategorie „Räumliche Planung und Entwicklung“ konnten 12 Ratsanfragen zuge-

ordnet werden. Hierbei geht es um die Erhaltung der Wanderer Werke, die Liegenschaft 

„ehemaliges Kinderheim“ in Lohme/Rügen, den Abriss ruinöser Gebäude, einen barrie-

refreien Zugang zur Trauerhalle und Nachfragen bezüglich der Erweiterung von Grün-

flächen zugunsten der Schlossgrundschule und zur Beeinträchtigung des Radweges 

Schönau/Reichenbrand durch Wasser.  

Der Bereich „Bau- und Grundstücksordnung“ umfasst fünf Anfragen. Diese Kategorie 

berücksichtigt Fragen zum Denkmalschutz und zur -pflege, sowie zu Baubeschlüssen. 

Dabei geht es konkret um den Zustand des Gefallenendenkmals im Park an der Sankt 

Matthäus Kirche, zur Sicherung und dem Erhalt des denkmalgeschützten Gebäudes auf 

der Limbacher Straße, zur Sanierung des Viaduktes Rabenstein, zum Umzug der Schil-

lingschen Figuren, sowie zum Stand der Umsetzung des Beschlusses Grundsatzent-

scheidung zur Ertüchtigung des Schauspielhauses. 

Die Kategorie „Ver- und Entsorgung“ umfasst Fragen bezüglich dem Aufbrechen von 

Kleidercontainern, sowie deren Schließung im Chemnitzer Stadtgebiet, dem aktuellen 

Realisierungsstand bezüglich der Umstellung auf Gelbe Tonne und zur Nennung von 

Gebieten ohne Breitbandinternet, die Versorgung mittels Glasfaser und Möglichkeiten, 

um Gebiete mit einer schnellen und zuverlässigen Internetanbindung in Chemnitz zu 

versorgen.  
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Eine Unterteilung in Unterkategorien erfolgt bei den Anfragen zu „Verkehrsflächen, -an-

lagen und dem Öffentlichen Personennahverkehr“. Hierbei wurden drei Anfragen bezüg-

lich Fuß- und Radwegen gestellt. Diese umfassen das in Erfahrung bringen des aktuel-

len Standes zum Radweg Küchwald-Wüstenbrand und dem Anschluss nach Mittelbach, 

Bauleistungen für Fußwege in Grüna, sowie den Fußgängerüberweg mit Zebrastreifen 

vor der Grundschule Klaffenbach.  

Im Bereich öffentlicher Personennahverkehr wurden fünf Fragen gestellt. Diese handeln 

thematisch von der Realisierbarkeit der Vorschläge bezüglich der Haltestelle Rosen-

platz-Euba und der Planung und Errichtung von einem Fahrgastunterstand an der Hal-

testelle Stelzendorf. Außerdem beziehen sich diese auf verschiedene Linien der Chem-

nitzer Verkehrs-Aktiengesellschaft, sowie die Sicherheit an Wendeschleifen des öffentli-

chen Personennahverkehrs. Dabei geht es konkret um die Zentralhaltestelle und um 

Endstellen.  

Zu Parkflächen konnten zwei Anfragen eingeordnet werden, welche sich auf  den Park-

platz Dr.-Salvador-Allende Straße und die Beleuchtung am Hotel Schloss Rabenstein 

beziehen.  

Neun Fragen umfassen das Themengebiet Straßen. Dabei geht es beispielsweise um 

die Analyse und Planung von Kreisverkehren, den schlechten Straßenzustand auf der 

Mittweidaer Straße, den Straßenzustand im Wohnumfeld Weydemeyerstraße/Harthweg 

die Befestigung des Verbindungsweges zwischen Shakespearestraße und Hermersdor-

fer Straße, sowie zwischen Einsiedler Weg und Altenhainer Dorfstraße und die Verän-

derung der Ampelzyklen auf der Zwickauer Straße/Reichsstraße. Des Weiteren wurde 

die Anzahl der Geschwindigkeitsmessungen auf der Pelzmühlenstraße, die Befestigung 

und Beleuchtung des Weges zwischen Schösserholz und Ortsteil Kleinolbersdorf und 

der Zweck der Vermessungsarbeiten im Bereich Weißer Weg/Kuckucksdelle in Erfah-

rung gebracht. Weitere fünf Anfragen beziehen sich auf verschiedenste Baustellen in der 

Stadt Chemnitz. 

Im Bereich Sonstiges wurde eine Thematik, bezüglich Verkehrsunfällen, eingegliedert. 

Diese erfragt, ob der Bereich der B169 Thema der Unfallkommission ist, ob Maßnahmen 

ergriffen werden, um die Unfallzahlen zu senken und ob Kontakt mit anderen Zuständig-

keitsbereichen besteht.  

Eine weitere Hauptkategorie stellt den „Naturschutz und die Landschaftspflege“ dar. Da-

bei geht es um zwei Anfragen. Eine betrifft Pläne und Kosten für die Sanierung des 

Pelzmühlenbrunnens und die zweite den Schönherr-Park. Dabei geht es thematisch um 

den Teich und die dortige Wasserqualität, sowie Schäden an Bäumen und die Entfer-

nung der Tafel mit Partnerschaften für den Park. 
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In der Kategorie „Umweltschutz“ konnte eine Anfrage eingeordnet werden. Diese erfragt 

geplante Lärmschutzmaßnahmen, den Zeitplan für die Umsetzung und Lärmmessun-

gen.   

Zwei Anfragen fanden in der Kategorie „Doppelnennungen“ Berücksichtigung. Eine An-

frage betrifft den Zwönitztalradweg, welche in den Bereich Verkehrsflächen und -anla-

gen, Öffentlicher Personennahverkehr und dort in die Unterkategorie Fuß- und Radwege 

eingeordnet werden kann. Jedoch geht es inhaltlich auch um eine Stellungnahme des 

Umweltamtes bezüglich eines Planfeststellungsbeschlusses, sodass der Bereich Innere 

Verwaltung ebenfalls einschlägig ist. Die zweite Anfrage umfasst ein Gasthaus, welches 

abgerissen werden soll. Dabei wäre die Kategorie Bau- und zutreffend. Da es sich zu-

sätzlich um kostenspezifische Inhalte handelt, ist die Kategorie Innere Verwaltung mit 

heranzuziehen. 

Weitere Produktbereiche wurden bei den Anfragen der CDU-Ratsfraktion nicht bedient.  
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6.1.3 DIE LINKE 

DIE LINKE stellt die drittstärkste Partei im Chemnitzer Stadtrat dar. Sie hat im betrach-

teten Zeitraum 142 Anfragen gestellt. Auch hier ist ersichtlich, dass die Kategorien „In-

nere Verwaltung“ und „Verkehrsflächen und -anlagen, Öffentlicher Personennahverkehr“ 

die meisten Anfragen beinhalten, sodass Unterkategorien in diesen zwei Bereichen ge-

bildet wurden.  

Abbildung 5: Anfragen von DIE LINKE nach Kategorien42 

 

Begonnen wird mit der Hauptkategorie „Innere Verwaltung“. In der Unterkategorie stadt-

verwaltungsspezifische Themen stellte DIE LINKE insgesamt 15 Fragen. Dabei geht es 

um die Eröffnung der Bürgerservicestellen in den Ortschaften, sowie dieser in Raben-

stein, die Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes in der Stadtverwaltung Chemnitz, die 

Unterstützung der Bürger bezüglich des Führerscheinaustausches, durch die Stadtver-

waltung, sowie die Kenntnis über die Open Source Plattform „Consul“. Außerdem wur-

den Anfragen zur Umsetzung der Änderungen des Stellenplanes der Stadtverwaltung 

Chemnitz, zu den beratenden Mitgliedern im Jugendhilfeausschuss, sowie zu Rechten 

und dem Ausschluss von Ortsvorstehern gestellt. Weiterhin fanden Themen, wie die 

Bürgerbeteiligung, die Bezahlung im öffentlichen Gesundheitsdienst und der Chemnitz 

Pass in dieser Unterkategorie Berücksichtigung.  

Ein nächster Bereich stellt die Personalangelegenheiten dar. Hierin wurden acht Fragen 

eingeordnet, welche in jeglicher Hinsicht das Thema Personal beinhalten. Dabei geht es 

unter anderem um eine Abfrage zur Anzahl der Auszubildenden in der Stadtverwaltung 

                                                
42 selbst erstellte Abbildung 
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Chemnitz, der Notfallsanitäter und der Honorarkräfte im Gesundheitsamt. Weiter bein-

haltet diese Kategorie Fragen zur Personalsituation in Chemnitzer Kindertageseinrich-

tungen und zu Fort- und Weiterbildung von Mitarbeitern der Stadtverwaltung. Außerdem 

findet eine Anfrage zur Impfpflicht gegen Masern in der Unterkategorie Beachtung, da 

sie eine Personalfrage beinhaltet.  

Im Unterbereich Schulen und Kindertagesstätten wurden ebenfalls acht Fragen einge-

ordnet. Diese beinhalten die Anzahl der Schuleingangsuntersuchungen und der noch 

nicht durchgeführten Untersuchungen, sowie den Zeitpunkt der Nachholung und die An-

zahl der Empfehlungen. Außerdem sind Anfragen bezüglich des kostenlosen Vorschul-

jahres und der Kindertagesstätten-Offensive, die Anzahl der Grundschulanmeldungen 

generell, der stattgegebenen Anmeldungen, sowie die Gründe für die Zustimmung oder 

Ablehnung eingeordnet. Eine Frage beinhaltet das Vorgehen der Tagespflegepersonen 

im Hinblick auf die Urlaubsplanung. Außerdem wurden zwei Fragen, welche sich auf 

konkrete Schulen beziehen, in diese Kategorie eingeordnet, wobei sie auch Inhalte der 

Unterkategorie Haushalt und Finanzen besitzen. Es geht dabei konkret darum, ob und 

für welche Projekte Haushaltsmittel eingesetzt wurden, beziehungsweise eine Begrün-

dung, wenn kein Einsatz der Mittel gegeben ist. Des Weiteren beinhaltet der Bereich 

Schulen zwei weitere Fragen, welche sich mit Mittagversorgung und Caterern auseinan-

dersetzen.  

In einer nächsten Unterkategorie Haushalt und Finanzen wurden sieben Anfragen zuge-

ordnet. Der Bereich beinhaltet Anfragen zum Ausfall der Gewerbesteuer, zu Mittelzu-

wendungen an Vereinen, Mietzahlungen durch Vereine und zu Leistungen nach dem 

Bildungs- und Teilhabegesetz, sowie zu Zuschüssen für das städtische Tierheim. Au-

ßerdem wurde eine Anfrage zu Medien in der Stadtbibliothek in diese Unterkategorie 

zugeordnet, da diese Nachfragen zu bestimmten Budgets und der Losvergabe beinhal-

tet.  

Die Kategorie Migration und Flüchtlinge berücksichtigt zwei Anfragen. Dabei wurden 

Fragen zur Zusammenarbeit innerhalb der Flüchtlingssozialarbeit und zu einem Be-

schluss, welcher die Bereitschaft der Aufnahme von minderjährigen Flüchtlingen durch 

die Stadt Chemnitz begründet, gestellt.  

Zu der Unterkategorie Veranstaltungen wurde eine Anfrage bezüglich der geplanten Ge-

denkfeier zum 08. Mai 2020 eingeordnet.  

Die Anfragen von DIE LINKE beinhalten drei Fragen, welche sich mit der Thematik Sucht 

befassen, sodass diese Unterkategorie zusätzlich zu den bestehenden hinzugefügt 

wurde. Dabei geht es um die Höhe der Mittel und deren Einsatz in der Suchtprävention, 

die Unterstützung der Stadt an einem Forschungsprojekt bezüglich der kontrollierten Ab-
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gabe von Cannabis, den Aufbau von drug-Checking, die Eingliederung eines Drogenbe-

auftragten, den Aufbau von Drogenkonsumräumen, Mittel um sucht- und drogenpoliti-

sche Leitlinien zu entwickeln, sowie verminderte Förderungen der Vereine.  

Neun Anfragen konnten in keine der vorliegenden Kategorien einsortiert werden, da sie 

spezielle Themen beinhalten. Dabei geht es um Sozialkaufhäuser in Chemnitz, welche 

noch bestehen und wie diese unterstützt werden, die Umsetzung eines Beschlusses be-

züglich Trinkwasserspender, Tierrettung in Chemnitz, sowie zu organisatorischen As-

pekten der Brühl Befragung. Außerdem fanden Fragen zu Veränderungen im Bestand 

des Globus Marktes, zur Hundesteuer und der Unterbringung in Tierheimen, sowie der 

Erneuerung aufgemalter Pinguine und die Erinnerungsarbeit Berücksichtigung.   

Die zweite Hauptkategorie stellt die „Sicherheit und Ordnung“ dar, worin sich fünf Anfra-

gen befinden. Dabei geht es unter anderem um den Waffenbesitz und -kontrollen 2019 

und um Konfliktmanagement im öffentlichen Raum. Außerdem umfasst dies die Nach-

frage zur Anzahl von Obdachlosen, die Praxis der Gewährung von Aufenthaltstiteln von 

Ehegatten deutscher Staatsangehöriger, sowie den bundesweiten Probealarm. 

Sechs Anfragen umfassen die Kategorie „Schulträgeraufgaben“. Dies beinhaltet The-

men der Schülerbeförderung, Grundschulen generell, Ausstattung von Informationstech-

nik in Schulen, sowie die Berufsschulnetzplanung.  

Ebenfalls sechs Anfragen von DIE LINKE fanden in der Hauptkategorie „Kultur und Wis-

senschaft“ Berücksichtigung. Darin zugeordnet wurde die Nachfrage, ob und unter wel-

chen Bedingungen das Weihnachtssingen im Chemnitzer Stadion stattfinden kann, so-

wie die Höhe deren Kosten. Ratsanfragen bezüglich der Open-Space Plattform hinter 

dem Karl-Marx-Kopf für Veranstaltungen, Mikroprojekte zur Kulturhauptstadtbewerbung, 

den aktuellen Stand zum Kulturpalast Rabenstein, zum beschädigten Zustand des 

Kunstwerkes „Ginko“, sowie zum Bildnis des Rudolf Harlaß wurden ebenfalls in diese 

Hauptkategorie einsortiert. 

Anfragen zu den Themen, Bezug von sozialen Leistungen, wie die Grundsicherung im 

Alter und das Wohngeld, das Frauenhaus, Pflegeheime und Pflegeheimkosten, sowie 

Wohnprojekte, wie das dezentrale Wohnen, wurden zu „Sozialen Hilfen“ eingeordnet. 

Außerdem beinhaltet der Bereich eine Anfrage bezüglich der Anzahl der Anträge für So-

zialbestattungen. 

Fragen zu Kindertagesstätten wurden zu der Kategorie „Kinder-, Jugend- und Familien-

hilfe nach Sozialgesetzbuch VIII“ eingeordnet. Dabei geht es um den Außenbereich der 

Kindertagesstätte Reichenhainer Straße, sowie den Weg zur Kindertagesstätte Schul-

berg und die Beleuchtung dessen. 
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Eine Nachfrage zu der Anzahl meldepflichtige Krankheiten im Jahr 2017 bis 2019, die 

Anzahl der Impfungen, sowie die Nennung der Impfstoffe mit Engpässen wurde in die 

Kategorie „Gesundheitsdienste“ einsortiert.  

In dem Bereich „Sportförderung“ wurden Turnhallen, Spielplätze sowie andere Sportzen-

tren eingeordnet. DIE LINKE stellte vier Anfragen, welche sich in dieser Kategorie befin-

den. Dabei geht es um Spielplätze generell und deren Beleuchtung, um eine Skaterhalle, 

beziehungsweise ein „Roll- und Funsportzentrum“, sowie um Mittel zur Planung und Aus-

führung bezüglich des Baus der Turnhalle Wittgensdorf.  

Die Kategorie „Räumliche Planung und Entwicklung“ umfasst acht Anfragen. Hierin geht 

es um Planungs- und Baumaßnahmen, beispielsweise die Umgestaltung der Carl-von-

Ossietzky-Straße, Baumaßnahmen auf der Oberen Hauptstraße Wittgensdorf oder ak-

tuelle Planungen zum Weiterbau des Fußgängerboulevards Morgenleite. Außerdem 

wurden Anfragen zum aktuellen Stand ruinöser Gebäude und leer stehender ehemaliger 

Kaufhallen, der Eröffnung des EDEKA-Marktes in Einsiedel, sowie der Erstellung eines 

Gewerbeflächenmanagements in diese Kategorie aufgenommen.  

Die Denkmalpflege befindet sich thematisch in der Kategorie „Bau- und Grundstücksord-

nung“. Darin eingegliedert sind zwei Anfragen, bezüglich der Denkmalpflege generell, 

sowie dem Viadukt Rabenstein. 

Die Kategorie „Ver- und Entsorgung“, beinhaltet drei Anfragen, welche sich mit fehlen-

den Papierkörben an den Bänken der Unterführung Stollberger Straße in Höhe EDEKA 

Räbiger, der Entsorgung von Medikamenten und der aktuellen Abfallaufkommensent-

wicklung in der Stadt befassen. Eine weitere Anfrage bezieht sich auf die Thematik 

Strom- und Gassperrungen.  

In der Hauptkategorie „Verkehrsflächen und -anlagen, Öffentlicher Personennahver-

kehr“, wurden zur Verbesserung der Systematisierung Unterkategorien gebildet. Zu der 

Unterkategorie Fuß- und Radwege konnten vier Anfragen eingeordnet werden, welche 

thematisch die Fußwegverbindung, Sanierung von Fußwegen und Sicherheit für Fuß-

gänger an der Zentralhaltestelle beinhalten. DIE LINKE stellte dabei keine Frage zu Rad-

wegen. 

Eine weitere Unterkategorie stellt den öffentlichen Personennahverkehr dar. Dabei geht 

es um die Haltestelleninfrastruktur, die Fahrtroute der Linie 53 und die Umstellung einer 

Buslinie bezüglich der Schulwegsicherheit.  

Der Bereich Parken umfasst acht Anfragen. Diese beinhalten Themen zu Parkflächen 

auf verschiedenen Chemnitzer Straßen, sowie eine Nachfrage bezüglich des Baus eines 

Fahrradparkhauses.  
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Ebenfalls acht Anfragen konnten in die Unterkategorie Straßen eingeordnet werden. Da-

bei geht es um Tempolimits und 30er Zonen, die Situation der Brücken in Chemnitz und 

Nachfragen zur Förderung von Straßenbauvorhaben, zum Durchgang Bauernweg, zur 

Planung einer Ampel oder eines Zebrastreifens für Querungen der Hainstraße und zum 

Mitteleinsatz und den Planung bezüglich der Klaffenbacher Hauptstraße. Eine weitere 

beinhaltet die Thematik Fahrverbot für Lastkraftwagen auf der Zietenstraße. Es soll 

durch entsprechende Kontrollen und Hinweise an die Fahrer sichergestellt werden, dass 

diese die Straße nicht befahren.  

Wie bereits erläutert, wurde in dieser Hauptkategorie eine zusätzliche Untergruppe ein-

gefügt, welche bei der AfD und CDU nicht einschlägig ist. Eine Anfrage von DIE LINKE 

bezog sich auf Grünschnittmaßnahmen am Schlossberg, somit wird diese in die Unter-

kategorie Unterhaltung von Grün an Straßen eingeordnet.  

In dem Bereich Sonstiges wurden zwei Anfragen zugeordnet. Dabei bezieht sich eine 

auf die Aufnahme von Wegen ins Straßenbestandsverzeichnis.  Die Weitere erfragt Ver-

kehrsunfälle. Inhaltlich werden die Anzahl von Verkehrsunfällen mit Personenschaden, 

Unfallhäufungsstellen und die Beseitigung dieser in Erfahrung gebracht. 

Weiterhin konnten in die Hauptkategorie „Naturschutz und Landschaftspflege“ vier An-

fragen Berücksichtigung finden. Diese beziehen sich auf Gründe der Fällung von Bu-

chenbeständen im Ebersdorfer Wald, die Mittel für zusätzliche Baumpflanzungen, Pla-

nungen zum Hochwasserschutz, sowie den Zustand eines Brunnens in einem Chemnit-

zer Park.  

Im Bereich „Umweltschutz“ wurden zwei Anfragen zum Thema Straßenlärm und Minde-

rung dessen, sowie zu Schallschutzmaßnahmen beim Ausbau der Bahnstrecke Chem-

nitz-Aue eingeordnet.  

Anfragen zum Thema Mittelstand und Handwerk sowie die Initiative „Fairtrade-Town 

Chemnitz“ wurden in der Hauptkategorie „Wirtschaft und Tourismus“ berücksichtigt.  

Der Bereich „Allgemeine Finanzwirtschaft“ umfasst Anfragen zum Klapperbrunnen, wel-

che sich auf Fördermittel bezieht, zum Stand bezüglich des Klimaschutzmanagements, 

zum Einsatz der Mittel zur Städtebauförderung, sowie die Verwendung des kommunalen 

Ehrenamtsbudgets. Außerdem wird sich auf den Digitalpakt Schule bezogen, welcher 

Förderanträge und Investitionen der Schulen erfragt 

In den „Doppelnennungen“ befinden sich vier Anfragen, die einer näheren Erklärung be-

dürfen. Die erste Anfrage bezieht sich auf ein Sonderprogramm „In der Krise sichtbar 

und hörbar bleiben“, welches der Kultur zugeordnet werden kann. Inhaltlich wird die An-

zahl der Anträge auf Auszahlung sowie Handlungen der Stadtverwaltung zur Förderung 

von Kunst- und Kulturschaffenden erfragt. Demnach wird diese Anfrage sowohl in die 
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Bereiche Kultur und Wissenschaft, als auch Innere Verwaltung zugeordnet. Ein weiteres 

Thema umfasst Obdachlose, welche zur Kategorie Sicherheit und Ordnung eingeordnet 

werden. Inhaltlich geht es bei der Frage jedoch auch um coronaspezifische Fragen zur 

Impfung und Schutzmaßnahmen zur Minimierung der Gefahren vor einer Ansteckung, 

sowie die Öffnung von Wohnungslosenhilfen, welche den Bereich Innere Verwaltung 

beinhaltet. Eine Anfrage wurde zu der Baustelle auf der Straße der Nationen bezüglich 

der Durchfahrt für Krankenwagen und Feuerwehr gestellt. Diese betrifft sowohl die Ka-

tegorie Verkehrsflächen und -anlagen, Öffentlicher Personennahverkehr, als auch den 

Bereich Sicherheit und Ordnung bezüglich des Rettungsweges. Die vierte Anfrage in 

dieser Kategorie beinhaltet einen Wasseranschluss auf einem Bauspielplatz. Die The-

matik Wasser betrifft dabei den Bereich Ver- und Entsorgung, wohingegen Spielplätze 

der Sportförderung zuzuordnen sind. 

 

6.2 Analyse der Fragesteller 

Die Analyse der einzelnen Ratsanfragen nach den entsprechenden Fragestellern soll 

ermöglichen, Rückschlüsse zwischen Fraktionsvorsitz und Fragehäufigkeit zu ziehen. 

Es soll dabei erkennbar werden, ob Vorsitzende der Fraktionen auch vermehrt Ratsan-

fragen stellen oder ob diesbezüglich keine Verbindung hergestellt werden kann.  

 

Bei der AfD-Stadtratsfraktion wurden zwei Fragen durch den Fraktionsvorsitzenden und 

30 Fragen durch dessen Stellvertreter gestellt. In dieser Fraktion gibt es außerdem zwei 

Mitglieder, welche gar keine Fragen stellten. Vier Anfragen wurden durch mehrere Per-

sonen eingereicht.  

In der CDU-Ratsfraktion stellte der Vorsitzende eine Anfrage. Seine Stellvertreterin ver-

fasste 18. Fünf wurden von mehreren Stadtratsmitgliedern gefragt. In der CDU Fraktion 

stellten alle Mitglieder mindestens eine Anfrage im Untersuchungszeitraum.  

DIE LINKE stellte durch die Fraktionsvorsitzende 57 und durch ihren Stellvertreter sie-

ben Ratsanfragen. 28 Anfragen wurden durch mehrere Einreicher gestellt. Auch hier 

stellten alle Mitglieder entsprechende Ratsanfragen.  
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7 Auswertung der Analysen 

In diesem Abschnitt der Bachelorarbeit werden die Erkenntnisse aus den Analysen der 

Anfragen der einzelnen Fraktionen, sowie zu den Fragestellern, dargelegt.  

Bereits mehrfach wurde im vorherigen Gliederungspunkt darauf eingegangen, dass zwei 

Kategorien den Großteil der Anfragen beinhalten. Es handelt sich dabei um die Bereiche 

„Innere Verwaltung“ und „Verkehrsflächen und -anlagen, Öffentlicher Personennahver-

kehr“. Die AfD-Stadtratsfraktion Chemnitz hat in diesen beiden Kategorien zusammen 

67 Ratsanfragen, von insgesamt 109 gestellt. Die CDU stellte 92 Anfragen, wobei sich 

45 auf die beiden oben genannten Kategorien beziehen. DIE LINKE stellte mit 79 Anfra-

gen ebenfalls einen Anteil von über 50% in den Kategorien.  

Ein möglicher Erklärungsansatz für die Häufung in diesen beiden Bereichen stellt sich 

unter anderem dadurch dar, dass diese inhaltlich ein sehr breites Spektrum abdecken.  

Gerade in der Kategorie „Innere Verwaltung“ finden Fragen, welche die Arbeit der Stadt-

verwaltung, Personalangelegenheiten, Gemeindeorgane bis hin zu Finanzangelegen-

heiten betreffen, Berücksichtigung. Ebenso gestaltet es sich in der Kategorie zu Themen 

bezüglich des Verkehrs. Hierin können Fragen bezüglich Fuß- und Radwegen, Straßen 

und Baustellen, dem Öffentlichen Personennahverkehr, aber auch zur Straßenreinigung, 

dem Winterdienst und der Unterhaltung von Grünflächen an Straßen gezählt werden. 

Einige Bereiche nach Produktrahmenplan stellen hingegen sehr enggefasste, spezifi-

sche Themen dar. Das betrifft beispielsweise die Bereiche „Sportförderung“, „Gesund-

heitsdienste“, aber auch „Umweltschutz“.  

Bei der CDU ist außerdem auffällig, dass der Bereich „Räumliche Planung und Entwick-

lung“ insgesamt 12-mal angefragt wurde. Eine solche Fragehäufung in anderen Katego-

rien, als den oben benannten, ist bei den anderen Parteien nicht erkennbar. 

Es kann festgestellt werden, dass jede der betrachteten Parteien eine unterschiedliche 

Anzahl von Fragen gestellt hat. Die CDU hat mit den meisten Stimmen zur Kommunal-

wahl 2019, 13 Sitze erhalten, stellte aber im Untersuchungszeitraum mit 92 Anfragen, 

im Vergleich zu den anderen betrachteten Parteien die wenigsten. DIE LINKE ist mit 10 

Sitzen im Chemnitzer Stadtrat vertreten, stellte 142 Anfragen und somit die Meisten. Die 

AfD stellte 109 Anfragen und liegt damit zwischen der CDU und DIE LINKE, was sowohl 

auf die Fragehäufigkeit, als auch auf die Anzahl der Sitze zutrifft. Die AfD ist mit 11 Sitzen 

im Stadtrat vertreten. Daraus lässt sich erkennen, dass aus der Anzahl der Sitze der 

einzelnen Parteien im Chemnitzer Stadtrat nicht auf die Fragehäufigkeit geschlossen 

werden kann. 

Werden die Anfragen in den einzelnen Kategorien näher betrachtet, kann festgestellt 

werden, dass, bis auf DIE LINKE, keine der betrachteten Parteien zu allen Kategorien 
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Fragen gestellt hat. Die AfD-Fraktion verzeichnet zwei Bereiche, in welchen keine An-

fragen zugeordnet werden konnten. Diese umfassen die Kategorien „Wirtschaft und Tou-

rismus“ und „Allgemeine Finanzwirtschaft“. Bei der CDU sind ebenfalls zwei Bereiche 

ungefragt. Dort betrifft es, wie bei der AfD die „Wirtschaft und Tourismus, sowie „Allge-

meine Finanzwirtschaft“. DIE LINKE hat hingegen zu jeder vorgegeben Kategorie min-

destens eine Anfrage im Untersuchungszeitraum gestellt. Zusammenfassend stellt die 

unten stehende Abbildung noch einmal die Anzahl der Anfragen in den Fraktionen, ge-

staffelt nach Kategorien dar. 

 

Abbildung 6: Anfragen in den jeweiligen Kategorien43  

Aufgrund der Präsenz der Themen Kulturhauptstadt Chemnitz und die Covid-19 Pande-

mie konnte von einem Großteil der Anfragen zu diesen Bereichen ausgegangen werden. 

Dies spiegelt sich jedoch nicht in der Anfragehäufigkeit zu diesen konkreten Themen 

wieder. Zu der Thematik Corona wurden lediglich 18 von insgesamt 343 betrachteten  

Anfragen gestellt. Dies entspricht einem prozentualen Anteil von nur 5,25 %. Zu der The-

matik Kulturhauptstadt wurden nur 3 Anfragen gestellt. Das umfasst 0,87 %. Anhand der 

Zahlen kann die Auffassung wiederlegt werden. Erkennbar ist jedoch, dass in allen Par-

teien zur Thematik Bürgerservicestellen und Öffnung dieser gefragt wurde. 

Zu Beginn dieser Bachelorarbeit wurden die Wahlprogramme der einzelnen Parteien 

vorgestellt. Daraus können die Bereiche abgeleitet werden, für welche sich die Parteien 

in Bezug zur Stadt Chemnitz besonders einsetzen möchte. Es soll geprüft werden, ob 

sich die Anfragen mit den Visionen der Parteien für die Stadt Chemnitz decken. Dabei 
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ist aufgefallen, dass bei den drei ausgewählten Parteien die Wahlprogramme sehr viel-

fältig und nicht nur auf bestimmte Lebensbereiche begrenzt sind.  

DIE LINKE, die CDU und die AfD verzeichnen sehr unterschiedliche politische Themen-

schwerpunkte. Trotz dieser Verschiedenheiten finden sich Themen wie Sicherheit, Bil-

dung, Kultur, Verkehr und Verwaltungstransparenz beziehungsweise -modernisierung in 

den Ratsanfragen wieder. Hierbei ist zu erkennen, dass die Parteien ihren typischen 

Themen nicht nachkommen. Nach diesen würden die Mitglieder der AfD beispielsweise 

Fragen zur EU und dem Euro, zu Asyl und Einwanderung, zum Islam und zur nationalen 

Identität stellen44, wohingegen die LINKE für Frieden und soziale Gerechtigkeit steht.45 

Die CDU sieht sich dabei eher als Volkspartei, beziehungsweise Partei der Mitte, welche 

christliche Werte vertritt.46 Es ist erkennbar, dass es nicht möglich ist, von den politischen 

Themenschwerpunkten der Parteien auf den Inhalt der Ratsanfragen zu schließen. 

Diese umfassen, wie im letzten Gliederungspunkt ausführlich dargelegt, sehr unter-

schiedliche und vielfältige Bereiche, welche sich nicht nur auf die typischen parteispezi-

fischen Schwerpunkte beziehen. Es ist dadurch nicht möglich, Rückschlüsse von der 

politischen Orientierung auf die Themen der Ratsanfragen zu ziehen. Jedoch ist ersicht-

lich, dass die Vielfalt der Visionen, welche sich aus den Wahlprogrammen ableiten las-

sen, auch in dem Spektrum der Themen der Ratsanfragen wiederspiegelt.   

 

Die Analyse nach den Fragestellern hat ergeben, dass überwiegend ein Bezug zu Frak-

tionsvorsitzenden und Fragehäufigkeit besteht. DIE LINKE stellte dabei die meisten An-

fragen durch die Fraktionsvorsitzende, wohingegen die AfD-Fraktion die meisten Fragen 

durch den Stellvertreter einreichte. Bei der CDU trifft diese Annahme nicht zu, hier wur-

den die meisten Anfragen durch ein Stadtratsmitglied gestellt, welche jedoch weder 

Fraktionsvorsitzender noch Stellvertreter ist. Fraglich ist, wie das Vorgehen zum Stellen 

der Ratsanfragen in den jeweiligen Parteien ist. Aus der Auswertung könnte man schlie-

ßen, dass bei der AfD und bei DIE LINKE die Anfragen überwiegend bei dem Fraktions-

vorsitz oder dem -stellvertreter gesammelt werden, sodass diese die Anfragen final stel-

len, was bei der CDU-Ratsfraktion nicht der Fall ist. Zur Klärung dieser Frage wurde 

Kontakt zu der AfD-Stadtratsfraktion und DIE LINKE aufgenommen, um zu erfragen, 

warum überwiegend die Fraktionsvorsitzenden, beziehungsweise deren Stellvertreter 

Anfragen stellen. Diese führte nicht zum Erfolg. Begründet wurde dies damit, dass zu 

                                                
44 Vgl. Heinrich Böll Stiftung (Hrsg.): Programmatik, Themensetzung und politische Praxis der Partei „Alter-
native für Deutschland“ (AfD). 2016, verfügbar unter http://beratungsnetzwerk-sachsen-an-
halt.de/images/docs/Publikationen/haeusler_roeser_scholten_afd_2016-08.pdf [Zugriff am 28.05.2021]. 
45 Vgl. Daiber, Hildebrandt, Striethorst (Hrsg.): Von Revolution bis Koalition. Linke Parteien in Deutschland. 

2010, verfügbar unter https://www.rosalux.de/fileadmin/rls_uploads/pdfs/Publ-Texte/Texte_52.pdf [Zugriff 
am 29.05.2021]. 
46 Vgl. Olzog, Liese: Die politischen Parteien in Deutschland. 1999, S. 103. 
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internen Vorgängen keine Auskünfte gegeben werden können. Dadurch kann nicht ab-

schließend geklärt werden, wie das Vorgehen zum Stellen von Ratsanfragen in den je-

weiligen Parteien ist und warum ein überwiegender Bezug zu Fragehäufigkeit und Frak-

tionsvorsitz, beziehungsweise Stellvertreter besteht.  
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8 Fazit der Bachelorarbeit 

In der Einleitung wurde das Thema der vorliegenden Arbeit erläutert und das Untersu-

chungsziel festgeschrieben. Dies beinhaltete die Frage, zu welchen Bereichen die Stadt-

ratsmitglieder generell Anfragen stellen. Die Analyse der zahlreichen Anfragen der ein-

zelnen Fraktionen machte eine Systematisierung und Kategorisierung anhand des säch-

sischen Produktrahmens möglich. Dadurch konnten diese in Bereiche eingeordnet wer-

den, welche für alle betrachteten Fraktionen die Gleichen beinhalteten. Dies machte die 

verschiedenen Anfragen vergleichbar, wodurch die Inhaltsanalyse vorgenommen wer-

den konnte.  

Weiterhin fand eine Einbindung der Wahlprogramme der Fraktionen in die Arbeit statt. 

Diese wurden zunächst mit den wichtigsten Themenschwerpunkten und Bereichen in 

der Arbeit genannt. Die Analyse beinhaltete die Frage, ob die Anfragen mit den Visionen 

aus den Programmen in Verbindung gebracht werden konnten. Erwähnenswert bleibt 

dabei, dass alle Fraktionen, unabhängig ihrer typischen Themenschwerpunkte, Fragen 

zu sehr verschiedenen Bereichen stellten. Was die Auffassung wiederlegte, dass einige 

Parteien nur zu sehr bestimmten Themen fragen. Es lässt sich hierbei erkennen, dass 

sich die verschiedenartigen Themen in den Wahlprogrammen auch in den unterschied-

lichen Themenbereichen der Anfragen wiederspiegeln. In einer anderen Bachelorarbeit 

könnte die Frage gestellt werden, ob sich dies auch für andere Fraktionen oder Unter-

suchungszeiträume ebenso verhält. 

Außerdem wurden die Fragesteller betrachtet. Hierbei fand eine Auswertung bezüglich 

der fragestellenden Stadtratsmitglieder statt. Erkennbar war, dass in zwei von drei be-

trachteten Parteien ein Bezug zwischen Fraktionsvorsitz, beziehungsweise deren Stell-

vertretung, sowie der Anzahl der Fragen hergestellt werden konnte. Eine Klärung zu dem 

Vorgehen innerhalb der jeweiligen Parteien war nicht möglich, da zu internen Abläufen 

keine Auskünfte gegeben werden können. Diese Frage bleibt demnach ungeklärt und 

kann eventuell in einer weiteren Forschungsarbeit mit aufgenommen werden. 
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Kernsätze 

1. Die Parteien stellen eine sehr unterschiedliche Anzahl von Fragen. 

2. Es kann nicht von der Anzahl der Sitze auf die Fragehäufigkeit geschlossen wer-

den. 

3. Es gibt zwei Bereiche zu denen ein Großteil der Ratsanfragen zugeordnet wer-

den können. 

4. Im Inhalt der Anfragen besteht keine besondere Beachtung aktueller Themen. 

5. Die Parteien fragen nicht nur nach ihren parteipolitischen Themenschwerpunk-

ten. 

6. Die Vielfalt der Visionen aus den Wahlprogrammen spiegelt sich im Spektrum 

der Themen aus den Ratsanfragen wieder. 

7. Es kann bei zwei von drei betrachteten Parteien eine Verbindung zwischen Frak-

tionsvorsitz oder -stellvertreter und Fragehäufigkeit erkannt werden.  
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Anhang 1: Anfragen der AfD-Stadtratsfraktion Chemnitz 

Titel Kategorie Inhalt der Anfrage 

30 Jahre Mauerfall 25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Welche Aktivitäten hat die Stadt zum Thema 30 Jahre Mauerfall geplant? 

Abholung von Dokumen-
ten in den Bürgerservice-
stellen 

11 Innere Verwaltung Können beantragte Dokumente künftig wieder in den Bürgerservicestellen abgeholt werden?  

Anbindung Hilbers-
dorf/Ebersdorf an Bahn-
strecken ins Erzgebirge 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Gibt es Bestrebungen den Haltepunkt mit in den Fahrplan aufzunehmen? 
Welche Einflussmöglichkeiten hat die Stadt auf die Fahrplangestaltung? 

Arbeit der Streetworker in 
Chemnitz 

11 Innere Verwaltung Wie viele Streetworker arbeiten als angestellte Mitarbeiter der Stadt Chemnitz im Stadtgebiet? 
In welchen Gebieten folgt der vorrangige Einsatz, was sind die hauptsächlichen Tätigkeitsfelder? 
Wie wird die Arbeit bewertet? 
Nach welchen Vergütungsansätzen werden die Streetworker bezahlt? 

Aufstockung Kurzarbeiter-
geld/Entschädigungszah-
lungen 

31-35 Soziale Hilfen Wie viele Beschäftigte befinden sich seit Aufnahme des Notbetriebes in Kurzarbeit? 
Ist der Covid-19 Tarifvertrag bereits in Kraft? Wenn ja, durch wen wurde er beschlossen? Wenn nein, ist 
vorgesehen unter Beteiligung des Stadtrates diesen anzuwenden? 
Gibt es im Bereich der Stadtverwaltung für die freigestellten Bediensteten eine Regelung zur Aufsto-
ckung der Entschädigungszahlung? Wenn ja, in welcher Höhe und auf welcher Grundlage? 

Ausbau Fahrgastunter-
stand "An der Lutherei-
che" 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Gibt es Überlegungen diesen Haltepunkt für die Fahrgäste der Chemnitzer Verkehrs-Aktiengesellschaft 
auszubauen beziehungsweise zu überdachen? 

Auswirkung der 
Coronakrise auf die OB-
Wahl 

11 Innere Verwaltung Ist es möglich und angedacht den bisher festgesetzten Wahltermin zu verschieben? 

Bauantrag für das Wie-
senufer 8,  Gemarkung 
Einsiedel 

52 Bau- und Grundstücks-
ordnung 

Läuft der Bauantrag noch?  

Bauarbeiten Radweg 
Wüstenbrand-Küchwald 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

In welcher Form wurden die alten Bahngleise entsorgt? 
Wurden sie verkauft? Wenn ja, welche Erlöse wurden erzielt und an wen floss das Geld? Wenn nein, 
welche Entsorgungsvariante fand statt? 
Wie ist die Entsorgung der noch verbliebenen Gleise geplant? 
Ab wann ist mit einem Abtransport zu rechnen? 
Wann wir mit den Arbeiten am Radweg begonnen? 
Für wann ist die Fertigstellung geplant? 

Baukosten Oberschule 
Vetterstraße 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Wie erklärt sich die Diskrepanz zwischen Kostenangaben und den rechnerisch aus der Vorlage zu ermit-
telnden Kosten? Wurden die Kostenberechnungen des Planungsbüros auf Plausibilität geprüft? 
Wie wird mit dem Vorhaben weiter verfahren, wenn sich die Kostenrechnung als grob fehlerhaft erwei-
sen sollte? 

Befangenheit von Herrn 
Stadtrat Schinkitz in Be-
zug auf B-188/2020 

11 Innere Verwaltung Liegt Befangenheit vor? 
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Besetzung von informellen 
Gremien 

11 Innere Verwaltung Gibt es in der Stadtverwaltung eine Übersicht über existierende informelle Gremien, welche nicht in der 
Hauptsatzung aufgeführt sind, aber eingerichtet wurden? 
Gibt es für die Berufung stadtverwaltungsexterner Teilnehmer kodifizierte Grundsätze welche einzuhal-
ten sind? Wenn ja, welche? 
Ist für informelle Gremien eine regelmäßige Überprüfung auf Erforderlichkeit und Zusammensetzung vor-
gesehen und wie wird eine Erfolgskontrolle durchgeführt? 

Brühl Belebung 51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Welche aktuellen städtebaulichen Konzepte sind vorhanden?  
Welche Kernaussagen werden dort bezüglich kultureller und gastronomischer Einrichtungen getroffen? 
Wurde bei der Entwicklung von städtebaulichen Konzepten für den Brühl die Frage einer Änderung des 
Flächennutzungsplanes erörtert? Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 
Unter welchen Voraussetzungen wäre eine Änderung möglich? 

Chemnitzer Modell 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Inwieweit wurden die Vorschläge für den Durchmesser des Einlaufpunktes des Eibenberger Bachs be-
rücksichtigt?  

Durchsetzung und Finan-
zierung der Kontrollen be-
züglich Auflagen im Rah-
men der Corona-Pande-
mie 

11 Innere Verwaltung Wer kontrolliert die Einhaltung in den geöffneten Geschäften? 
Wer muss bei Verstößen das entsprechende Bußgeld bezahlen? 
Ist seitens der Verwaltung geplant, kurzfristig finanzielle Hilfen für Chemnitzer Einzelhändler zu beantra-
gen? 
Wer kontrolliert die Einhaltung der Maskenpflicht im öffentlichen Personennahverkehr? 

Einfluss der Verwaltung 
auf Pflege der Bahnge-
bäude 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 
11 Innere Verwaltung 

Gibt es seitens der Verwaltung Gespräche mit der Bahn Aktiengesellschaft über den Zustand ihrer Ge-
bäude? 
Wie kann die Stadt Chemnitz auf die Bahn Aktiengesellschaft einwirken, diese unzumutbaren Anblicke 
zu beseitigen? 
Wäre es möglich, die Bahn Aktiengesellschaft mit städtischer Mittelbeteiligung bei der Beseitigung zu 
unterstützen? 

Einrichtung Baustelle 
CVAG mit Sperrung Zie-
tenstraße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

In welchem Rahmen wurde die Einrichtung dieser Baustelle bekanntgegeben? 
Wurde die Baustelle im Baustellenreport der Stadt Chemnitz eingepflegt und an die lokalen Medien wei-
tergegeben? 
Wurden betroffene Gewerbetreibende und Anwohner über die Baumaßnahmen informiert? 
Welche Vorschriften bestehen grundsätzlich für die Stadt Chemnitz im Vorfeld von Baumaßnahmen zur 
Information direkt betroffener Gewerbetreibender und Anwohner? 

Entwicklung Außengastro-
nomie Innenstadt  

 11 Innere Verwaltung Wie entwickelten sich die Sondernutzungsgenehmigungen für die Außengastronomie während der Ge-
bührenbefreiung im Vergleichszeitraum? Wie entwickelten sich im Verhältnis dazu vergleichsweise die 
Sondernutzungsgenehmigungen für die Außengastronomie außerhalb der Innenstadtzone eins? 
Wie hoch ist der Einnahmeverlust der Stadt Chemnitz im Zeitraum der Gebührenbefreiung? 
Wurden nach Bekanntgabe der Satzungsänderungen bereits erhobene Sondernutzungsgebühren erstat-
tet? 

Entwicklung der Schüler-
zahl in Chemnitzer Gym-
nasien 

11 Innere Verwaltung Wie haben sich die Schülerzahlen in den letzten fünf Schuljahren entwickelt? 
Wie haben sich die Zahlen von Kindertagesplätzen in den Altersstufen vier, fünf und sechs Jahre seit 
2017 entwickelt? 
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Entwicklung Infrastruk-
tur/Gefahrenabwehr be-
züglich E-Mobilität 

12 Sicherheit und Ord-
nung 

Welche Anzahl an Ladesäulen steht im Stadtgebiet zur Verfügung? 
Wo ist 2020 und 2021 der Bau weiterer Stationen geplant? 
Sind der Verwaltung externe Dienstleister bekannt, bei denen defekte und abgemeldete E-Autos fachge-
recht entsorgt werden können? 
Ist es angedacht entsprechende Entsorgungsmöglichkeiten zu entwickeln und anzubieten? 
Sind die Berufsfeuerwehr, sowie die Angehörigen Freiwilligen Feuerwehren vollumfänglich vorbereitet 
auf Schadensfälle mit E-Autos, vor allem im Brandfall? 
Welches taktische Konzept verfolgt die Stadtverwaltung Chemnitz zur Abwehr der von E-Autos ausge-
henden Gefahren? 
Welche Kosten sind für die notwendige technische Aufrüstung der Feuerwehr eingeplant? 
Wurden zur Unterstützung des Feuerwehrbereiches externe Experten angefragt, um die Einsatzkräfte 
auf Unfälle und Brände mit E-Autos vorzubereiten? 

Erfenschlager Bad 11 Innere Verwaltung Wie geht es mit dem Gesamtkonzept weiter? 

Ersatzneubau Brücke Erz-
bergerstraße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie ist der Planungsstand? 
Wurde sich bereits für eine Variante entschieden? Wenn ja, wann soll hier ein Baubeginn erfolgen? 

Erweiterung Schallschutz-
wand Neefestraße 

56 Umweltschutz Gibt es seitens der Stadt Überlegungen, die bereits bestehende Schallschutzwand an der Bahnstrecke 
Richtung Südring zu verlängern? 
Gibt es Überlegungen, die bereits bestehende Schallschutzwand am Überflieger in Richtung Stollberger 
Straße zu verlängern? 
Welche Maßnahmen wurden bisher getroffen, um die Lärmbelästigung der Anwohner in diesem Bereich 
zu senken? 

Fachkräfte in der frühkind-
lichen Bildung 

36 Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfen (SGB VIII) 

Wie viele Kindertageseinrichtungen gibt es aktuell in der Stadt Chemnitz und wie viele fallen davon auf 
welche Träger? 
Wie viele pädagogische und wie viele nicht pädagogische Fachkräfte sind in den Kindertagesstätten ak-
tuell beschäftigt? 
Wie stellt sich die Altersstruktur der pädagogischen Fachkräfte dar? Welcher Fachkräftebedarf kann dar-
aus abgeleitet werden? 
Welchen zeitlichen Umfang nehmen aktuell Tätigkeiten, welche nicht im direkten Zusammenhang mit der 
pädagogischen Betreuung am Kind stehen an der Gesamtarbeitszeit ein? 
Welche dieser Tätigkeiten erfordern keine pädagogische Ausbildung und können von anderen nichtpä-
dagogischen Fachkräften übernommen werden? 

Finanzierung Bürgerfest 
2019 

11 Innere Verwaltung Hat die Stadt Chemnitz direkt oder mittelbar den Verein Bürgerfest e.V. oder andere Beteiligte finanziell 
gefördert? Wenn ja, auf welcher Grundlage? In welcher Höhe und für welche Zwecke wurden die Mittel 
bereitgestellt?  
Wurde die zweckentsprechende Verwendung geprüft? Wenn ja, welches Ergebnis wurde festgestellt?  

Finanzierung Kulturhaupt-
stadtbewerbung 

11 Innere Verwaltung Wie hoch sind aktuell die bisher verausgabten Kosten? 
Liegen die bisher aufgewendeten Mittel im Rahmen der Planung? 
Gibt es mittlerweile verbindliche Zusagen über Finanzhilfen für die Bewerbung? 
In welcher Höhe und aus welchem Zuwendungsbereich sind bisher Finanzhilfen verwendet worden? 

Förderung Sächsisches 
Eisenbahnmuseum e.V. 

25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Ist seitens der Stadtverwaltung geplant, die Vereine im kommenden Haushalt 2021/20222 mit höheren 
Förderbeträgen zu bedenken? Wie hoch waren die Unterstützungen der Stadt Chemnitz für beide Ver-
eine in den Jahren 2018, 2019 und 2020? Welche konkreten Punkte aus kulturstrategischen Papieren 
wurden bisher zur Entwicklung des Areals im Stadtteil Hilbersdorf umgesetzt? 
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Freies W-Lan Kulturkauf-
haus Tietz 

11 Innere Verwaltung 
12 Sicherheit und Ord-
nung 

Gibt es seitens der Stadt Chemnitz Überlegungen, das freie Wlan im Kulturkaufhaus Tietz mit einem Ju-
gendschutzpin zu versehen? 

Fußwegsanierung Elisen-
straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

In welchen zeitlichen Abstand werden Fußwege auf ihre Funktionstüchtigkeit geprüft? 
Sind bereits Reparatur- oder Sanierungsmaßnahmen angedacht? Wenn ja, wann sollen diese erfolgen? 

Fußwegsituation Unritz-
straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Gibt es Überlegungen, das Teilstück der Unritzstraße mit einem Fußweg zu erweitern? Wenn ja, gibt es 
hierfür bereits einen zeitlichen Rahmen? 

Gedenken an die Opfer 
des 17.06.1953 

11 Innere Verwaltung Ist ein Gedenken vorgesehen? Wenn ja, in welchem Rahmen? 

Genehmigungsgebühren 
Sondernutzung Außen-
gastronomie 

11 Innere Verwaltung Welche Tarifstelle des Sächsischen Kostenverzeichnisses wird für die Genehmigungsgebühr angewen-
det und wie hoch ist die Spanne? 
Aufgrund welcher Kriterien wird die Gebühr festgesetzt? 
Kann der Antragsteller selbst dazu beitragen, die Genehmigungsgebühr niedrig zu halten und wenn ja, 
wie wird er darüber informiert? 
Wird die Gebührenentscheidung dem Antragsteller/Bescheidempfänger im Kostenbescheid detailliert 
aufgeschlüsselt? 
Welcher Ermessensspielraum besteht seitens der Stadt Chemnitz, die Gebühr niedrig zu halten? 
Wäre es gesetzlich zulässig, im Kontext mit der angestrebten Innenstadtbelebung die Genehmigungsge-
bühr auf einen Mindestsatz zu beschränken und wenn ja, gab es dazu bereits Vorschläge? 

Gewalt an Schulen 12 Sicherheit und Ord-
nung 

Wie viele Straftaten wurden in den Jahren 2018 und 2019 auf dem Gelände städtischer Schulen ange-
zeigt? 
Welche Arten von Straftaten wurden dabei angezeigt? 
Wieviele der angezeigten Straftaten wurden von Schülern mit Migrationshintergrund verübt? 
Wieviel Personen wurden in den Jahren 2018 und 2019 bei Straftaten auf städtischem Schulgelände 
verletzt? 

Gewerbesteuererleichte-
rung aufgrund der 
Coronakrise 

11 Innere Verwaltung Kann sich die Stadt vorstellen kurzfristig eine Anlaufstelle für Beratungs- und Hilfsangebote für Unter-
nehmen zu schaffen? Kann die Stadt Chemnitz über die gesetzlich vorgesehenen Möglichkeiten hinaus, 
die Gewerbesteuer auf Basis einer zu schaffenden Bewertungsgrundlage mit geringerem Aufwand für 
die von nachteiligen Auswirkungen betroffenen Unternehmen stunden? 

Grundschule Klaffenbach 21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Welche Erkenntnisse zum Sanierungsrückstau und daraus resultierenden erforderlichen Sanierungsleis-
tungen/Kosten liegen der Verwaltung vor? 
Wurde bereits eine Wirtschaftlichkeitsbetrachtung zum Erhalt oder perspektivischem Neubau durchge-
führt? 
Ist es geplant, ergänzend zu den Maßnahmen zur Ertüchtigung des Brandschutzes den Leistungsum-
fang zu erweitern?  
Ist es möglich, sinnvolle Sanierungsleistungen im Rahmen von Jahreszeitverträgen noch im laufenden 
Jahr zu beauftragen? 

Inbetriebnahme neue Ret-
tungswache FFW Glösa 

12 Sicherheit und Ord-
nung 

Wurde die neue Rettungswache inzwischen in Betrieb genommen? Wenn nein, was sind die Gründe 
hierfür? 
Sind durch die Verzögerungen weitere Kosten entstanden? Wenn ja, wie hoch sind diese? 
Wurde der Mietvertrag für das bisher genutzte Gebäude verlängert? Wenn ja, bis wann? Wenn nein, wie 
sieht die Übergangslösung aus? 
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Information über verkehrs-
einschränkende Maßnah-
men 

11 Innere Verwaltung Wie wird sichergestellt, dass Informationen über verkehrseinschränkende Maßnahmen rechtzeitig, sach-
lich korrekt und vollständig an den Baustellenatlas weitergeleitet werden? 

Kinderarztpraxen in 
Chemnitz 

41 Gesundheitsdienste Welche Anstrengungen unternimmt die Stadt Chemnitz, eine ausreichende Versorgung mit Kinderärzten 
sicherzustellen? 

Kindertagespflege in der 
Stadt Chemnitz 

36 Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfen (SGB VIII) 

Wie hat sich die Zahl der betreuten Kinder und der Kindertagespflegepersonen in der mit öffentlichen 
Mitteln geförderten Kindertagespflege seit 2010 in der Stadt entwickelt? 
Welchen beruflichen Hintergrund haben die Kindertagespflegepersonen und in welchem Umfang haben 
diese die vorgesehenen Qualifizierungsstunden nachgewiesen? 
Wie viele Kinder werden jeweils von den genannten Kindertagespflegepersonen betreut? 

Kontrolle der Hygiene-
maßnahmen in Friseur- 
und Barbiergeschäften 

11 Innere Verwaltung Wie viele Hygienemaßnahmen in Friseur- und Barbiergeschäften sind kontrolliert worden und welche 
Verstöße sind aufgetreten? 

kostenfreies Training für 
Kinder und Jugendliche im 
Rahmen des Vereins-
sports 

42 Sportförderung Unter welchen Voraussetzungen können die Nutzungskosten für das Training von Kindern und Jugendli-
chen entfallen? 
Gibt es bereits Überlegungen, Nutzungskosten für Sportstätten für das Training von Kindern und Ju-
gendlichen abzuschaffen? 

Kostenloses Vorschuljahr  11 Innere Verwaltung Wie ist der absolute Sach- und Zeitstand zum kostenlosen Vorschuljahr?  

Kostensteigerungen bei 
kommunalen Bauvorha-
ben 

52 Bau- und Grundstücks-
ordnung 
11 Innere Verwaltung 

Gibt es Überlegungen, die städtischen Verfahrensabläufe zur Vorbereitung und Durchführung von Bau-
vorhaben so zu modifizieren, dass Kostenrisiken besser erfasst und für die Beschlussfassung des Stadt-
rates nachvollziehbar aufbereitet werden? 
Welche Schritte werden eingeleitet, um die informelle Beteiligung des Stadtrates hinsichtlich der Kosten-
entwicklung über den gesamten Vorbereitungs- und Durchführungsprozess bei kommunalen Bauvorha-
ben zu verbessern? 
Welche Anstrengungen werden seitens der Bauverwaltung unternommen um kostenintensive Planungs-
fehler zu vermeiden? 
In welchem Umfang sollen Vorhaben extern bearbeitet werden und wie wird der Stadtrat bei der Ent-
scheidung zur externen Beauftragung eingebunden? 
Welche vergaberechtlichen Instrumente werden genutzt, um möglichst viele Anbieter zu erreichen um 
dadurch zu besseren Ausschreibungsergebnissen zu kommen? 

Kulturhauptstadt 11 Innere Verwaltung Wann erfolgt die Gründung der Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) zur Kulturhauptstadt? 

Modifizierung der neuen 
CVAG-Haltestellen-Fahr-
pläne 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wurde die Umstellung auf das neue Erscheinungsbild vorab mit den entsprechenden abgestimmt? 
Wenn ja, mit welchem Ergebnis und welchen Stellunghamen der Befragten? Wenn nein, aus welchen 
Gründen erfolgt der Schritt nicht? Ist eine Rückkehr zum vorherigen Erscheinungsbild angedacht? 
Zu welchem Zeitpunkt wäre das umsetzbar? Ist alternativ eine Überarbeitung der aktuellen Aushänge 
bezugnehmend auf die Kritikpunkte angedacht? Wenn ja, zu welchem Zeitpunkt soll dies umgesetzt wer-
den? Wenn nein, aus welchen Gründen erfolgt dieser Schritt nicht? Warum sind die abrufbaren Halte-
stellenfahrpläne zum Selbstausdruck auf der Internetseite im Stil des Verkehrsverbundes Mittelsachsen 
und nicht in der Optik der Chemnitzer Verkehrs- Aktiengesellschaft? 

Nachfrage zu RA 
140/2020: Einrichtung 
Warmwasserversorgung 
in sanitären Einrichtungen 
von Schulen 

53 Ver- und Entsorgung Plant die Stadtverwaltung aufgrund erhöhter Hygieneanforderungen als Folge der Corona-Krise die Sa-
nitärbereiche in Chemnitzer Schulen mit einer Warmwasserversorgung zum Händewaschen auszustat-
ten? 
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Nachfrage zu RA-
145/2020-Inbetriebnahme 
neue Rettungswache 
FFW Glösa 

12 Sicherheit und Ord-
nung 

Wann war die Fertigstellung ursprünglich geplant? 
Wie wirkt sich die eingeschränkte Einsatzbereitschaft auf den Brandschutz, sowie auf den Rettungs-
dienst-Bereichsplan aus? 

Nachfrage zu RA-
337/2020-Nutzung Bahn-
hofstunnel Dresdner 
Straße als Werbeflä-
che/Kunstplattform 

11 Innere Verwaltung Wieviel Fläche ist in dem Tunnel insgesamt vorhanden? 
Wurde auf diesen Flächen eine besondere Versiegelung aufgetragen? Wenn ja, in welcher Flächen-
größe, welche Lackart, welcher Preis? 

Nachfrage zu RA-
539/2019-Fußwegsitua-
tion Unritzstraße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wann beginnt die für dieses Jahr vorgesehene Umsetzung und für wann ist die Fertigstellung angesetzt? 

Nachfrage zu Ratsanfrage 
RA-550/2019 

11 Innere Verwaltung Ist von der Beantwortung abzuleiten, dass die Stadt Chemnitz keinerlei Schritte gegenüber Frau Gropp-
ler und den verantwortlichen Medienanstalten einleiten wird? 
Gab es in den letzten fünf Jahren vergleichbare Fälle, in denen die Stadt wegen Verunglimpfungen, üb-
ler Nachrede, Volksverhetzung etc. für sich selbst oder ihre Funktionsträger rechtliche oder sonstige 
Schritte eingeleitet hat? 

Nachfrage zur RA-
032/2020 "Finanzierung 
Bürgerfest 2019" 

11 Innere Verwaltung Aus welcher Deckungsquelle wurden die Gelder bereitgestellt? 
Mussten geplante Ausgaben gekürzt oder zurückgestellt werden? Wenn ja, welche? 
Erfolgte die Gewährung der Zuwendung in Form eines Bescheides mit einer Auflage und wurde die Wei-
terleitung der Finanzmittel an die Rechnungssteller geprüft? 
Hat der Verein für eine Neuausrichtung des Bürgerfestes 2020 bereits Unterstützungsbedarf angemel-
det? Wenn ja, gibt es hierüber Abstimmungen über Art und Höhe des Zuschussbedarfes? 

Nachfrage zur Ratsan-
frage RA-264/2020, Ob-
jekt der ehemaligen 
Schulküche Theodor-Neu-
bauer-Schule 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Welche Organisationseinheit der Stadtverwaltung hat die Entscheidung zur Überlassung der ehemaligen 
Schulküche getroffen? 
Auf welcher rechtlichen Grundlage wurde die Entscheidung getroffen? Wurden die maßgeblichen Dienst-
anweisungen eingehalten? 
Welche Gremien des Stadtrates wurden bei der Entscheidung einbezogen? 
Wie hoch wird die indirekte Förderung des Subbotnis e.V. ausgewiesen? 
Wurde durch den Verein ein Antrag auf Gewährung einer indirekten Förderung gestellt? 
Wurde durch den Verein die fortdauernde Notwendigkeit der indirekten Förderung jährlich nachgewiesen 
und wurde durch die Stadt bereits eine Prüfung der Subventionsvoraussetzungen vorgenommen? 

Nachfrage zur Ratsan-
frage RA-329/2020 Ver-
pachtung von Landwirt-
schaftsflächen in Borna-
Heinersdorf 

55 Naturschutz und Land-
wirtschaft 

Ist die Stadt Chemnitz verpflichtet, eine beabsichtigte Neuverpachtung von landwirtschaftlichen Flächen 
auszuschreiben? 
Wie wurde die angestrebte Neuverpachtung publiziert? 
Auf welcher Grundlage erfolgt die Verpachtung der fraglichen Flächen unter der einschränkenden Bedin-
gung, dass diese nach den Grundsätzen des Ökolandanbaues bewirtschaftet werden müssen? 
Wann wurde der Pachtvertrag abgeschlossen und wie lange ist die Laufzeit? 
Entspricht es den Tatsachen, dass der bisherige Pächter keine Gelegenheit erhielt, ein Angebot zur 
Pacht der Flächen abzugeben? 



 59 

Nachfrage zur Ratsan-
frage RA-619/2019 

11 Innere Verwaltung Wie viele Stellen sind derzeit noch nicht besetzt? 
Wie viele Bewerbungen gab es auf diese Stellen? 
Was geschieht mit den durch die Nichtbesetzung nicht verbrauchten finanziellen Mittel? 
Ist im Rahmen der jährlichen Zielsetzung eine Überarbeitung der Einsatzpläne mit dem Ziel der Verlage-
rung auf gefährdungsrelevantere Zeitfenster vorgesehen? 
Kann der fehlende Personalbestand durch die Einbeziehung privater Sicherheitsdienste ausgeglichen 
werden? 

Nachverfolgung von Infek-
tionsketten/Kontakten in 
Bezug auf COVID-19 

11 Innere Verwaltung In wie vielen Fällen mussten Kontakte von infizierten Personen nachverfolgt werden? 
In wie vielen Fällen mussten nach Veranstaltungen mit Personen-Registrierung Kontakte nachverfolgt 
werden? 
Welche Veranstaltungen betraf diese Maßnahme? 
Wie oft konnten dabei weitere Infektionen festgestellt werden? 
Wieviele Mitarbeiter waren mit diesen Nachverfolgungen beschäftigt? 
Welche Kosten entstanden der Stadt Chemnitz bisher durch diese Aufgabe? 

Nebenkosten und Arbeits-
bedingungen Technisches 
Rathaus 

11 Innere Verwaltung Mit welchen Nebenkosten pro Quadratmeter und insgesamt wurde für das Objekt im Vorfeld kalkuliert 
und wurden diese als Obergrenze vereinbart? 
Welche Nebenkosten sind in der Jahresabrechnung 2018 aufgelaufen? 
Wurden die seitens des Vermieters vertraglich zugesicherten Arbeitsbedingungen eingehalten? 

Neue drohende Flücht-
lingswelle 

11 Innere Verwaltung Wie wird sich die Stadt auf diese Situation einstellen? 
Für wie viele Personen stehen der Stadt derzeit Unterkünfte kurzfristig zur Verfügung, sollte es wieder zu 
verstärkten Zuweisungen kommen? 
Wird die Stadt Chemnitz die Warnung des Innenministers auf die Tagesordnung der nächsten Beratun-
gen setzen? 
Welchen Einfluss hat die Stadt Chemnitz auf die Bundesregierung einzuwirken, damit die Stadt nicht 
wieder in eine ähnlich unübersichtliche Situation wie im Jahr 2015 gerät? 
Wie können die Bürger in Chemnitz auf diese Situation vorbereitet und einbezogen werden? 

Notbetreuung 36 Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe (SGB VIII) 

Besteht die Möglichkeit der Betreuung für 10 und 11 jährige Kinder, die nicht unter die Notbetreuung fal-
len aber trotzdem fürsorgepflichtig sind?  
Kann die Stadt da eventuell etwas eröffnen?  

Nutzung Bahnhofstunnel 
Dresdner Straße als Wer-
befläche/Kunstplattform 

11 Innere Verwaltung Ist es vorgesehen, dass die Betonfläche für Graffiti-Künstler zur Anbringung von Bildern zur Verfügung 
gestellt wird? 
Ist es geplant, dass auf dem Dach eine Beschilderung zur Sichtbarmachung des Tunnelzwecks ange-
bracht wird? 

Obduktionen im Zusam-
menhang mit Covid-19 

11 Innere Verwaltung Wie viele Obduktionen gab es in Chemnitz bisher im Zusammenhang mit Covid-19? 
In wie vielen Fällen wurde Covid-19 tatsächlich als Todesursache festgestellt? 

Official Development As-
sistance (ODA)-Leistun-
gen im städtischen Haus-
halt der Stadt Chemnitz 

11 Innere Verwaltung  Wie hoch sind die ODA-Leistungen im aktuellen Haushaltsjahr, sowie rückwirkend in den letzten fünf 
Jahren zu beziffern? 

Öffnung der Bürgerser-
vicestellen 

11 Innere Verwaltung Welche Bürgerservicestellen sind derzeit geöffnet und welche sind geschlossen? 
Wann sollen geschlossene Bürgerservicestellen wieder geöffnet werden? 
Wie wird sichergestellt, dass sich Bürger auch auf der Internetseite der Stadt Chemnitz ohne größere 
Anstrengungen über Verfügbarkeit und Öffnungszeit ihrer Bürgerservicestelle informieren können? 
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ÖPNV-Anbindung Euba - 
30 Minuten Takt Linie 86 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Welche Erkenntnisse über den Verkehrsbedarf auf der Linie 68 liegen der Verwaltung vor und wie stellt 
sich dieser im Vergleich zu anderen Linien dar? 
Wurden die finanziellen Auswirkungen der Takterhöhung geprüft, und wenn ja mit welchem Ergebnis? 
Welche Unterpunkte aus dem Beschluss wurden umgesetzt? 

ÖPNV-Situation am Wei-
deweg 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Gibt es Überlegungen, die betreffenden Linienführungen auszubauen beziehungsweise so zu verändern, 
dass bestimmte Gebiete dauerhaft mit angeschlossen werden können? 
Wäre ein stündlicher Pendelverkehr, mit einem kleinen Zubringerbus möglich beziehungsweise finanziell 
darstellbar? 

Parkplatzsituation in der 
Innenstadt  

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie kann sichergestellt werden, dass genügend zentrumsnahe Parkplätze für zukünftige Events in der 
Chemnitzer Innenstadt zur Verfügung stehen? 
Wie soll der tägliche Bedarf an Parklätzen seitens der beruflich in der Innenstadt tätigen Bürger gesichert 
werden? 
Welche konkreten Maßnahmen will die Stadt Chemnitz treffen, um der Abwanderung der Besucher zu 
anderen großen Einkaufszentren mit tausenden kostenlosen Parkplätzen entgegen zu wirken? 
Welche konkreten Maßnahmen wird die Stadt Chemnitz ergreifen, um dem Abwandern von Filialen aus 
der Chemnitzer Innenstadt aufgrund der schlechten Parkplatzsituation vorzubeugen? 

Privatschulen in Chemnitz 11 Innere Verwaltung Wieviel Privatschulen sind in Chemnitz registriert? 
Wieviel Schüler besuchten diese in den Schuljahren 2018/2019, 2019/2020 und sind für 2020/2021 ge-
meldet? 

Prüfung weiterer Optionen 
zum Ausbau Grundschule 
Adelsberg 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Wurde die Option, die anliegenden, auf städtischem Grund befindlichen Kleingärten für die Erweiterung 
der Grundschule zu nutzen, geprüft? 
Gab es hierzu Gespräche mit Kleingärtnern, ob diese bereit gewesen wären, ihre Pachtgärten aufzuge-
ben? 
Wurde geprüft, ob eine Erweiterung auf die Fläche der Kleingärten weitaus geringere Kosten als der An-
kauf des Nachbargrundstücks verursacht hätte? 

Radwegekonzept Dresd-
ner Straße 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Gibt es seitens der Stadt Planungen, die Dresdner Straße bis zum Stadtrand zu erneuern oder auszu-
bauen? 
Sind in diesen Planungen konkrete Konzepte zur Einbindung eines Radweges enthalten? 
Gibt es für die Ausführung bereits einen vorgesehenen zeitlichen Rahmen? 

Reaktion der Stadt Chem-
nitz auf "Napalm"-Aus-
sage der Kleinkünstlerin 
Groppler 

11 Innere Verwaltung Sind der Verwaltung die Aussagen der Kleinkünstlerin bekannt? 
Ist angedacht, seitens der Stadt Chemnitz rechtliche Schritte gegen Frau Groppler einzuleiten? 
Ist angedacht, offiziell Beschwerde beim Rundfunkrat des Westdeutschen Rundfunks (WDR) einzule-
gen? 
Ist angedacht, die Landesanstalt für Medien in Nordrhein-Westfalen einzuschalten? 

Reaktion der Verwaltung 
auf Gefahren durch 
SARS-CoV-2 

11 Innere Verwaltung Wie hat ich die Stadt Chemnitz seit Bekanntwerden der drohenden Ausbreitung der Infektion auf selbige 
vorbereitet? 
Wie wurden die öffentlichen Stellen auf die Gefahren vorbereitet? 
Wurden rechtzeitig genug Materialien zur Desinfektion in den öffentlich zugänglichen, sowie durch Mitar-
beiter genutzten Bereichen zur Verfügung gestellt? 
Ist es angedacht, bei einer weiteren Ausbreitung der Infektion Veranstaltungen mit größeren Besucher-
zahlen nur unter Ausschluss der Öffentlichkeit auszutragen? 
Ist es angedacht, bei einer weiteren Ausbreitung städtische Einrichtungen zu schließen? 
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Reinigung von Straßen-
einläufen 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Welches Amt beziehungsweise welche Struktureinheit koordiniert und überwacht die turnusmäßige Rei-
nigung/Entschlammung der Straßeneinläufe im öffentlichen Straßennetz Welcher Turnus wird für Stra-
ßeneinläufe im Nebenstraßennetz angesetzt? An welche Stellen können sich Bürger mit entsprechenden 
Hinweisen wenden, damit zeitnah für Abhilfe gesorgt wird? 

Rosenhof 12 Sicherheit und Ord-
nung 

In welchen Zeiträumen erfolgt eine Bestreifung des Ordnungsamtes? Wie hat sich die Anzahl der festge-
stellten Ordnungswidrigkeiten in den letzten fünf Jahren entwickelt? Ist es möglich das Alkoholverbot auf 
den Rosenhof auszuweiten? In welchem Umfang erfolgt eine Reinigung der Brunnenanlage? 
Wie haben sich die Kosten der Brunnenreinigung in den letzten fünf Jahren entwickelt? 

Sanierung der Ruine Lim-
bacher Straße 167 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Seit wann steht das Gebäude unter Denkmalschutz? Gab es schon Bauanträge, um das Objekt zu erhal-
ten? Wenn ja, warum wurden diese abgelehnt? Gab es bisher bereits Fördermittelzusagen seitens der 
Stadt Chemnitz oder des Freistaates Sachsen für dieses Objekt? 

Säuberung von Schulen 
und Kitas 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Kann die Stadt Chemnitz die vorgeschriebenen Reinigungsintervalle derzeit aufrechterhalten? 
Wurden die Ausschreibungen für die Reinigungsleistungen an die gestiegenen Schülerzahlen ange-
passt? Wenn ja, wann ist das zuletzt erfolgt? Wenn nein, warum ist das nicht erfolgt? Auf welcher 
Rechtsgrundlage erfolgten die Ausschreibungen? Gibt es Mehrkosten, weil Aufgaben des Freistaates 
auf dem kurzen Dienstweg durch Schuldirektoren den städtschen Mitarbeitern beziehungsweise den von 
der Stadt Chemnitz engagierten Dienstleistern „regelrecht aufs Auge gedrückt wurden“? 
Werden im Rahmen der Unterhaltsreinigung auch die Heizkörper der betreffenden Gebäude, vor allem in 
den Kindertagesstätten, regelmäßig innen und außen gesäubert? 

Schlossteichinsel 12 Sicherheit und Ord-
nung 

In welchen Zeiträumen erfolgt eine Bestreifung des Ordnungsamtes? 
Wie hat sich die Anzahl der festgestellten Ordnungswidrigkeiten in den letzten fünf Jahren entwickelt? 
In welchem Umfang wird eine Reinigung der Anlage durchgeführt? 
Gab oder gibt es eine Veränderung im Reinigungszyklus? Wenn ja, warum? 
Wie haben sich die Kosten der Reinigung in den letzten fünf Jahren entwickelt? 
Welche Kosten sind durch Vandalismusschäden in den letzten fünf Jahren entstanden? 

Schüler mit Migrationshin-
tergrund 

11 Innere Verwaltung Wie hoch ist der durchschnittliche prozentuale Anteil von Schülern mit Migrationshintergrund in den 
Stadtteilen von Chemnitz? 

Schulhofsanierung & Fer-
tigstellung 2. Rettungsweg 
Grundschule Mittelbach 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Konnten die für die Ferienzeit angesetzten Pflasterarbeiten abgeschlossen werden? Wenn nein, aus 
welchen Grund? Für wann ist die Fertigstellung geplant? Für welchen Zeitpunkt war und ist die Fertig-
stellung des zweiten Rettungsweges geplant? Welche Miet-/Leihkosten sind für den temporär errichteten 
zweiten Rettungsweg bisher angefallen? Mit welchen Kosten wurde für den zweiten Rettungsweg ge-
plant? 

Schulsozialarbeit an der 
Georg-Weerth-Oberschule 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Wie haben sich die Fallzahlen von Anfang 2015 bis Ende 2019 in der Georg-Weerth-Schule entwickelt? 
Wie stellt sich die Problemlage im Vergleich zu anderen Oberschulen dar? Welche Schritte hat die Stadt-
verwaltung bislang eingeleitet, um dem Mehrbedarf Rechnung zu tragen? Welche Maßnahmen sind aus 
Sicht der Stadt erforderlich um eine Verbesserung zu erreichen? 

Sicherung des Winter-
dienstes 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Ist eine Sicherung des Winterdienstes aufgrund der personellen Schwächung aufgrund von Corona im 
Abfallentsorgungs- und Stadtreinigungsbetrieb Chemnitz gewährleistet? 
Sind genug Personen im Abfallentsorgungs- und Stadtreinigungsbetrieb Chemnitz geschult, um die Ge-
rätschaften und deren Einsatz zu gewährleisten, wenn eine Schwächung des Personals bestehen 
würde? 
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Sicherung Kunst im öffent-
lichen Raum 

25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Gibt es Pläne der Verwaltung, derartige Kunst im öffentlichen Raum besser zu schützen? 
Gibt es Überlegungen, die betroffene Figurengruppe durch Duplikate zu ersetzen? 
Sind die Kunstsammlungen, sowie das Museum Gunzenhauser sicherheitstechnisch auf dem neuesten 
Stand? 
Wann wurden die Sicherheitskonzepte für diese Gebäude zuletzt geprüft und bewertet? 

Sichtbarkeit der Anzeigen 
in Bussen und Bahnen der 
CVAG 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Warum wurde das bisherige, seit 2014 verwendete Erscheinungsbild der Fahrgastinformationsbild-
schirme verändert? 
Wurde die Umstellung auf das neue Erscheinungsbild vorab mit dementsprechenden Gremien abge-
stimmt? Wenn ja, mit welchen Ergebnis beziehungsweise welchen Stellungnahmen? Wenn nein, aus 
welchen Gründen erfolgte das nicht? 
Ist eine Änderung des gegenwärtigen Erscheinungsbildes mit vergrößerter und damit besser erkennba-
rer Darstellung der „WAGEN HÄLT“-Anzeige vorgesehen und bis zu welchen Zeitpunkt wäre dies um-
setzbar? 

Sporthallensituation im 
Chemnitzer Westen 

42 Sportförderung Wann ist mit der Vorlage der Sporthallenkonzeption, welche derzeit von der Verwaltung erarbeitet wird, 
an den Stadtrat zu rechnen? 
Gibt es bei der Errichtung neuer Sporthallen eine Bevorzugung von zwei oder drei Feld-Hallen? 
Werden im Rahmen der Sporthallenkonzeption Prioritäten für die Rang- und Reihenfolge von zu errich-
tenden Sporthallen gebildet? 
Wie stuft die Verwaltung aus derzeitiger Sicht den Bedarf einer wettkampftauglichen Mehrfeldhalle ein? 

Staatsangehörigkeitsaus-
weise 

11 Innere Verwaltung Wie viele Bürger in Chemnitz besitzen einen Staatsangehörigkeitsausweis? 
Wie viele Anträge auf Erteilung eines Staatsangehörigkeitsausweises wurden in den letzten fünf Jahren 
gestellt? 
Wie viele der gestellten Anträge wurden in den letzten fünf Jahren abgelehnt? 
Was waren die Ablehnungsgründe? 

Standgebühren Weih-
nachtsmarkt 

11 Innere Verwaltung Gibt es Überlegungen, die Fälligkeit der Standgebühren auf den Beginn des Weihnachtsmarktes zu ver-
schieben? 

Straßenzustand und -in-
standhaltungsbedarf in 
Einsiedel 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Existiert in der Verwaltung ein flächendeckender Straßenzustandsbericht oder eine dementsprechende 
Datenbasis für das Chemnitzer Straßennetz, aus welchem sich der planmäßige Instandhaltungs- und 
Neubaubedarf für den Ortsteil Einsiedel ableiten lässt? Wenn nein, nach welchen Kriterien werden die 
Pläne der Straßenunterhaltung in Chemnitz erstellt? 
Welche Maßnahmen der Straßenunterhaltung beziehungsweise des Neubaus sind im Ortsteil Einsiedel 
im mittelfristigen Finanzplanungszeitraum vorgesehen? 

Stundung der Beherber-
gungssteuer 

11 Innere Verwaltung Ist es angedacht, die Beherbergungssteuer sofort zu stunden? 
Ist es seitens der Verwaltung weiterhin angedacht, offene Forderungen ebenfalls zu stunden? 

Teilnahme an der Sitzung 11 Innere Verwaltung Inwieweit hat Herr Schulze einen Post auf seinem Account selbst während seiner Anwesenheit im Raum 
erstellt? 
Unter welchen Bedingungen muss man als Bürgermeister nicht an der Sitzung teilnehmen? 
Inwieweit müsste die Arbeitszeit von Herrn Schulze ausgefüllt sein? 

Ticketservice der CVAG in 
den Fahrzeugen 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Gibt es Planungen auch Linienbusse mit Fahrscheinautomaten auszustatten? Wenn ja, ab wann sollen 
diese installiert werden? Mit welchen Kosten rechnet man? Wenn nein, bleibt der Ticketverkauf beim 
Fahrer als Service erhalten? Wenn nein, wird es auch weiterhin möglich sein, beim Fahrer mit Bargeld 
zu zahlen? 
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Umbau Taxistand Beyer-
straße/Bürgerstraße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Gibt es seitens der Verwaltung Überlegungen, den Taxis-Haltepunkt baulich neu zu gestalten? Wenn ja, 
wann sind die Bauarbeiten geplant? 
Welche Kosten sind für den Umbau eingeplant? 

Umnutzung Grundschule 
Borna 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Ist es vorgesehen die kommunale Schulnutzung für die Grundschule Borna aufzugeben? Wenn ja, ab 
welchem Zeitpunkt ist die Grundschule Borna für eine Nachnutzung verfügbar? 
Ist es aus Sicht der Verwaltung möglich, im von der Waldorfschule angefragten Zeitrahmen eine Ent-
scheidung zu treffen? 

Umsetzung B-358/2019-
Anmietung Objekt Kon-
radstraße 7/ Verkehrser-
ziehung 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Wird der Beschluss umgesetzt? Wenn ja, wann ist mit einem Nutzungsbeginn für den vorgesehenen 
Zweck zu rechnen? Wenn nein, warum nicht? 
Gibt es Überlegungen die Verkehrserziehung anderweitig zu koordinieren? Wenn ja, welche Alternativen 
werden in diesem Zusammenhang geprüft? 

Umsetzung BA-
013/2012/Zuwendungsbe-
richt 

11 Innere Verwaltung Warum wird abweichend von diesem Beschluss nur der städtische Eigenanteil ausgewiesen? 
Wieso erfolgt nur die Darstellung der beantragten und bewilligten Mittel, nicht aber deren Verwendung? 
Wie wird die beschlusskonforme Darstellung für den Zuwendungsbericht 2019 sichergestellt? 

Umsetzung Beschluss be-
züglich Hundetoilette 

11 Innere Verwaltung Sind die Maßnahmen umgesetzt? Wenn nein, warum nicht? Wann ist mit einer Umsetzung und Informa-
tion des Stadtrates zu rechnen? 
Gibt es Überlegungen, statt Folienbeutel umweltfreundliche Papierbeutel gratis ist den Spendern anzu-
bieten? 
Wie viele Hunde sind derzeit in Chemnitz gemeldet? 
Wie viele Steuern nimmt die Stadt Chemnitz durch die gemeldeten Hunde ein? 
Wie viele Verstöße gegen die Polizeiverordnung wurden im Stadtgebiet festgestellt? 
In welcher Höhe konnten Bußgelder durch diese Verstöße eingetrieben werden? 

Umsetzung Hygiene-Vor-
schriften in städtischen 
Bädern 

11 Innere Verwaltung Wie wurden die Hygienemaßnahmen in den städtischen Bädern nach der Pandemiebedingten Schlie-
ßung angepasst? 
Wer überwacht die Umsetzung dieser Maßnahme? 
Gibt es Sonderregelungen für bestimmte Personengruppen, welche aus religiösen oder kulturellen Grün-
den die Nutzung abweichend der allgemeinen Vorschriften gestattet? Wenn ja, wer hat dies festgelegt? 
Wenn nein, werden Verstöße geahndet und sanktioniert? 

Umsetzung Masterplan 
Tierpark Chemnitz 

25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Was wurde aus diesem Plan bisher konkret umgesetzt? 
Welche im Masterplan beschlossenen Vorhaben werden 2020 und 2021 konkret umgesetzt? 
Welche Kosten entstanden seit dem Beschluss? 
Welche Kosten sind für 2020 und 2021 bei der Umsetzung eingeplant? 

Umstufung Buchenwald-
straße/K.-A.-Georgi-
Straße 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Ist die Maßnahme, der Umstufung von einer 30er Zone zum verkehrsberuhigten Bereich, bereits umge-
setzt? Wenn nein, warum wurde diese Maßnahme bisher nicht umgesetzt?  
Wann ist mit einer Umsetzung zu rechnen? 

Umzäunung & Brand-
schutztür Damenumkleide 
FFW Glösa 

12 Sicherheit und Ord-
nung 

Konnte die Umzäunung des Grundstückes mittlerweile erfolgen? Wenn ja, wann? Wenn nein, aus wel-
chen Gründen und für wann ist die vollständige Umsetzung geplant? 
Gibt es durch fehlende Umzäunung Probleme mit einer Fremdnutzung der Außenfläche beziehungs-
weise kam es dadurch zu Beschädigungen dieses Bereiches? 
Ist der Einbau der Brandschutztür zum Bereich des Damenumkleideraumes mittlerweile erfolgt? Wenn 
ja, wann? Wenn nein, warum nicht und wann ist die vollständige Umsetzung geplant? 
Kann der Damenumkleidebereich durch die fehlende Brandschutztür genutzt werden? Wenn nein, gibt 
es einen Bereich welcher den Kameradinnen zur Verfügung gestellt wird und der die gleichen Vorausset-
zungen bietet?  
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Verfahrensweise bei frei-
gemeldeten städtischen 
Immobilien 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Werden freigemeldete Immobilienobjekte grundsätzlich zum Verkauf vorgesehen und wenn nein, welche 
Gründe könnten dem entgegenstehen? 
Wie wird festgestellt, dass ein Objekt schwer vermarktbar ist beziehungsweise gibt es hierzu ein regel-
haftes Verfahren? 
Wie wird von der unentgeltlichen Überlassung von Immobilienobjekten sichergestellt, dass eine ander-
weitige Vermarktung nicht möglich war? 

Verkehrsanbindung Nee-
festraße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wurde die Verbindung zwischen Tuschererstraße und der Straßen im Neefepark als öffentliche Straße 
hergestellt? 
Welche verkehrsrechtliche Benutzungsregelung besteht im Normalbetrieb und wie begründen sich vor-
handene Verkehrseinschränkungen? 
Wurde bei den Untersuchungen über die Verlängerung der Einfädelspur an der Neefestraße die alterna-
tive Verkehrsführung über die Tuschererstraße als „sichere Abfahrtslösung“ in Betracht gezogen und 
wenn ja, mit welchem Ergebnis? 
Ist es möglich bis zur Durchführung der Baumaßnahmen einen Verkehrsversuch für eine alternative Aus-
fahrtsregelung durchzuführen, welche bei erfolgreicher Annahme in eine Dauerlösung überführt werden 
kann? 
Wie hoch wären die Kosten für eine Umbeschilderung/dauerhafte Signalisierung einer alternativen Aus-
fahrtslösung? 

Verkehrsorganisatorische 
Neuerungen Knotenpunkt 
Reitbahnstraße/Annen-
straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Gibt es seitens der Verwaltung Pläne, diesen Knotenpunkt umzugestalten? Wenn ja, mit welchem Ziel? 
Welche konkreten Veränderungen kommen auf die einzelnen Verkehrsteilnehmer zu? 
Werden die Maßnahmen im Vorfeld mit allen betroffenen Interessensvertretern besprochen? Wenn ja, in 
welcher Form?  
Wann ist mit dem Beginn des Umbaus zu rechnen? 
Welche Kosten sind beim Umbau zu erwarten? 

Verpachtung von Land-
wirtschaftsflächen in 
Borna-Heinersdorf 

55 Naturschutz und Land-
schaftspflege 

Seit wann sind die betreffenden Flächen im Flächennutzungsplan als Landwirtschaftsflächen eingestuft? 
Seit wann ist das Umweltamt und zu welchem Zweck als operativer Eigentümer in die Flächen eingewie-
sen? 
Wieso werden die Flächen, obwohl langfristig verpachtet und als Landwirtschaftsflächen charakterisiert, 
nicht dem Grünflächenamt zugeordnet? 
Welche weiterführende Nutzung der Flächen ist vorgesehen, dass diese nicht weiter zu landwirtschaftli-
chen Zwecken verpachtet werden? 
Wie wurden die zuständigen Gremien des Stadtrates in die Entscheidung einer Nutzungsänderung ein-
bezogen? 

Versorgung mit Mittages-
sen während der Notbe-
treuung der Kitas 

36 Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe (SGB VIII) 

Warum gibt es in der Notbetreuung der Kindergärten keine Versorgung mit einem Mittagessen? 
Wurde den betroffenen Eltern vorher mitgeteilt, dass es keine Essensversorgung gibt und gibt es Pla-
nungen auch in der Notbetreuung eine Essensversorgung anzubieten? Wenn ja, gibt es eine Auswahl 
nach Kindergärten oder nach welchem Prinzip wird das entschieden, dass es dort keine Versorgung mit 
Mittagessen gibt? 

Vorbereitung auf Antifa-
Kongress/Finanzierung 

11 Innere Verwaltung Wie bereitet sich die Stadt Chemnitz angesichts von rund 250 zu erwartender Personen aus dem links-
extremen Spektrum auf dieses Wochenende, vor allem aus Sicherheitsaspekten, vor? 
In welcher Höhe wird das „AJZ“ aktuell jährlich mit städtischen Geldern subventioniert? Aus welchen 
Töpfen kommt dieses Geld? 
Entspricht es den Bestimmungen der Stadt Chemnitz, dass verteilte Haushaltsgelder für derartige Veran-
staltungen eingesetzt werden dürfen? 
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Weiterbau Südverbund, 
Abschnitt III 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie ist der Weiterbau zeitlich und finanziell in die Liste der Verkehrsinvestitionen der Stadt Chemnitz ein-
geordnet?  
Sollte keine Einordnung vorhanden sein: Warum wurde die Realisierung verworfen? Welche Entschei-
dung liegt einer Nicht-Realisierung dieses Abschnittes zugrunde?  

Weiterbau Südverbund, 
Teil III 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie wird aktuell die Priorität des Verkehrsbauvorhabens eingeschätzt? 
Ist es vorgesehen, den Neubau im kommenden Haushalt zu veranschlagen?  
Wie wird die Wirksamkeit des vorhandenen Planfeststellungsbeschlusses eingeschätzt? 

Wohnprojekt Grünaer Hof 31-35 Soziale Hilfen Wie ist die Unregelmäßigkeit zu erklären? 
Hat das Sozialamt seine Kompetenzen überschritten? 
Bestehen in den bereits abgeschlossenen Verträgen Rücktrittklauseln? Wenn ja, wie sind diese formu-
liert?  
Wo soll ein Trinkplatz eingerichtet werden? 
Wurde geprüft, ob der Zaun so errichtet werden kann, dass die Feuerwehrzufahrt für die Anlieger ge-
währt bleibt? 
Wie ist die Einstufung als ungeeignet zu begründen? 

Zufahrt Friedhof Schönau 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Gibt es seitens der Verwaltung Überlegungen, einen Zugang von der Clemens-Winkler Straße aus zu 
ermöglichen? 
Gibt es Überlegungen diesen Zugang samt der dort befindlichen abschließbaren Poller der Kirchge-
meinde Schönau zu überlassen? Wenn nein, wie soll der sichere Zugang und vor allem die Zufahrt für 
Bestattungsunternehmen zum Friedhof vor allem im Winter sicher gewährleistet werden?  

Zuschüsse für Schüler-
fahrtkosten 

11 Innere Verwaltung 
21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Wie viele Kosten hat die Stadt in den vergangenen drei Jahren bezüglich der Erstattung von Schüler-
fahrtkosten zu leisten gehabt? 
Gibt es Planungen, die Erstattung perspektivisch flexibler zu gestalten, um Härtefälle zu umgehen? 

Zustand der Arbeitsräume 
im Rathaus 

11 Innere Verwaltung Wie viele Räume stehen im Rathausgebäude den Mitarbeitern, sowie den Fraktionen zur Verfügung? 
Gibt es einen turnusmäßigen Zyklus, in welchem diese Räume renoviert werden? 
Welche Kosten entstehen der Stadtverwaltung jährlich durch diese Renovierungsarbeiten?  
Wer führt diese Arbeiten aus? 
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Anhang 2: Anfragen der CDU-Ratsfraktion 

Titel Kategorie Anfrage 

Afrikanische Schweine-
pest 

41 Gesundheitsdienste Gibt es im Bereich Veterinärmedizin einen Notdienst um jederzeit Verdachtsfälle zu bergen und zeitnah 
zu testen um umgehend Folgemaßnahmen treffen zu können? Wenn nein, gibt es Pläne der Stadt einen 
Notdienst einzuführen? 
Gibt es geplante Maßnahmen um beim Auftreten der afrikanischen Schweinepest im Raum Chemnitz 
schnell darauf zu reagieren, die Ausbreitung einzudämmen und die Tierwelt sowie die Landwirtschaft zu 
schützen? Wenn ja, welche Maßnahmen sin vorgesehen? 

Aktuelle Betreuungssitua-
tion in Chemnitzer Kinder-
tagesstätten und Horten 

11 Innere Verwaltung  Wie viele Kinder werden seit dem 18.05.20 in Kindertagesstätten, Horten und bei Kindertagespflegeper-
sonen betreut? 
Wie viele Erzieher stehen zur Betreuung in städtischen Einrichtungen zur Verfügung? 
Wie viele Erzieher und Kindertagespflegepersonen haben sich als Risikopatient krank gemeldet? 
Wie viele Beschweren von Eltern wurden an das Jugendamt bezüglich der Bring- und Abholzeiten her-
angetragen? 
Gibt es die Möglichkeit von Notfrüh- und Spätbetreuung in den jeweiligen Einrichtungen, um Familien 
eine Entlastung in Einzelfällen zu ermöglichen? 
Wie wurde seit der Schließung bis zur Wiedereröffnung der Einrichtungen mit den Elternbeiträgen ver-
fahren? 
Gibt es die Möglichkeit von Eltern deren Kind zu einer Risikogruppe durch Vorerkrankungen gehört und 
zu Hause durch die Eltern betreut wird, die Elternbeiträge zu erlassen? 
Gibt es Ergebnisse aus Gesprächen mit dem Sächsischen Staatsministerium für Kultus bezüglich mögli-
chen und regelmäßigen Corona-Tests für Erzieher, analog zu Lehrern? 

Aktueller Stand Radweg 
Küchwald-Wüstenbrand 
und Anschluss nach Mit-
telbach 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wurde bereits der Rückbau der Eisenbahn-Infrastruktur begonnen? Wenn nein, wann rechnet die Ver-
waltung mit dem Beginn und dem Ende des Rückbaus es Eisenbahn Infrastruktur? 
Ist die Vorplanung zum Ausbau des Radweges vollständig abgeschlossen? Wenn ja, welche Teilab-
schnitte wurden gebildet und in welchen Zeiträumen sollen die einzelnen Teilabschnitte ausgebaut wer-
den? Welche Planungen sin speziell für die Brücke am Forsthaus Grüna vorgesehen? 
Welche Planung gibt es für den Anschluss von Wüstenbrand nach Mittelbach, um an den Radweg nach 
Lugau anzuschließen? 
Welche Akteure sind in die Planungen zum Ausbau des Radweges einbezogen? Sind die Ortschaftsräte 
von Grüna und Mittelbach in die Planungen einbezogen? 

Aktueller Stand zum ge-
planten Ausbau der Wal-
ter-Klippel-Straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Liegt der Bewilligungsbescheid für die beantragten Fördergelder vom Freistaat Sachsen vor und sin die 
Fördermittel eingegangen? Wenn ja, wann erfolgt die Ausschreibung für den Ausbau und wann beginnt 
voraussichtlich der Ausbau er Walter-Klippel-Straße? Wenn nein, wann rechnet die Verwaltung mit dem 
Bewilligungsbescheid und dem Eingang der Fördermittel? 
In welchem Zusammenhang steht die Sperrung der Maßnahme zu beantragten Fördermitteln anderer 
Bauvorhaben, die noch nicht bewilligt wurden? 

Ampelschaltung Zwick-
auer Straße / Reichs-
straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Welche Veränderungen wurden in den Ampelzyklen vorgenommen? 
Handelt es sich um eine temporäre oder dauerhafte Maßnahme? 
Was sind die Ursachen für die vorgenommene Veränderung? 
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Anbau und zweiter Ret-
tungsweg - Grundschule 
Mittelbach 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Welche Überlegungen gibt es seitens der Stadtverwaltung bezüglich der zukünftigen Nutzung des An-
baus an der Grundschule Mittelbach beziehungsweise dessen Sanierung oder vollständigen Rückbau? 
Wenn für den Anbau der Grundschule Mittelbach eine Sanierung geplant ist, mit welchen Kosten ist für 
die Planungsleistung und Sanierung zu rechnen? 
Ist der Anbau in seiner Fläche ausreichend, um den Hort der Grundschule darin unterzubringen? 
Welche Kapazitäten könnten durch den Anbau für den Hort bereitgestellt werden? 
Wie hoch ist die aktuelle Auslastung des Hortes der Grundschule? 
Welche Varianten gibt es für die Umsetzung eines dauerhaften zweiten Rettungsweges? 
Mit welchem zeitlichen Ablauf ist für die Planung und Umsetzung eines dauerhaften zweiten Rettungs-
weges zu rechnen? 

Antifaschistischer Jugend-
kongress 

11 Innere Verwaltung Wurde im Vorfeld dieser Veranstaltung von Seiten der Stadtverwaltung mit dem Alternativen Jugend-
zentrum e.V. über die Durchführung des Antifaschistischen Jugendkongresses gesprochen? 
Liegen der Stadtverwaltung Hinweise über Inhalte der Veranstaltung vor? 
Ist das Alternative Jugendzentrum der Veranstalter des Antifaschistischen Jugendkongresses bezie-
hungsweise welche Organisation oder Personen treten als Veranstalter des Kongresses aus?  
Kann die Stadtverwaltung ausschließen, dass Teile der Verwaltungspauschale aus den von der Stadt 
Chemnitz geförderten Jugendhilfeangeboten zur Finanzierung des Antifaschistischen Jugendkongres-
ses? 
Ist der Stadtverwaltung bekannt, ob das Alternative Jugendzentrum über hauptamtliche und professio-
nelle Verwaltungsstrukturen verfügt, in die die jährliche durch die Stadt Chemnitz geförderte Verwal-
tungspauschale vollumfänglich fließen kann?  

Arbeit der Stadtverwaltung 
im Kontext der Corona-
Einschränkungen 

11 Innere Verwaltung Wie viele Mitarbeiter der Stadtverwaltung Chemnitz wurden mit Ausbrechen der Corona-Pandemie in 
Kurzarbeit geschickt? Welche Ämter betrifft das? 
Wie viele Mitarbeiter der Stadtverwaltung Chemnitz erledigen aktuell ihre Arbeitsaufgabe komplett oder 
partiell im sogenannten Homeoffice? 
Wie kann die Arbeit der Mitarbeiter qualitativ sichergestellt werden, wenn aus Sicherheitsgründen bei-
spielsweise kein Zugriff auf die dienstlichen Emailkonten und Daten auf den Dienstrechnern erfolgen 
kann? 
Kommt es aufgrund der Arbeitseinschränkungen zu zeitlichen Verzögerungen bei der Bearbeitung von 
Bürgeranliegen? Mit welchen zeitlichen Verzögerungen müssen die Bürger maximal rechnen? 
Wie viele Stunden Arbeitsrückstand entstehen durch die aktuellen Arbeitseinschränkungen der Stadt wö-
chentlich? Mit welchen Maßnahmen soll der eventuelle Arbeitsrückstand der Stadtverwaltung nach Be-
endigung er Einschränkungen schnellstmöglich aufgearbeitet werden? 

Ausschreibung Klimama-
nager 

11 Innere Verwaltung Hat die Stadtverwaltung weiterhin das Ziel sich an dieser Ausschreibung zu beteiligen? 
Ist im Falle der Beteiligung und einer Förderzusage durch den Projektträger in Jülich die Personalstelle 
weiterhin im Stellenplan der Stadtverwaltung Chemnitz? Wenn nicht, warum nicht? 

Barrierefreier Zugang zur 
Trauerhalle Reichenhainer 
Straße/Wartburgstraße 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Wenn aus Sicht des Denkmalschutzes der vordere Eingangsbereich nicht umgestaltet werden kann, gibt 
es alternative Lösungsansätze für andere Gebäudeseiten? Wenn ja, wie könnten diese aussehen? 
Sollte es alternative Lösungen geben, mit welchen Kosten wäre eine solche Umgestaltung verbunden 
und wie viel Zeit würde ein solcher Umbau in Anspruch nehmen? 
Sollt es überhaupt nicht möglich sein, Veränderungen am Gebäude im Sinne der Barrierefreiheit vorzu-
nehmen, welche Möglichkeiten sieht die Stadtverwaltung, Trauernden mit Handicap den Zugang zum 
Trauersaal zu ermöglichen beziehungsweise im Bedarfsfall zu verbessern? Welcher Kostenaufwand 
würde im Fall der Umsetzung entstehen? 
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Bauarbeiten Vetterstraße 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie stellt die Stadtverwaltung sicher, dass Not- und Rettungswege gewährleistet werden? 
Wie konnte es dazu kommen, dass mit Beginn der Bauarbeiten für alle betroffenen Anwohner nicht ge-
nügend Not-, Rettungs- und Zufahrtswege eingerichtet wurden? 
Wie stellt die Stadtverwaltung während der Bauarbeiten sicher, dass ältere und gehbehinderte Anwohner 
weiterhin Taxis nutzen können? 
Welche Maßnahmen ergreift die Stadtverwaltung um bei ähnlichen Baustellen im Stadtgebiet die Anwoh-
ner mit größerer Vorlaufzeit und vollumfänglich zu informieren? 

Bauleistungen Fußwege 
in Grüna 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wurden die Mittel in den Haushalt für die beiden Haushaltsjahre eingestellt? 
Kann der Ortschaftsrat als Sachkundiger vor Ort frei über die Verwendung der Mittel entscheiden, also 
auch eigene Prioritäten setzen? 
Ist es dem Ortschaftsrat gestattet, kleine Lose selbst zu vergeben und eigenständig abzurechnen? Wenn 
nein, welche Gründe sprechen gegen eine solche Verfahrensweise? 
Wurden die Mittel 2019, durch die Beschlussfassung zweckgebunden, tatsächlich eingesetzt? Wenn ja, 
wofür? Wenn nein, welche Gründe waren ausschlaggebend? 
Für welche Projekte sollen 2020 die Mittel in der Ortschaft Gründe eingesetzt werden? 
Wurden die Projekte mit dem Ortschaftsrat abgesprochen, gegebenenfalls unter Einbeziehung der An-
wohner? 
Sollten 2019 nicht alle Mittel verwendet wurden sein, erfolgte eine Mittelübertragung in das Jahr 2020?  
Stehen dem Ortschaftsrat für diese zweckgebundene Maßnahme nicht verbrauchte Mittel auch über den 
Haushaltszeitraum hinaus zur Verfügung? 

Baumaßnahmen Neefest-
raße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wird für die Fahrbahnsanierung der Neefestraße sogenannter Flüsterasphalt verwendet? 
Sind weitere Lärmschutzmaßnahmen im Zuge der Fahrbahnsanierung für die Neefestraße geplant? 
Wenn ja, welche?  
Wann ist nach aktuellem Kenntnisstand mit dem Baubeginn zu rechnen? 
Ist es vorgesehen im „3-Schicht-System“ die Baumaßnahmen durchzuführen? 

Baustelle Adorfer Straße 
in Klaffenbach 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wann und wie wurden die betroffenen Anwohner über die Sperrung und die Baustelle informiert? 

Baustelle Vetterstraße 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wann und wie wurden die betroffenen Anwohner über die Sperrung und die Baustelle informiert? 
Wie soll im Zusammenhang mit der Baumaßnahme die Erreichbarkeit der Anwohner und der ansässigen 
Firmen gesichert werden? Wie und wann werden die Betroffenen über die Planungen hierfür informiert? 
Wann werden die zwingend notwendigen Zufahrten für den Rettungsdienst, die Feuerwehr etc. reali-
siert? 

Beeinträchtigung durch 
Wasser - Radweg 
Schönau-Reichenbrand 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Sind in diesem Bereich die Probleme mit stehendem Wasser der Stadtverwaltung bekannt? 
Gab es diesbezüglich Beschwerden von Verkehrsteilnehmern beziehungsweise Radfahrern und Fuß-
gängern? 
Wurden in diesem Bereich bauliche Maßnahmen vorgenommen, die zu den Beeinträchtigungen der 
Fahrbahn durch stehendes Wasser führen? 
Sind bauliche Maßnahmen geplant, um den Beeinträchtigungen durch das stehende Wasser abzuhel-
fen? 
Ist der vorhandene Schacht für den Wasserablauf ausreichend? Wenn ja, wird dieser regelmäßig gerei-
nigt? Wenn nein, ist eine bauliche Anpassung/Nachbesserung geplant? 
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Beleuchtung des Parkplat-
zes am Hotel Schloß Ra-
benstein 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wem gehört beziehungsweise wer betreibt das Areal des Parkplatzes? 
Falls das Gelände der Stadt oder einem kommunalen Unternehmen gehört beziehungsweise betrieben 
wird, besteht dann die Möglichkeit, dieses Gelände mit einer Straßenbeleuchtung zu versehen?  
Was würde eine solche Investition grob geschätzt kosten?  
Wie hoch wären die Betriebskosten? 
Gab es oder gibt es seitens der Stadtverwaltung oder den kommunalen Unternehmen Bestrebungen, auf 
besagtem Areal eine Beleuchtung zu installieren? Wenn nein, welche Gründe sind dafür ausschlagge-
bend? 

Beschlüsse ohne Stadt-
ratsentscheidung 

11 Innere Verwaltung Welche Entscheidungen wurden zwischen Juni 2019 und der konstituierenden Sitzung im August 2019 
getroffen, die einer Entscheidung des Stadtrates bedurft hätten, sowie die Gründe für diese Entschei-
dung und warum diese ohne Einbeziehung des Stadtrates oder seiner Gremien erfolgten? 

Bigband-Projekt an Ober-
schulen in Chemnitz 

11 Innere Verwaltung Wie viele Schüler haben an diesem Projekt teilgenommen? 
Welche Kosten würden bei einer Fortsetzung an anderen Chemnitzer Schulen entstehen? 
Sind bereits Mittel im Haushalt für dieses Projekt eingeplant? 
Wann ist mit einer Fortsetzung dieses Schulprojektes zu rechnen? 
Haben weitere Schulen ihr Interesse zu diesem Projekt bekundet? Wenn ja, welche? 

Botanischer Garten und 
Schulbiologiezentrum 

25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Wie viele Mitarbeiter arbeiten derzeit im Botanischen Garten? 
Wie sieht die Altersstruktur der Mitarbeiter aus? 
Wie viele Mitarbeiter gehen in den nächsten fünf Jahren in Ruhestand? 
Welche Baumaßnahmen sind, finanziert aus den verabschiedeten Haushaltsmitteln, für 2019 und 2020 
geplant beziehungsweise werden umgesetzt? 
Werden die Stege und Holzpfade unterhalb des botanischen Gartens gewartet und gepflegt? 
Wer begutachtet die Pfade auf Sicherheit? 
Ist eine Instandsetzung oder Weiterentwicklung des Areals unterhalb des Botanischen Gartens geplant? 
Gab es Gespräche mit dem Landesamt für Schule und Bildung zur Zukunft des beliebten Schulbiologie-
zentrums? Wenn ja, ist die Lehrerstelle im Schulbiologiezentrum für die nächsten Jahre gesichert? 

Bustransfers zum 
Schwimmunterricht 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Wie viele Beschwerden bezüglich Verspätung/Ausfällen von Busfahrten zum/vom Schwimmunterricht 
sind im aktuellen sowie im vergangenen Schuljahr in der Stadtverwaltung eingegangen?  
Wie ist die Verfahrensweise in solchen Fällen mit Blick auf eine mögliche Sanktionierung der betroffenen 
Busunternehmen? 
Wie erfolgt die Kontrolle der Leistungstreue der beauftragten Busunternehmen? 
Welche Ausschreibungskriterien liegen der Auftragsvergabe an die Busunternehmen zugrunde, beson-
ders mit Blick auf die Sicherheit der Kinder im Bus?  
Ist eine Stehend Beförderung der Kinder grundsätzlich zulässig beziehungsweise akzeptabel? Sind hier 
in den letzten beiden Schuljahren Unfälle durch Stürze von stehend beförderten Kindern dokumentiert? 
Wenn ja, in welcher Anzahl?  

Corona "Drive In" Test-
straße 

11 Innere Verwaltung Beabsichtigt die Stadtverwaltung auch in Chemnitz eine Corona Teststraße einzuführen, um die Corona 
Ambulanz zu entlasten und dem Bürger eine unkomplizierte Möglichkeit der Testung anzubieten? Wenn 
ja, wann wir die Eröffnung voraussichtlich erfolgen? Wenn nein, warum nicht? 

CVAG Stausee 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Sind für diesen Sommer aufgrund der besonderen Situation seitens der CVAG zusätzliche Bustakte der 
bestehenden Linie von und zur Haltestelle Stausee Oberrabenstein geplant? 
Gibt es Bestrebungen, eine solche Takterweiterung in der Fortschreibung des Nahverkehrsplans zu ver-
ankern? Wenn ja, ab wann wäre das der Fall? 
Ist eventuell geplant, einen Sommerbus in der Ferienzeit einzusetzen? 
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CVAG, Linie 49 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Haben die Stadtverwaltung und die Chemnitzer Verkehrs Aktiengesellschaft vor, auch innerhalb des 3-
jährigen Evaluierungszeitraumes Gespräche mit den Ortsvertretern aus Mittelbach und Grüna zu führen, 
um die gemachten Erfahrungen auszuwerten? Wenn ja, wann? Wenn nein, warum nicht? 
Gibt es Kalkulationen und Pläne für eine Ausweitung der Linie bis zur Ortsgrenze Grüna? Wenn ja, 
wann? Wenn nein, warum nicht? 
Gibt es konkrete Pläne, den Busfahrplan an die Abfahrtszeiten der Bahn nutzerfreundlich anzupassen? 
Wenn ja, wann? Wenn nein, warum nicht? 
Gibt es Pläne, auf der bezeichneten Straße in Mittelbach weitere Haltestellen einzurichten? Wenn ja, 
wann? Wenn nein, warum nicht? 

Denkmalgeschützte Bau-
werk Limbacher Straße 
170/172 

52 Bau- und Grundstücks-
ordnung 

Ist der Stadtverwaltung dieser Sachverhalt bekannt?  
Wurden Maßnahmen zur Sicherung und fortführend zum Erhalt des denkmalgeschützten Objektes ergrif-
fen? Wenn ja, welche? 
Ist Sachverhalt bezüglich Rattenbefall bekannt?  Wenn ja, welche Maßnahmen wurden getroffen oder 
sollen getroffen werden, um diesen Zustand abzuhelfen? 

Dezentrales Wohnen I 
und II  

31-35 Soziale Hilfen Wie viele Asylbewerber waren in Chemnitz im Dezentralen Wohnen I und II jeweils am Jahresende 2016 
bis 2018 und mit Stichtag 30.09.2019 untergebracht? 
Wie hoch ist die Zahl der aktuell genutzten Wohnungen für das Dezentrale Wohnen? 
Verfügt die Stadtverwaltung über statistische Angaben, wie viele Menschen in Ausbildung aktuell im De-
zentralen Wohnen leben? 
Wie viele Anträge von Asylbewerbern hinsichtlich eines Wechsels von I zu II? Wie viele Anträge wurden 
positiv beschieden? Welche Ablehnungsgründe lagen eventuell schwerpunktmäßig vor? 

Durchgängige Herstellung 
des Verbindungsweges 
zwischen Einsiedler Weg 
und Altenhainer Dorf-
straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Ist eine Befestigung des Weges von der Wildwechselunterführung bis zur Altenhainer Dorfstraße in 
nächster Zeit vorgesehen? Wenn nein, wann kann mit einer Befestigung des Weges gerechnet werden?  
Welche Voraussetzungen müssen für eine Befestigung erfüllt sein? 

ehemaliges Gasthaus 
"Schützenruh", Zwickauer 
Straße 420 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Befindet sich das Gebäude in öffentlicher Hand oder im Privatbesitz? 
Sollte das Gebäude sich im Besitz der öffentlichen Hand befinden, welche Werterhaltungsmaßnahmen 
sind geplant? 
Im Falle der privaten Eigentümerschaft: Inwiefern ist die untere Denkmalschutzbehörde ihren Aufgaben 
zur Kontrolle der Erhaltung des Denkmals nachgekommen? Welche Auflagen wurden dem Eigentümer 
erteilt, um den weiteren Verfall zu stoppen? Welche potentiellen Reaktionen gab es seitens des Eigentü-
mers?  
Wie schätzt die Stadt den baulichen Zustand ein? Sind bausichernde Maßnahmen aktuell oder in abseh-
barer Zeit notwendig? 

Einrichtung eines interna-
tionalen Gymnasiums 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Wie ist der aktuelle Stand?  
Sollte aktuell noch keine Entscheidung vorliegen, wann ist mit einer endgültigen Zulassung bezüglich 
des Genehmigungsantrages zu rechnen? 
Mit Beginn welchen Schuljahres könnte das internationale Gymnasium an den Start gehen? 
Wie hoch die Anzahl der Schüler und Klassenzüge im Genehmigungsantrag? 
Welche konzeptionelle Ausrichtung wird für das internationale Gymnasium angestrebt? 
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Erweiterung Grünflä-
che/Gelände zugunsten 
der Schlossgrundschule 
(Schulteil Sport) 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Wäre es möglich, das Gelände der Schlossgrundschule im Zuge der aktuell laufenden Baumaßnahmen 
für die Eisschnelllaufbahn um eine Fläche zu erweitern? Wenn ja, welche Beschlüsse sind hierzu not-
wendig? Wann wäre die frühestmögliche Umsetzung der Maßnahme? Wenn nein, welche Möglichkeiten 
steht die Verwaltung sonst hinsichtlich einer Flächenerweiterung vor? 

Erweiterungsbau Grund-
schule Adelsberg 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Wie ist der derzeitige Stand der Bauplanung? In welche Schule sollen die Schüler während der Bau-
phase ausgelagert werden und zu welchem Zeitpunkt ist die Auslagerung geplant? Ist es möglich bei der 
Errichtung des Anbaus einen Bezug auf die in den Jahren 1977-1982 aktive Künstlergruppe „Clara 
Mosch“ herzustellen? An dem abzureisenden Gebäude befinden sich zwei Sinnsprüche, werden diese 
erhalten und gesichert? 

Fachförderrichtlinie Ju-
gend, Soziales, Gesund-
heit (FRL-JSG) 

11 Innere Verwaltung Sieht die Stadt hinsichtlich der Impressumspflicht ein förderschädliches Kriterium? 
Sind der Stadtverwaltung alle vertretungsberechtigten Personen von eingetragenen Vereinen namentlich 
bekannt? Liegen der Stadtverwaltung Informationen vor, inwieweit Mitarbeiter der Stadtverwaltung in den 
Vorständen der geförderten Vereine als Vorstandsmitglied arbeiten? Um welche Vereine und Personen 
handelt es sich dabei? Sieht die Stadtverwaltung hierin Interessenskonflikte? 
Liegen der Stadtverwaltung Informationen vor, inwieweit aktuelle Stadträte in den Vorständen als Vor-
standsmitglied arbeiten? Um welche Vereine und Stadträte handelt es sich hierbei? 

Fahrgastunterstand Halte-
stelle Stelzendorf 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Plant die Chemnitzer Verkehrs Aktiengesellschaft die Errichtung von Fahrgastunterständen an der be-
nannten Haltestelle? Wenn ja, wann soll die Errichtung und Inbetriebnahme erfolgen? 

Fußgängerüberweg mit 
Zebrasteifen vor Grund-
schule Klaffenbach 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Ist es möglich zur Sicherheit der Schüler der Grundschule Klaffenbach, auf der Klaffenbacher Haupt-
straße in Höhe der Grundschule einen Fußgängerüberweg mit Zebrastreifen zu errichten? 

Gasthaus "Zum Hirsch" in 
Schönau  

52 Bau- und Grundstücks-
ordnung  
11 Innere Verwaltung 

Welche Maßnahmen sind seitens der Stadt geplant, um mögliche steigende Kosten zu begrenzen? 
Wenn Abriss aus Sicherheitsgründen unausweichlich ist, wer trägt dann die Kosten? 

Gedenkfeier für verstorbe-
nen Ehrenbürger 

11 Innere Verwaltung Warum hat an der Gedenkfeier für Justin Sonder niemand von der Verwaltungsspitze teilgenommen?  

Gefallenendenkmal Park 
Sankt Matthäus Kirche 

52 Bau- und Grundstücks-
ordnung 

Hat die Stadtverwaltung Kenntnis vom dargestellten Sachverhalt? 
Wenn ja, gibt es Bestrebungen der Stadt, das Areal zu säubern und das Graffiti zu beseitigen?  
Besteht aus Sicht der Stadtverwaltung die Möglichkeit, bis zum Friedenstag das Areal zu säubern und 
das Graffiti zu beseitigen? Wenn nein, warum nicht? 

Gelände vor dem Ein-
gangsbereich Tierpark 

25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Gibt es Pläne das ehemalige Gelände des Spielplatzes umzugestalten? Wenn ja, in welcher Form und 
ab welchem Zeitraum? 
Wäre es beispielsweise denkbar, eine „Schmetterlingswiese“ an dieser Stelle umzusetzen? 

Gremienarbeit (Aus-
schüsse und Beiräte) im 
Kontext der Corona Ein-
schränkungen 

11 Innere Verwaltung Wie soll die Arbeit der Ausschüsse und Beiräte ab sofort erfolgen, sofern die aktuellen Einschränkungen 
in den nächsten Wochen nicht komplett oder nur teilweise aufgehoben werden? Wann ist mit einem neu-
erlichen Einberufen der Ausschüsse und Beiräte zu rechnen? Wie viele Bescheide wurden seit Ausbre-
chen der Corona-Pandemie unter Vorbehalt der Zustimmung des Stadtrates oder eines Ausschusses 
durch die Stadtverwaltung bereits ausgestellt? Wie sollen die Tagesordnungspunkte er ausgefallenen 
Ausschuss- und Beiratssitzungen aufgearbeitet werden? Ist es in diesem Zusammenhang angedacht, 
nach der Aufhebung der aktuellen Einschränkungen zusätzliche Sitzungen einzuberufen?  
Welche Gründe sprechen gegen zusätzliche Sitzungstermine als Ersatz für die ausgefallenen Aus-
schuss- und Beiratssitzungen, sofern solche zusätzlichen Termine von Seiten der Stadtverwaltung 
Chemnitz nicht geplant sind? 
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GTA-Mittel an Chemnitzer 
Schulen 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Wie viele Schulen in Chemnitz haben für die Schuljahre 2017/2018 bis 2020/2021 GTA-Mittel beantragt? 
Wie hoch waren die beschiedenen GTA-Mittel an Chemnitzer Schulen? 
Wie hoch waren die nicht verausgabten GTA-Mittel, die somit an den Freistaat Sachsen zurückflossen? 
Sind der Stadtverwaltung Chemnitz Gründe bekannt, warum beantragte und genehmigte GTA –Mittel 
nicht verausgabt wurden? 

Haltestelle Rosenplatz 
Euba 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Sind die Vorschläge realisierbar und wenn ja, in welchem Umsetzungszeitraum? 
Sollte die Vorschläge nicht realisierbar sein, welche Begründung liegt dabei vor? Wie würden Alternati-
ven aussehen und bis wann könnten diese realisiert werden? 

Hunde mit Brauchbar-
keitsprüfung  

11 Innere Verwaltung  Warum sind in Chemnitz Hunde mit Brauchbarkeitsprüfung nicht on der Hundesteuer befreit? 
Wird in Einzelfällen auf die Erhebung der Hundesteuer verzichtet? Wenn ja, nach welchen Kriterien wer-
den die Ausnahmen gewährt? 
Welche Steuereinbußen würden der Stadt Chemnitz entstehen, wenn Hunde mit Brauchbarkeitsprüfung 
von der Hundesteuer befreit werden würden? 

Internetanbindung Chem-
nitz 

53 Ver- und Entsorgung  Welche weiteren Gebiete in Chemnitz sind aktuell nicht mit Breitband-Internet erschlossen? 
Bestehen seitens der Stadt Chemnitz Bestrebungen diese Bereiche zukünftig mittels Glasfaser mit Inter-
net zu versorgen?  
Gibt es einen Zeitplan für die Erschließung? 
Wenn dies nicht geplant ist, sind dann alternative Wege angestrebt um diese Bereiche mit einer schnel-
len und zuverlässigen Internetanbindung zu versorgen? 

Kindertagesstätte Kauf-
mannstraße 

11 Innere Verwaltung Wurde die Ausschreibung bereits veröffentlicht? Wenn nein, warum ist das bisher noch nicht erfolgt? 
Wurden die, für die Realisierung des Projektes notwendigen Ausschreibungen bereits veranlasst? Wenn 
nein, wann ist damit zu rechnen? 
Wie sieht der zeitliche Ablauf für die Umsetzung der geplanten Maßnahmen am Objekt aus? 

Kindertagesstätte Schloß-
straße 

36 Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe (SGB VIII) 

Gibt es Unterbrechungen im Bauprojekt? Wenn ja, welche Gründe haben dazu geführt? Welche Maß-
nahmen plant die Stadtverwaltung für die Weiterführung? Wann plant die Stadtverwaltung die Weiterfüh-
rung des Bauvorhabens und welche Schritte sind als nächstes vorgesehen? Führt die dann absehbare 
verspätete Fertigstellung zu einer Verschiebung oder Anpassung im Kita-Bedarfsplan? 

Kleidercontainer 53 Ver- und Entsorgung  Ist Stadtverwaltung Sachverhalt bekannt? Wenn ja, wurden die Betreiber der Standorte auf den Sach-
verhalt hingewiesen und Maßnahmen zur Verbesserung beziehungsweise zur zukünftigen Vermeidung 
derartiger Delikte vereinbart? Wenn ja, welche Lösungsvorschläge wurden unterbreitet? 
Sind vergleichbare Sachverhalte in ähnlicher Konzentration aus anderen Statteilen bekannt?  
Haben das Aufbrechen er Container und die Entwendung der Inhalte beziehungsweise die darauffol-
gende Vermüllung des Umfeldes den Charakter einer Straftat? Wenn ja, wurden diese zur Anzeige ge-
bracht? 

Kommunikationsstrategie, 
BA-028/2019 

11 Innere Verwaltung Ab wann können die Stadträte mit einer entsprechenden Vorlage verbindlich rechnen? 

Kontakt zur Jüdischen Ge-
meinde 

11 Innere Verwaltung Hat die Stadt Chemnitz nach dem Anschlag auf die Synagoge  von Halle den Kontakt zur jüdischen Ge-
meinde in Chemnitz gesucht, insbesondere um über mögliche städtische Maßnahmen zur Verbesserung 
der Sicherheit der Chemnitzer Synagoge zu sprechen? 
Sind Maßnahmen von städtischer Seite geplant, um die Sicherheit der Synagoge zu erhöhen und das 
Sicherheitsgefühlt der Gemeindemitglieder zu verbessern? 
Laut Medien möchte die jüdische Gemeinde die bauliche Sicherheit der Synagoge erhöhen. Erfolgt hier 
eine Beratung, beispielsweise im Bereich Brandschutz, durch die Stadt durch die Chemnitzer Feuer-
wehr? 
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Kreisverkehre 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wurde bei den bestehenden Kreisverkehren eine Bestands-, Bauausführungs- und Nutzungsanalyse 
vorgenommen? Wenn ja, zu welchen Ergebnisse ist man gekommen? 
Sind weitere Kreisverkehre in dieser Wahlperiode geplant? Wenn ja, an welchen Standorten? 
Welche Erfahrungen gibt es mit den unterschiedlichen Varianten der Mittelsegmente? Welche Variante 
würde man daraus abgeleitet zukünftig den Vorzug einräumen? 

Kunst im öffentlichen 
Raum 

25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Wer hat die ausgestellten Objekte und deren Gestalter ausgewählt? 
Welche Projekte wurden konkret gezeigt und was hat das jeweilige Einzelprojekt gekostet? 
Wie hoch sind die Gesamtkosten und wer ist inklusive welcher Höhe jeweils Zuwendungsgeber?? 

Lärmschutz Erdbeersied-
lung 

56 Umweltschutz Welche Lärmschutz-Maßnahmen sind geplant?  
Gibt es dafür einen Zeitplan? 
Mit welcher Verminderung der Lärmemission ist dabei zu rechnen? 
Sollten keine Maßnahmen zur Verminderung der Lärmemissionen geplant sein, welche Gründe haben 
zu einer solchen Entscheidung geführt? 
Wurden im Laufe der letzten Wahlperioden eine Lärmmessung durchgeführt und wenn ja, mit welchem 
Ergebnis? 
Welche Emission mindernden Maßnahmen sind bereits heute Teil der Planung Südring? Welche Maß-
nahmen können weiterhin in die Auswahl einbezogen werden? 

Lebensmittelüberwachung 12 Sicherheit und Ord-
nung 

Nach welchen Grundätzen und Kriterien werden durch die Stadt Chemnitz die zu kontrollierenden Be-
triebe und die Kontrollhäufigkeit für einzelne Betriebe festgelegt? 
Nach welchen Bestimmungen richten sich die einzuhaltenden Standards, die bei den Kontrollen geprüft 
werden und welche Schwerpunkte werden behördenintern für diese Kontrollen gesetzt? 
Arbeitet das zuständige Amt aktiv mit den zu kontrollierenden Betrieben zusammen?  
Werden einzuhaltende Vorschriften und Regelungen den Betrieben zur Verfügung gestellt? Wenn ja, in 
welcher Form? Wenn nein, ist dies in Zukunft im Rahmen des Transparenzgrundsatzes der öffentlichen 
Verwaltung geplant? 

Leuchtreklame an ehema-
ligen Flughafengebäude 

22 Innere Verwaltung Ist für das Anbringen der Leuchtreklametafel unter denkmalschutzrechtlichen Gesichtspunkten eine Ge-
nehmigung erforderlich? Wenn ja, wann wurde diese erteilt? 

Liegenschaft "ehemaliges 
Kinderheim" Lohme/Rü-
gen 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Gehört das Grundstück aktuell noch der Stadt Chemnitz? Wenn nein, wann wurde es verkauft? 
Wie groß ist das Grundstück? 
Welche Kosten fallen jährlich für die Instandsetzung/Sicherung des Grundstückes und der Gebäude an? 
Ist ein Verkauf der Liegenschaft geplant? 

Nachfrage zu RA-
549/2019, Gasthaus zum 
Hirsch in Schönau  

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

In welchen Zeitraum soll der Abriss realisiert werden? 

Nachfrage zu RA-
660/2019 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Liegt ein vom Umweltamt bestätigtes Entsorgungskonzept für das Gebäude auf der Zschopauer Straße 
174 vor? 

Nachfrage zu RA-
660/2019 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Wurde nunmehr die Eigentümern verpflichtet, den Abbruch des Gebäudes innerhalb einer gesetzten 
Frist vorzunehmen? 
Sollte der Abbruch nicht in dieser Frist erfolgen, wann wird der Abbruch mittels Ersatzvornahme durch-
geführt? 
Gegen die Leistungsbescheide hinsichtlich der Gebühren für die Absperrung hat die Eigentümerin Wi-
derspruch eingelegt. Welche Entscheidung seitens der Landesdirektion erging dazu? 
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Nachfragen zu RA-
321/2020-Kleidercontainer 

53 Ver- und Entsorgung Wie viele Altkleidercontainer wurden von privaten Unternehmen dauerhaft oder temporär im Stadtgebiet 
Chemnitz abgezogen? Um welche Standorte handelt es sich dabei? 
Ist der Stadtverwaltung bekannt, wie lange Schließungen der Container erfolgen? UM welche Standorte 
handelt es sich hier? 
Besteht durch den Abzug oder die Schließung von Altkleidercontainern die Möglichkeit den Vertrag mit 
diesen privaten Unternehmen vorzeitig zu beenden, um anderen gemeinnützigen Trägern die Aufstel-
lung von Altkleidercontainern an den betroffenen Standorten zu ermöglichen?  

Öffnung von Bürgerser-
vicestellen 

11 Innere Verwaltung Wann werden die Bürgerservicestellen in den Ortschaften wieder eröffnet? 

Parkplätze Dr.-Salvador-
Allende-Straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Besteht die Möglichkeit, die Dauer des erlaubten Parkens am Morgen und Abend zu verlängern, da es 
sich um ein zeitlich begrenztes Parkverbot handelt? Wenn nein, warum nicht? 
Welche Gründe waren für die Beseitigung der Parkplätze maßgebend? 
Soll Ersatz geschaffen werden? Wenn ja, wann und in welchen Bereich? Wenn nein, warum nicht? 

Pelzmühlenbrunnen 55 Naturschutz und Land-
schaftspflege 

Gibt es konkrete Pläne für die Sanierung des Brunnens an der Pelzmühle? 
Ist vorgesehen die notwendigen Mittel für die Sanierung in die Aufstellung des Doppelhaushaltes 
2021/22 aufzunehmen? 
Mit welchen Kosten muss für die Sanierung gerechnet werden? 
Mit welchen Kosten muss für den Betrieb gerechnet werden? 
Gab es dahingehend weitere Gespräche mit dem Betreiber der Pelzmühle, besonders vor dem Hinter-
grund des Engagements, Anteile der Betriebskosten zu übernehmen? 

Pelzmühlenstraße 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie hat sich die Anzahl der Geschwindigkeitsmessungen in den Jahren 2018, 2019 und 2020 entwi-
ckelt?  
Werden Geschwindigkeitsmessungen auch in Zeiten des Berufsverkehrs durchgeführt? Wenn ja, ist in 
dieser Zeit eine Erhöhung der Geschwindigkeitsverstöße zu verzeichnen? 
Durch wen erfolgt die Verkehrszählung und welche Ergebnisse gehen daraus hervor? 
Welche der Vorschläge aus er Petition sind aus Sicht der Verwaltung rechtlich möglich und mit einer ent-
sprechenden Aussicht auf Besserung der Situation realisierbar? 
Würde ein sogenannter Flüsterasphalt im Bereich der Pelzmühlenstraße spürbare Effekte nach sich zie-
hen? Wenn ja, wäre ein solcher Austausch des Fahrbahnbelages realisierbar und vom Aufwand her rea-
listisch? 

Ratten 11 Innere Verwaltung Sind der Stadtverwaltung der allgemeine Sachverhalt entlang der Bernsdorfer Straße und der spezielle 
Sachverhalt bekannt? Sollten beide Sachverhalte bekannt sein welche Maßnahmen zur Eindämmung 
beziehungsweise Beseitigung der Rattenpopulation werden seitens der Stadtverwaltung ergriffen und 
durchgeführt? Gibt es generell Erkenntnisse zur Rattenpopulation in Chemnitz? Wenn ja, welcher Sach-
stand liegt vor und welche Trends leiten sich daraus ab? 

Ruinöses Gebäude auf 
der Zschopauer Straße 
174 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Wurde nunmehr ein Antrag zum Abbruch des Gebäudes von der Eigentümerin gestellt nachdem diese 
ihre Abbruchsabsichten bereits erklärt hat? 
Wurde ein Gebührenbescheid hinsichtlich der Kosten im Rahmen der durch Ersatzvornahme veranlass-
ten Absperrung erlassen? Wenn ja, wurden die entsprechenden Kosten von der Eigentümerin begli-
chen? 

Sanierung Grundschule 
Klaffenbach 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Wann wird das Konzept für eine Komplettsanierung der Grundschule Klaffenbach vorgelegt? 
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Sanierung und Instandset-
zung von Schulhöfen und 
Hortgärten 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Welche beschlossenen Maßnahmen konnten im Jahr 2019 umgesetzt werden und welche Maßnahmen 
sind für das Jahr 2020 geplant? 
Für welche Maßnahmen wird die Verwaltung 2020 mit der Planung beginnen? 
Welche Bedarfe zur Sanierung oder Instandsetzung gibt es in den Einrichtungen? 
Wie hoch sind die Kostenschätzungen für die Maßnahmen in den Einrichtungen? 
Ist der Schulhof er Grundschule in Schönau Bestandteil von Planungen beziehungsweise wird es im 
Jahr 2020 eine Planung zur Instandsetzung oder Sanierung geben? 

Schillingsche Figuren 52 Bau- und Grundstücks-
ordnung 

Inwiefern befasst sich die Stadtverwaltung Chemnitz thematisch mit dem mehrfach geforderten Umzug 
der Figurengruppe an den Theaterplatz, welcher nach Aussage der Stadtverwaltung als einziger Stand-
ort in Frage kommt? Gibt es hier bereits entsprechende Vorplanungen? Wenn ja, wie ist deren Stand? 
Welche Maßnahmen können ergriffen werden, um die Figuren am jetzigen Standort vor weiteren Vanda-
lismusschäden zu schützen? Gibt es hier bereits entsprechende Planungen? Wenn ja, was ist deren 
Stand? 
Sind die Reparatur der Einhausungen und die Entfernung des Graffitis bereits geplant/beauftragt? Mit 
welchen Kosten ist hier zu rechnen? Welche Kosten sind insgesamt für die Instandsetzung der Figuren 
und die wiederholte Entfernung des Grafittis sowie für Reparaturen von Vandalismusschäden an Figuren 
und Einhausungen seit 2015 entstanden? 
Sind Spenden bei der Stadt Chemnitz eingegangen? Wenn ja, wofür wurden diese verwendet? 

Schönherr-Park 55 Naturschutz und Land-
schaftspflege 

Ist der Stadt der Zustand des Teiches bekannt? Teilt sie die Bedenken Bürger, dass die Qualität des 
Wassers hygienisch bedenklich beziehungsweise gesundheitsgefährdend eingeordnet werden kann?  
Welche Bemühungen gibt es seitens der Stadtverwaltung, die angezeigten Missstände zu beseitigen? 
Liegen der Stadtverwaltung Erkenntnisse zu den Schadbildern der Bäume vor? Welche Maßnahmen 
wurden getroffen derartige Gefährdungslagen im Park zu begegnen? Sind Ersatzpflanzungen für be-
troffene Bäume geplant? Wenn ja, in welchem Zeitraum? 
Wer ist für die Entfernung der Tafel mit den Partnerschaften für den Park verantwortlich? 

Sicherheit an Wende-
schleifen des ÖPNV 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

 Teilen Mitarbeiter der Chemnitzer Verkehrs Aktiengesellschaft die Ansicht der Verbesserung der Sicher-
heit an der Zentralhaltestelle? Hat die Stadtverwaltung dahingehend Informationen bei der Chemnitzer 
Verkehrs-Aktiengesellschaft und dem Verkehrsverbund Mittelsachsen erbeten beziehungsweise werden 
diese Informationen generell bereitgestellt? 
Im Rahmen der Taktung beziehungsweise des Fahrplanes warten Busse und Bahnen des Öffentlichen 
Personennahverkehrs an den jeweiligen Endhaltestellen beziehungswese Wendeschleifen. Wie wird die 
Sicherheitslage an diesen Orten eingeschätzt? 
Planen die Chemnitzer Verkehrs-Aktiengesellschaft und der Verkehrsverbund Mittelsachsen die Errich-
tung und Nutzung weiterer Sicherheitsmaßnahmen an den Endhaltestellen beziehungsweise Wende-
schleifen? Wenn ja, ab wann sollen diese zur Verfügung stehen? Wenn nein, welche Gründe sind dafür 
ausschlaggebend? 

Spielgeräte Hort Reichen-
brander Straße 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Für welchen Zeitraum ist der Ersatz für die Spielgeräte geplant? 
Sind gegebenenfalls Ausschreibungen schon erfolgt? Wenn nein, ist die Ersatzbeschaffung im Haus-
haltsentwurf 2020/2021 vorgesehen? 
Für den Hort der 1. Klasse sollen neue Spielgeräte angeschafft werden. Wann sollen diese beschafft 
und errichtet werden? 

Spielplatz Park Schönau 42 Sportförderung Welche baulichen Maßnahmen wurden am Spielplatz vorgenommen? Wird der Spielplatz mit neuen 
Spielgeräten ausgestattet? Wenn ja, mit welchen? Welcher Zeitraum ist für die Bauliche Maßnahmen 
vorgesehen und wann wird der Spielplatz wieder geöffnet? 
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Spielplatz Straße Usti nad 
Labem 199 bis 209 

42 Sportförderung Sind die baulichen Maßnahmen am Spielplatz vollständig beendet? Wenn ja, seit wann? Wenn nein, 
was muss noch beendet werden? 
Ist der Spielplatz wieder geöffnet und frei zugänglich? Wenn nein, wann wird der Spiellatz wieder geöff-
net und aus welchen Gründen ist er derzeit nicht nutzbar?  

Sporthallenkonzeption 42 Sportförderung Beinhaltet das Verfahren eine Prioritätenliste in Bezug auf Bedarf, geplante Baumaßnahmen inklusive 
Bauzeit, Einordnung in en Haushalt und die Verfügbarkeit für Schul- und Vereinssport? 
Wann kann mit der Beratungsvorlage gerechnet werden? 

Stand der Umsetzung der 
B227/2018 "Grundsatzent-
scheidung zur Ertüchti-
gung des Schauspielhau-
ses" 

52 Bau- und Grundstücks-
ordnung 

Liegt man im Zeitplan entsprechend der Vorlage? 
Wann kommt der Baubeschluss entsprechend der Dienstanweisung? 
Wieviel Mittel sind bis jetzt verbraucht? 
Ist der Termin der Fertigstellung laut Vorlage nach aktuellem Sachstand realisierbar? 

Standort Wochenmarkt 
während des Weihnachts-
marktes 

11 Innere Verwaltung Warum findet in der Zeit des Weihnachtsmarktes der Wochenmarkt nicht am Wall, sondern im Bereich 
des Rosenhofs statt? 
Warum wurden bei dieser Entscheidung die Arbeitsgruppe Weihnachtsmarkt oder Mitarbeiter aus den 
einzelnen Fraktionen nicht mit einbezogen? 

Straßenzustand im Woh-
numfeld Weydemeyer-
straße/Harthweg 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Wann fand die letzte Begehung der zuständigen Stelle der Stadtverwaltung im benannten Gebiet statt? 
Wie schätzt die Stadtverwaltung selbst den Zustand der Verkehrswege in diesem Gebiet ein? 
Ist das Gebiet Bestandteil geplanter Sanierungsmaßnahmen im nächsten geplanten Doppelhaushalt? 
Wenn nein, bis wann können die Nutzer der Verkehrswege mit einer Sanierung rechnen und welcher 
Umfang ist in der Ausführung notwendig beziehungsweise vorgesehen? 

Straßenzustand Mitt-
weidaer Straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Ist der schlechte Straßenzustand dem zuständigen Amt bekannt? 
Sind Straßensanierungsmaßnahmen geplant? Wenn ja, wann sollen diese beginnen? 

Turnhalle Grüna 42 Sportförderung Welche Ausgestaltung ergibt sich für den Schulsport und den Breiten- beziehungsweise Vereinssport in 
Grüna und den angrenzenden Stadtteilen? 
Welche Auslastung ergibt sich für den Schulsport und den Breiten- beziehungsweise Vereinssport? Wel-
che Anfragen zu Hallenbelegungszeiten konnten nicht positiv beantwortet werden? 
Angrenzend an das Gelände auf dem die Sporthalle steht, befindet sich ein freies Gelände. Ist dieses 
Areal für eine Erweiterung beziehungsweise einen Neubau einer Turnhalle geeignet? Wenn ja, gibt es in 
der Stadtverwaltung Überlegungen beziehungsweise Planungen, dieses Gelände für eine Erweiterung 
der Turnhalle beziehungsweise einen Neubau zu nutzen? 
Wie hoch ist der tatsächliche Sanierungsbedarf der Turnhalle? Gibt es in Bezug auf einen Hallenneubau 
bereits einen osten/Aufwandvergleich? 

Umstellung auf "Gelbe 
Tonne" 

53 Ver- und Entsorgung Wie ist der aktuelle Realisierungsstand der Umstellung von gelben Sack auf gelbe Tonne? 
Sind tatsächlich alle Stadtteile beziehungsweise partiell Wohngebiete in die Umstellung eingebunden? 
Wenn nein, wo gib es Ausnahmen? 
Konnten Bedenken ausgeräumt beziehungswese gibt es überall einvernehmliche Lösungen mit den be-
troffenen Bürgern? Wenn nein, welche Wohngebiete betrifft das? 
Gibt es aus der Bevölkerung Wertungen beziehungsweise Einschätzungen in  Bezug auf die Umstel-
lung? 
Sind seitens des Abfallentsorgungs- und Stadtreinigungsbetriebes Chemnitz Gespräche mit der Bürger-
schaft geplant?  
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Unerwünschte Werbung 
von Autohändlern 

11 Innere Verwaltung Wie viele derartige Sondernutzungen wurden im Jahr 2018 und im Jahr 2019 beantragt? Wie viele da-
von wurden genehmigt? 
Wie sanktioniert die Stadt Chemnitz Verstöße? 
Werden durch die Stadt Chemnitz bei Streifengängen durch die Behörde auch derartige Verstöße kon-
trolliert, aufgenommen und zur Anzeige gebracht? 
Welche Maßnahmen plant die Stadt Chemnitz, um zukünftig derartige Verstöße zu unterbinden bezie-
hungsweise einzudämmen? 

Verbindungsweg zwi-
schen Shakespearestraße 
und Hermersdorfer Straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Ist eine Befestigung des Weges in nächster Zeit vorgesehen? Wenn nein, wann kann mit einer Befesti-
gung des Weges als Lückenschluss gerechnet werden?  
Welche Voraussetzungen müssen für eine Befestigung erfüllt sein? 

Verkehrsunfälle im Be-
reich der B169 zwischen 
dem Abzweig Lichtenau 
und der Einmündung Lich-
tenauer Straße sowie dem 
Bereich Erdbeersiedlung 
auf der Chemnitzer Straße  

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Ist der Abschnitt Thema der Unfallkommission der Stadt Chemnitz? 
Wenn ja, wurden Maßnahmen geplant um die Unfallzahlen zu senken? Welche Maßnahmen sind ge-
plant? Wenn nein, warum nicht? 
Gibt es Kontakt mit anderen Behörden/Landkreisen deren Zuständigkeit tangiert wird um die Gefähr-
dungssituation zukünftig zu entschärfen? 

Verzicht auf Erhebung von 
Betriebskosten von Kita- 
und Schulcaterern 

11 Innere Verwaltung Welche prognostizierten Mindereinnahmen würden für die Stadt Chemnitz entstehen, wenn auf Berech-
nung der Betriebskosten in den Jahren 2021/2022 verzichtet werden würde? 

Viadukt Rabenstein 52 Bau- und Grundstücks-
ordnung 

Für welchen Termin ist der spätere Beginn der Sanierungsarbeiten geplant? 
Wann soll dann die Sanierung tatsächlich beendet sein? 
Was passiert mit nicht genutzten Fördermitteln? Stehen diese mit dem neuen Termin des Beginns der 
Sanierung dem Projekt och in voller Höhe zur Verfügung oder müssen diese zurückgezahlt werden?  

Vorbereitungen Schuljahr 
2020/2021 

11 Innere Verwaltung Wann ist mit einer Darstellung der Anmeldezahlen in den einzelnen Schularten zu rechnen beziehungs-
weise wird der Schul- und Sportausschusses informiert? 
Welchen umsetzungsstand haben die Maßnahmen für die beiden Förderschulen für geistige Behinde-
rung? 
Welchen Stand haben die Baumaßnahmen an der Grundschule Klaffenbach? Ist ein Rückzug zum 
Schuljahresstart möglich? 
Welchen Stand haben die Untersuchungen den Primarteil und die Klassenstufen 5 und 6 des Sonderpä-
dagogischen Förderzentrums zusammenzuführen und damit die Grundschule am Stadtpark zu entflech-
ten? 

Wanderer-Werke 51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Welche Vorstellungen gibt es seitens der Stadtverwaltung in Bezug auf die weitere Vorgehensweise zum 
Erhalt beziehungsweise der Sanierung des denkmalgeschützten Areals? 
Welche Sanierungsmaßnahmen am Gebäude wurden in den letzten Wochen vom Eigentümer in Auftrag 
gegeben und durchgeführt? 
Sind weitere Gespräche der Stadtverwaltung mit der Chemnitzer Wirtschaftsförderung- und Entwick-
lungsgesellschaft und dem Eigentümer geplant? Wenn ja, wann und mit welchem Inhalt?  
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Wanderer-Werke 51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Liegen der Stadt Informationen vor, welche Aktivitäten der Eigentümer bisher zur Sicherung des Gebäu-
des unternommen hat? 
Gab es seit März 2020 weitere Kontakte zum Eigentümer und wenn ja, mit welchem Ergebnis? 
Hat der Eigentümer ein Nutzungskonzept vorgelegt? Wenn ja, mit welcher Zielstellung und welchem In-
halt? 
Wird das Ziel der Nutzung einzelner Etagen durch Vollsortimentanbieter tatsächlich verfolgt und ist das 
aufgrund der äußeren Gegebenheiten und der Anbieter im Umkreis überhaupt realisierbar? 
Um welche technischen Anlagen handelt es sich am linken Eingangsbereich? Ist die Installation einer 
solchen Anlage mit dem Denkmalschutz vereinbart?  
Gibt es Kaufinteressenten? 

Weg zwischen Schösser-
holz und Ortsteil Kleinol-
bersdorf 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Sind eine Befestigung sowie eine Beleuchtung des Weges in nächster Zeit vorgesehen? Wenn nein, 
wann kann mit einer Befestigung des Weges beziehungsweise einer Beleuchtung zur besseren Nutzung 
als Verbindungsweg gerechnet werden? 
Welche Voraussetzungen müssen für eine Befestigung erfüllt sein? 

Weißer Weg / Kuckucks-
delle 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Welchem Zweck beziehungsweise Bauvorhaben dient die Vermessung? 
Warum wurden die Anwohner vorab nicht informiert? 
Sollte es sich um eine Straßenbaumaßnahme handeln, wann soll diese beginnen und wann ist eine Fer-
tigstellung geplant? Haben die Anwohner mit Einschränkungen zu rechnen und wenn ja in welcher 
Form? 
Dient diese dem Zweck der Ertüchtigung oder wird die Straße verändert? 
Steht dieses Bauvorhaben in direktem oder indirektem Zusammenhang mit dem Weiterbau des Süd-
rings? Wenn ja, bitte eine ausführliche Erläuterung. 

Wildgatter Chemnitz 25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Gibt es im Wildgatter eine Bestandsaufnahme zu Sturmschäden beziehungsweise anderen Schadbil-
dern? 
Wer ist für die Beseitigung der Baum- und Waldschäden im Areal des Wildgatters verantwortlich? 
Verfügt das Wildgatter als Funktionseinheit über ausreichend Kapazitäten, neben dem Tagesgeschäft 
auch Arbeiten zu einer solchen Schadensbeseitigung in einem vertretbaren Zeitraum zu leisten? Wenn 
nein, welche Kapazitäten wären nötig? 

Wohnprojekt in Chemnitz-
Grüna für Zielgruppe mit 
Multiproblemlagen 

31-35 Soziale Hilfen Seit wann befindet sich die Verwaltung nach einem geeigneten Projekt? 
Hat der ausgewählte Träger das Gebäude für das geplante Wohnprojekt ausgewählt und inwieweit war 
die Stadtverwaltung an der Stadtortsuche beteiligt? 
Welche und wie viele Standorte standen zur Auswahl? 
Welche Gründe sprechen für den Grünaer Hof und gegen mögliche andere Standorte? 
Wurden auch alternative Standorte von städtischen Betrieben und Tochtergesellschaften abgefragt und 
in die Suche einbezogen? 
Gibt es für die Nutzung des Grünaer Hofs als Wohnprojekt ein pädagogisches Konzept? 
Wurden Gespräche mit Elternvertretern und Schulleitung der anliegenden Baumgartengrundschule ge-
führt? Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 

Zwönitztalradweg 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 
11 Innere Verwaltung 

Wann ist Stellungnahme zum Radweg vom Umweltamt zu erwarten, damit der Planfeststellungsbe-
schluss eingereicht werden kann? 
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Anhang 3: Anfragen von DIE LINKE 

Titel Kategorie Anfrageinhalt 

30 km/h bei Zufahrt Kita 
Krabbelkäfer, Zwergen-
land e.V., Campulino 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Warum hat man sich gegen einen verkehrsberuhigten Bereich und stattdessen für die Errichtung einer 
Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h entschieden? 
Was spricht gegen die Begrenzung der Geschwindigkeit auf 20 km/h? 
Ist geplant dort noch einen Fußweg zu errichten? Wenn ja, wann? Wenn nein, wie soll dann künftig die 
Sicherheit der Kinder und Eltern gewährleistet werden? 

Aktuelle Abfallaufkom-
mensentwicklung 

53 Ver- und Entsorgung Wie hat sich das aktuelle Abfallaufkommen in der Stadt Chemnitz zum Stichtag 30.09.2020 im Vergleich 
zu 2019 entwickelt? 

Aktueller Stand Kulturpa-
last Rabenstein 

25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Wie ist der aktuelle Stand der Sanierung? 
Wird die angedachte Ausstellungsfläche für Kunstwerke im Eigentum der Wismut Aktiengesellschaft um-
gesetzt? Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?  
Welche Fördermittel wurden für das Objekt zur Verfügung gestellt und abgerufen? 

Altersarmut-Grundsiche-
rung im Alter 

31-35 Soziale Hilfen Wie viele Frauen und Männer im Alter von mindestens 67 Jahren haben im Jahr 2017, 2018 und 2019 
Grundsicherung im Alter bezogen? 
Wie hoch ist die durchschnittliche Grundsicherung im Alter in den Jahren 2017, 2018 und 2019 jeweils 
gewesen? 

Aufnahme von Wegen ins 
Straßenbestandsverzeich-
nis 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Hat die Stadt Chemnitz alle Wege, die in öffentlicher Han bleiben sollen, bereits im Straßenbestandsver-
zeichnis aufgenommen? Wenn nein, bis wann soll dieser Vorgang abgeschlossen sein?  
Welche Straßen/Wege wird die Stadt Chemnitz nicht in das Straßenbestandsverzeichnis aufnehmen? 

Ausfall von Gewerbe-
steuer 

11 Innere Verwaltung Wie viele Anträge auf zinslose Stundung, Herabsetzung oder Vollstreckungsaufschub der Gewerbe-
steuer wurden jeweils im März und April 2020 gestellt? Wie viele wurden positiv beschieden, wie viele 
negativ?  
Wie hoch ist der tatsächliche Steuerausfall der Gewerbesteuer für Chemnitz jeweils für März und April 
2020? 

Außenbereich der Kinder-
tagesstätte Reichenhainer 
Straße 33A in 09126 
Chemnitz, Krabbelkäfer 
und Zwergenland e.V. 

36 Kinder-, Jugend und 
Familienhilfe (SGB VIII) 

Mit welcher Begründung wurde die Sanierung des Pools abgelehnt? 
Welche Auflagen hätten von der Kindertagesstätte erfüllt werden müssen, um einer Sanierung des Pools 
zuzustimmen? 
Ist es richtig, dass auch im Hinblick auf die Neukonzeption des Außenbereiches der Kindertagesstätte 
eine Sanierung als unnötig einzustufen war? 
Was sind die Gründe, dass sich die Neukonzeption jetzt nach hinten verschiebt? 
Was passiert mit dem Pool bis dahin? 
Wann kann mit einer Umsetzung der Neukonzeption gerechnet werden? 
Warum hat man nicht einfach der Sanierung des Pools zugestimmt? 

Ausstattung IT-Technik 
Schulen 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Welche Chemnitzer Schulen sind aktuell mit Smart-Boards und welche mit Beamern ausgestattet? 
Welche Schulen benutzen Tablets für den Unterricht? 
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Auszubildende Stadtver-
waltung 

11 Innere Verwaltung Wie viele Auszubildende haben in den Jahren 2014 bis 2019 ihre Ausbildung bei der Stadtverwaltung 
angefangen? 
Wie groß ist die Abbrecherquote in den Jahren 2014 bis 2019?  
Wie viele Auszubildende wurden in den Jahren 2014 bis 2019 nach erfolgreichem Abschluss von der 
Stadtverwaltung übernommen? Wie viele dieser Arbeitsverträge waren befristet? 

Baumaßnahmen Obere 
Hauptstraße in Wittgens-
dorf 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Wie werden der Straßenverkehr und der Fußgängerverkehr umgeleitet? 
Ist es möglich, im Zuge der Kanalbauarbeiten und der Vollsperrung einen Fußweg entlang der Straße 
am dem Autohaus Richtung Gießerei zu errichten? 

Baustelle auf der Straße 
der Nationen - Durchfahrt 
für Krankenwagen und 
Feuerwehr 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 
12 Sicherheit und Ord-
nung 

Wie wird zukünftig die Durchfahrt für Krankenwagen und Feuerwehrfahrzeuge sichergestellt? 

Beförderung Schüler: in-
nen Heine-Grundschule 
zum Auslagerungsstand-
ort während der Ferien 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Wird es in den kommenden Ferien ein Beförderungsangebot zum oder vom Hort geben auch wenn es 
sich dabei nicht um eine Pflichtleistung handelt? Wen nein, wie soll sichergestellt werden, dass die El-
tern ausreichend Zeit haben ihre Kinder zu bringen und abzuholen? 

Beleuchtung von Spiel-
plätzen 

42 Sportförderung Aus welchen Gründen ist die vorzulegende Informationsvorlage nicht geschehen und wann wird die In-
formationsvorlage vorgelegt? 

Beratende Mitglieder Ju-
gendhilfeausschuss 

11 Innere Verwaltung Aus welchen Gründen wurde von der Verwaltung die Vorlage zur Berufung der Vertreter noch nicht vor-
gelegt? Welche Hinderungsgründe liegen vor? 
Wann erfolgt die Berufung beziehungsweise Beschlussfassung im Stadtrat? 

Berufsschulnetzplanung 21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Wurde die Stadt in welcher Weise in die Planungen einbezogen? Wenn ja, welche Vorschläge für Verän-
derungen hat die Stadt unterbreitet und finden sich diese im aktuellen Entwurf wieder? Wenn nein, aus 
welchen Gründen erfolgte dies nicht? 
Ist der Stadt Chemnitz bekannt, ob die berufsständischen Kammern angemessen einbezogen und deren 
Vorschläge berücksichtigt wurden? 
Inwiefern können sich die Fraktionen in die Planungen einbringen? 

Bezahlung im öffentlichen 
Gesundheitsdienst 

11 Innere Verwaltung Was wurde seitens der Stadtverwaltung zur Umsetzung es Beschlusses des Stadtrates bislang unter-
nommen?  
Welche Ergebnisse hat die Prüfung der im Beschluss des Stadtrates ergangenen Aufforderung erbracht, 
zu gewährleisten, dass die Eingruppierung der im öffentlichen Gesundheitsdienst der Stadt bestehenden 
Stellen für Ärzte nach Tarifvertrag gewährleistet wird? 
Gibt es im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie Entwicklungen beziehungsweise Entscheidungen 
auf Bundes- oder Landesebene die die Einkunftssituation beeinflussen oder für die Umsetzung des 
Stadtratsbeschlusses beachtlich beziehungsweise mitwirkend zu berücksichtigen sind? 
Aus welchen staatlichen und rechtlichen Erwägungen ist die vom Stadtrat beschlossene Vorgabe, die-
sen spätestens im September 2020 über die Umsetzung des Beschlusses zu informieren nicht realisiert 
worden?  

Bezug von sozialen Leis-
tungen 

31-35 Soziale Hilfen  Wie viele Kinder lebten zum 31.12.2019 in Haushalten, die Wohngeld, Arbeitslosengeld II oder Leistun-
gen nach Sozialgesetzbuch II für Alleinerziehende beziehen? 
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Brühl Befragung 11 Innere Verwaltung Wann werden die Ergebnisse der Befragung veröffentlicht? 
Pro Haushalt wurde ein Umfrageformular verteilt. Wie können mehrere im Haushalt lebende Personen 
unterschiedliche Ansichten in die Umfrage einfließen lassen? 
Können weitere Umfragebögen beantragt oder kann online abgestimmt werden? 
Warum hat nicht jeder Bewohner ein Umfrageformular erhalten? 
Führt ein zustimmendes Ergebnis dazu, dass die Umwandlung in ein urbanes Gebet definitiv vorange-
trieben wird?  
Führt ein ablehnendes Ergebnis dazu, dass die Bemühungen direkt im Keim erstickt werden? 
Ist ein kulanter Umgang mit Gewerbetreibenden angedacht, um zu verhindern, dass Unternehmer dem 
Brühl den Rücken kehren? 

Brunnen im Alberti Park 55 Naturschutz und Land-
schaftspflege 

Wie ist der aktuelle Zustand des Brunnens? 
Gibt es Pläne für dessen Reparatur oder Sanierung und welche Kosten entstehen? 

Bürgeranfragen in Ein-
wohnerversammlungen 

11 Innere Verwaltung Aus welchen Gründen haben die Bürger noch keine Antwort auf ihre aufgenommenen Fragen in der Ein-
wohnerversammlung des Stadtgebietes „Mitte-West“ vom 15.11.2019 beziehungsweise zumindest eine 
Zwischenantwort erhalten? 
Gibt es Fristen zur Beantwortung von Anfragen aus Einwohnerversammlungen? Wenn ja, welche? 
Wenn nein, warum nicht?  

Bürgerdialog 11 Innere Verwaltung Wurden die Bürgerplattformen gezielt mit einbezogen und in welcher Form? 
Kann die Verwaltung den Stadtrat zur Ratssitzung in zusammengefasster Form über die Ergebnisse die-
ser Beteiligungsform informieren? 

Bürgerservicestelle Ra-
benstein 

11 Innere Verwaltung Wann ist mit der Fertigstellung des Umbaus der Bürgerservicestelle im rabenstein-Center zu rechnen? 
Wann können Bürger diese wieder nutzen? 

Caterer für Schulen und 
Kindergärten 

11 Innere Verwaltung Ist es vorgesehen die Caterer zu unterstützen? 

Chemnitz-Pass 11 Innere Verwaltung Wie viele Chemnitzer waren jeweils von 2017, 2018 und 219 im Besitz des Chemnitz-Passes? 
Wie viele Neuanträge wurden 2019 gestellt, wie viele Chemnitz-Pässe wurden verlängert? 
Welche Ermäßigungen innerhalb von Unternehmen mit Beteiligung er Stadt Chemnitz können noch zu 
einer Steigerung der Attraktivität des Chemnitz-Passes eingeführt werden? 

Denkmalpflege 52 Bau- und Grundstücks-
ordnung 

Welcher Betrag stand insgesamt für die Denkmalpflege jeweils 2019 und 2020 zur Verfügung? 
Konnten alle Mittel 2019 eingesetzt werden? Welche Mittel stehen insgesamt für 2020 im Haushaltsplan 
und können diese vollständig eingesetzt werden? Wenn nein, warum nicht? 
Welche zusätzlichen Maßnahmen wurden durch die Mittelaufstockung realisiert? 

dezentrales Wohnen 31-35 Soziale Hilfen Wie viele Anträge zum Dezentralen Wohnen II wurden in den letzten fünf Jahren gestellt? 
Wie viele davon wurden abgelehnt? 
Was waren die Gründe für die Ablehnung? 
Welche Altersgruppen haben Anträge zum Dezentralen Wohnen I gestellt? 

Digitalpakt Schule 61 Allgemeine Finanzwirt-
schaft 

Hat die Stadt Chemnitz bereits die Förderanträge für die Schulen abgegeben? Wenn nein, warum nicht? 
Welche Investitionen sollen mit dem Geld konkret getätigt werden? 
Wie läuft die Zusammenarbeit mit den Schulleitern bezüglich der Umsetzung dieses Förderprogrammes? 
Plant die Stadtverwaltung eine regelmäßige Information des Stadtrates bezüglich der Umsetzung des 
Digitalpaktes? 
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Durchgang Bauernweg 54 Verkehrsflächen und -
anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie ist der Sachstand?  
Wann ist mit der Öffnung des Durchganges zu rechnen? 

EDEKA-Markt in Einsiedel 51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Wie kann es sein, dass der EDEKA-Markt in Einsiedel eröffnet werden soll, obwohl ein Teil des Vorha-
bens über keine wasserrechtliche Genehmigung verfügt? 

Entsorgung von Medika-
menten 

53 Ver- und Entsorgung Gibt es entsprechende Absprachen mit den Chemnitzer Apotheken zur Entgegennahme von Medika-
menten und wenn ja welche? 
Wie hoch sind die Abgabebestände in den Wertstoffhöfen?  
Welche Kosten entstehen hierfür jährlich? 

Erinnerungsarbeit  11 Innere Verwaltung Seit wann ist diese Büste eingelagert?  
In welchem Zustand befindet sie sich? 
Ist geplant, die Büste wieder aufzustellen? Wenn ja, wann und wo?  
Wie hoch wären die Kosten für die Aufarbeitung, das eventuelle Fertigen eines Sockels sowie weiterer 
Maßnahmen, um die Büste in der Öffentlichkeit aufzustellen und welcher Zeitumfang ist hierfür notwen-
dig? 
Wo könnte eine Aufstellung erfolgen? 

Erstellung eines Gewerbe-
flächenkonzeptes 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Wie ist der aktuelle Stand der Erstellung und wann ist mit der Vorlage des Konzeptes zu rechnen? 
Welche Kriterien wurden hierbei berücksichtigt? 

Fahrradparkhaus 54 Verkehrsflächen und  
- anlagen, Öffentlicher 
Personennahverkehr 

Wieso wurde von der Bau eines solchen innovativen Parkhauses, welches auch Ladestationen für E-Bi-
kes und Reparaturmöglichkeiten vorgesehen hätte, verworfen? 
Inwieweit sind die nun geplanten einfachen Abstellplätze für Fahrräder ein angemessener Ersatz für eine 
überdachte und videoüberwachte Garage?  
Wofür wurde das Preisgeld in Höhe von 25.000 Euro stattdessen verwendet?  
Gibt es weiterhin Pläne zumindest am Chemnitzer Hauptbahnhof eine Fahrradgarage zu errichten? 

Fahrstuhl Allende-Grund-
schule und Grundschule 
Euba 

11 Innere Verwaltung Konnten die Mittel eingesetzt werden und wenn ja, wofür? Wenn nein: Aus welchen Gründen nicht? 
Wie wurden die zusätzlichen Mittel verwendet?  
Ist die Umsetzung zu einem späteren Zeitpunkt geplant? 

Fahrtroute Linie 53 54 Verkehrsflächen und -
anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Hat die Verkehrszählung bereits stattgefunden? Wenn ja, wie sind hier die Ergebnisse? Wenn nein, 
wann wird diese stattfinden? Welches Ergebnis hat die Prüfung der Nutzung der Wendeschleife erge-
ben? Hält die Stadtverwaltung beziehungsweise die Chemnitzer Verkehrs-Aktiengesellschaft weiter an 
dem beschlossenen Nahverkehrsplan und damit der Linienführung über die Wolgograder Allee fest? 
Wenn ja, wann ist mit der Umstellung zu rechnen? Wenn nein, was sind die Gründe dafür und für wann 
ist eine Vorlage über die neue Linienführung im Nahverkehrsplan im Stadtrat geplant? 

Fällung von Buchenbe-
ständen im Ebersdorfer 
Wald 

55 Naturschutz und Land-
schaftspflege 

Aus welchen Gründen wurden die Bäume gefällt, insbesondere wer hat die Fällung beantragt?  
Auf welcher Grundlage wurde die Fällung genehmigt?  
Wurden Ersatzpflanzungen beauflagt? Wenn ja, wo, wie viele Bäume, welche Arten? Wenn nein, warum 
nicht?  
Warum wurde der Stadtrat im Vorfeld respektive in der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung 
und Mobilität am 21.01.2020 – also zwei Tage vor Beginn der Fällung – nicht informiert? 
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Fehlender Papierkorb an 
den Bänken an der Unter-
führung Stollberger Str. 
Höhe Edeka Räbiger 

53 Ver- und Entsorgung Wird im Tiefbauamt aktuell an der Anfrage der Bürgerplattform gearbeitet?  
Wie ist hier der aktuelle Sachstand? 
Was muss von Verwaltungsseite getan werden, um an dieser Stelle einen Papierkorb aufzustellen, der in 
einem regelmäßigen Rhythmus geleert wird? 
Welchen finanziellen Aufwand hätte es an dieser Stelle einen Papierkorb aufzustellen und regelmäßig zu 
leeren? 

Flüchtlingssozialarbeit 11 Innere Verwaltung Auf welcher Grundlage und mit welcher Begründung wird die jahrelange Zusammenarbeit mit dem Säch-
sischen Flüchtlingsrat beendet und wie wurde dies dem sächsischen Flüchtlingsrat mitgeteilt?  
Obwohl der Haushaltsentwurf 2021/22 nicht vorliegt – wieso teilt das Sozialamt mit, das es den Sächsi-
schen Flüchtlingsrat nicht mehr fördert?  
Auf welcher Grundlage erklärt das Sozialamt, dass der Sächsische Flüchtlingsrat keinen Antrag stellen 
soll?  
Wer hat dies veranlasst und auf welcher Rechtsgrundlage?  
Wie soll die Betreuung der rund. 200 Migranten, die bisher vom Sächsischen Flüchtlingsrat in der Stadt 
Chemnitz betreut wurden, künftig geregelt werden; wer wird dies übernehmen? 
Wer sind die drei Projektträger, die ab 2021 nur noch für die Betreuung von Migranten zuständig sein 
werden?  
Wieso wurde das Thema bislang nicht im Sozialausschuss thematisiert, bevor eine Entscheidung getrof-
fen wurde? 

Förderung von Straßen-
bauvorhaben in Chemnitz 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Ist die Annahme richtig, dass es sich bei dem Stopp der Förderung von Straßenbau in Kommunen um 
Neubeantragungen handelt? Wenn ja, betrifft dies auch Maßnahmen, deren Antrag auf Förderung durch 
die Stadtverwaltung Chemnitz in Vorbereitung ist?  
Gibt es seitens des Fördermittelgebers bereits Informationen, dass eingereichte Vorhaben wegen des 
Finanzmangels nicht bedient werden können? Wenn ja, um welche Vorhaben handelt es sich? 
Besteht die Möglichkeit, die aktuelle Situation in einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Mobilität darzustellen? Wenn nein, warum nicht? 

Fort-/Weiterbildung der 
Mitarbeiter*innen der 
Stadtverwaltung 

11 Innere Verwaltung Werden die Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung für Fort- und Weiterbildungen von ihrer Arbeit freige-
stellt? Wenn ja, wie viele Tage können sie innerhalb eines Jahres in Anspruch nehmen? Wenn nein, was 
sind die Gründe für die Nichtfreistellung?  
Wie viele Fort-/Weiterbildungstage haben Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung in den Jahren 2017 und 
2018 in Anspruch genommen? 

Frauenhaus 31-35 Soziale Hilfen Wie viele Frauen (gegebenenfalls. Kinder) nahmen im Verlauf des Jahres 2018 und 2019 das Angebot 
der Aufnahme in das Frauenhaus an?  
Wie viele davon hatten ihren Wohnsitz in umliegenden Kreisen und konkret in welchen?  
War es im Zeitraum März bis Mai 2020 notwendig, weitere Kapazitäten für die Unterbringung von Gewalt 
betroffener Frauen zu schaffen?  
Wie viele Frauen (sowie gegebenenfalls Kinder) sind aktuell im Frauenhaus untergebracht? 

Führerscheinaustausch 11 Innere Verwaltung Welche Unterstützung für die Bürger ist seitens der Verwaltung vorgesehen?  
Ist das Amtsblatt als das ortsübliche Informations- und Mitteilungsorgan für die Bürger einbezogen? 

Fußgängerboulevard Mor-
genleite  

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Wie ist der aktuelle Gesprächsstand mit dem Unternehmen um gemeinsam eine Lösung für eine nutzer-
freundliche und barrierefreie Fortführung des Boulevards zu sorgen? Wie ist aktuell der Planungsstand 
der Stadtverwaltung für die Weiterführung des Fußgängerboulevards in Richtung Ärztehaus?  
Sind für den Haushalt 2021/22 finanzielle Mittel für Planungs- beziehungsweise Bauleistungen für die 
Fertigstellung des Fußgängerboulevards vorgesehen? 
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Fußwegverbindung Mor-
genleite / Gelände K&S 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie ist der Stand der Verhandlungen und wann ist mit einer Umsetzung einer ordentlichen und nutzer-
freundlichen Fußwegverbindung im Sinne der Bürger zu rechnen? 

Gemeinschaftliche Mit-
tagsversorgung während 
der Ferienzeit 

11 Innere Verwaltung Ergeben sich auf Grund des „Starke Familien Gesetz“ der Bundesregierung Änderungen bezüglich des 
Zuschusses durch die Stadt Chemnitz? Wenn ja, um welchen Betrag handelt es sich und wie wird der 
bereits eingeplante Betrag neu eingesetzt? 
Wie viele Anspruchsberechtigte beantragten auf Grundlage der Richtlinie der Stadt Chemnitz, über den 
Zuschuss zur gemeinschaftlichen Mittagsverpflegung an Horten in den Schulferien für Leistungsberech-
tigte des Bildungs- und Teilhabepaketes, diese Leistung und welche Aufwendungen entstanden hier-
durch? 

Gemeinschaftsschule 51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Welche aktuell bestehenden, sowie gerade im Bau befindlichen Chemnitzer Schulstandorte würden in 
Frage kommen, wenn man eine Gemeinschaftsschule, wie vom Sächsischen Landtag am 15. Juli 2020 
beschlossen, einrichten möchte? 
Plant die Stadtverwaltung Chemnitz an einer dieser Standorte die Idee einer Gemeinschaftsschule um-
zusetzen? Wenn ja, an welchem Standort? Wenn nein, warum nicht? 

Gewinnung von Pflege-
personal 

11 Innere Verwaltung Welche konkreten Maßnahmen zur Gewinnung von Pflegepersonal wurden durch die Stadtverwaltung 
ausdrücklich unterstützt? 
Welche Maßnahmen hat die Chemnitzer Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH er-
griffen, um die steigende Bedeutung der Fachkräftegewinnung innerhalb der Fachkräfteallianz zu beto-
nen?  
Agiert die Chemnitzer Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH als Ansprechpartner 
und Koordinator für Fachkräfte im Pflegebereich und wenn ja, wie konkret?  
Wurden in das Fachkräftenetzwerk weitere pflegerelevante Institutionen aufgenommen? Wenn nein, wa-
rum nicht? Wenn ja, welche weiteren Institutionen wurden aufgenommen? 
Was ergab die Prüfung von Vergünstigungen, um Fachkräfte zu gewinnen? 

Globus-Markt 11 Innere Verwaltung Gibt es seitens Globus Gespräch mit der Verwaltung über Veränderungen im Bestand? 
Hinweise der Kunden mehren sich, die die unterbrochene Einkaufskette Lebensmittel/Getränke - obwohl 
aus einer Hand - kritisieren. Ist eine Veränderung seitens der Stadt mit Baugenehmigung denkbar, damit 

ein geschlossener Einkauf möglich ist? 

Grundschulanmeldungen 11 Innere Verwaltung Wie viele Anmeldungen von Schülern an Grundschulen gab es in den Jahren 2017, 2018 und 2019, wo 
die Schüler nicht im dazugehörigen Grundschulbezirk gewohnt haben?  
Wie vielen dieser Anmeldungen wurden stattgegeben?  
Was waren die Gründe für die Zustimmung beziehungsweise Ablehnung dieser Anmeldungen? 

Grundschule Klaffenbach 21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Kann man den Wünschen der Eltern und des Ortschaftsrates bei der Grundschule Klaffenbach, bezüg-
lich der Sanierung, näher kommen?  
Steht die Verwaltung weiterhin mit den Protagonisten vor Ort diesbezüglich in Kontakt? 

Grundsicherung und 
Wohngeld 

31-35 Soziale Hilfen Wie viele Frauen und Männer wechselten im Jahr 2018 und 2019 sowie im ersten Halbjahr 2020 vom 
Bezug von Grundsicherung nach dem Sozialgesetzbuch XII zum Bezug von Wohngeld?  
Wie viele Frauen und Männer wechselten im Jahr 2018 und 2019 sowie im ersten Halbjahr 2020 vom 
Bezug von Wohngeld zum Bezug von Grundsicherung nach dem Sozialgesetzbuch XII? 
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Grünschnittmaßnahmen 
Schloßberg 9 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wurden die Grünschnittmaßnahmen durch Mitarbeiter der Stadtverwaltung durchgeführt?  
Wurden die Grünschnittmaßnahmen durch Mitarbeiter eines städtischen Betriebes durchgeführt? Bei 
Verneinung von Frage 1 und 2: Ist der Stadtverwaltung bekannt, durch wen die Maßnahmen durchge-
führt wurden? 
Welche Gründe gab es für den radikalen Rückschritt des Weines?  
Wieso erfolge keine Absprache mit den Eigentümern des Grundstückes Schloßberg 9? 
Wer ist Eigentümer der Außenseite der besagten Mauer?  
Entspricht es den gesetzlichen Vorschriften den Grünschnitt in dieser Weise durchzuführen?  
Entspricht es den gesetzlichen Vorschriften (vergleiche. §910 bürgerliches Gesetzbuch) den Grünschnitt 
durchzuführen, ohne dem Eigentümer der Pflanzen eine angemessene Frist zur Beseitigung zu geben? 

Haltemöglichkeiten für 
Schulbusse sowie Fahrten 
im Rahmen der besonde-
ren Beförderungsleistun-
gen 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Darf ein Schulbus/besondere Beförderungsleistungen auf den Schulhof der Fröbel-Schule an der 
Reichsstraße/Ecke Henriettenstraße fahren?  
Wie sehen die sonstigen Parkmöglichkeiten an dieser Schule für Schulbusse und Fahrten der besonde-
ren Beförderungsleistungen aus?  
Wie wird die Parkmöglichkeit für Schulbusse/besondere Beförderungsleistungen an der Schule Altchem-
nitz (Schulstraße 2) geregelt, wenn vor der Schule ein Parkverbot eingerichtet ist und die Flächen regel-
mäßig von privaten Personenkraftwagen zugestellt sind?  
Wie wird die Parkmöglichkeit für Schulbusse/besondere Beförderungsleistungen an der Rudolfschule 
(Rudolfstraße) geregelt, wenn vor der Schule ein Parkverbot eingerichtet ist und die Parkflächen gegen-
über zu klein und regelmäßig durch Personenkraftwagen belegt sind?  
Wie wird die Parkmöglichkeit für Schulbusse/besondere Beförderungsleistungen an der Georg-Götz-
Schule) geregelt, wenn die Straße meist durch private PKW zugestellt ist?  
Wie sollen die Fahrer auf Grund fehlender Parkmöglichkeiten sicherstellen, dass sie die Kinder in ausrei-
chender Zeit dem Betreuungspersonal in der Schule übergeben können, ohne eine Ordnungswidrigkeit 
zu begehen? 

Haltestelleninfrastruktur 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie ist der aktuelle Stand zum Haltestellenkataster? 

Hochwasserschutz Ge-
wässer Stufe II (Pleißen-
bach-Zug) 

55 Naturschutz und Land-
schaftspflege 

Konnten diese Mittel entsprechend Beschlusslage eingesetzt werden und wenn ja, wofür konkret?  
Wie sehen die weiteren Planungen der Stadtverwaltung hierzu aus? 

Honorarkräfte im Gesund-
heitsamt 

11 Innere Verwaltung Auf wie viele Honorarärzte wurden 2018 und 2019 zur Bewältigung der Schuleingangsuntersuchungen 
zurückgegriffen?  
Wie viele Honorarärzte werden für weitere Aufgaben im Gesundheitsamt beschäftigt und wofür?  
Wie hoch war das Durchschnittsalter der Honorarärzte?  
Wie hoch waren die Honorarzahlungen insgesamt für die unter 1. und 2. erfragten Honorarärzte 2018 
und 2019?  
Wurden weitere Mitarbeiter auf Honorarbasis im Gesundheitsamt 2018 und 2019 beschäftigt und wenn 
ja, wie viele und für welche Aufgaben? 
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Hundesteuer und Unter-
bringung in Tierheimen 

 11 Innere Verwaltung Wie viele Hunde waren 2019 in Chemnitz zur Hundesteuer angemeldet?  
Wie viele erfasste Beißvorfälle nach dem Gesetz zum Schutz der Bevölkerung vor gefährlichen Hunden 
wurden 2019 erfasst?  
Wie viele Hunde, Katzen und andere Tiere wurden jeweils 2018 und 2019 in den Tierheimen der Stadt 
Chemnitz abgegeben?  
Wie viele verwahrloste Tiere wurden jeweils 2018 und 2019 durch das Veterinäramt in Obhut genommen 
beziehungsweise an Tierheime übergeben?  
Wie viele Anzeigen wurden jeweils 2018 und 109 wegen Verstößen gegen das Tierschutzgesetz erstat-
tet, die im Zusammenhang mit unsachgemäßer Tierhaltung stehen? 

Impfpflicht gegen Masern 11 Innere Verwaltung In welchem Umfang wird zusätzliches Personal im Gesundheitsamt notwendig, dem Kontrolle und 
Durchsetzung der Bußgelder obliegen soll?  
Werden weitere Ämter betroffen? Wenn ja, welche und in welchem Umfang?  
Wird dieses Personal rechtzeitig zur Verfügung stehen?  
Welche Einrichtungen in Chemnitz außer Kindertagesstätten, Schulen und Asylunterkünfte sind betrof-
fen?  
Wird das Nichtvorhandensein des Impfschutzes beziehungsweise der fehlende Nachweis Einfluss auf 
die Platzvergabe in städtischen Kitas haben? 

Impfpflicht gegen Masern 11 Innere Verwaltung Liegt die Positionierung des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Verbraucherschutz zu 
dem geplanten, landesweit einheitlichen Vorgehen bei der Umsetzung des Gesetzes im Rahmen einer 
Verwaltungsanordnung oder Ausführungsbestimmung, die die Aufgaben der Gesundheitsämter im Land 
Sachsen regeln soll, zwischenzeitlich vor?  
Wie hoch ist das personelle und finanzielle Defizit, um die Aufgaben sachgemäß umzusetzen?  
Gibt es Hinweise auf eine finanzielle Unterstützung durch Land und/oder Bund?  
Werden die notwendigen Mittel in den Zweijahreshaushalt 2021/22 eingeplant? 

Initiative "Fairtrade-Town 
Chemnitz" 

57 Wirtschaft und Touris-
mus 

Wer wurde wann in die Steuerungsgruppe entsendet? 
Welche Ergebnisse wurden bisher erzielt und welche Erfahrungen wurden gemacht? 

Kita Schulberg 36 Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfen (SGB VIII) 

Ist eine Beleuchtung der Rückseite der Kindertagesstätte, des Schulweges und des Spielplatzes ge-
plant? Wenn nein, wieso nicht? 
Ist künftig eine umfangreichere und bessere Absicherung der Kindertagesstätte Schulberg 1 vorgese-
hen?  
Inwieweit wirken sich dieser und andere Einbrüche auf die Überwachung und Absicherung von Chemnit-
zer Kindertagesstätten aus? 

Klaffenbacher Haupt-
straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Konnten die Mittel eingesetzt werden und wenn ja, wofür? 
Wie sehen die weiteren Planungen der Stadtverwaltung zur der Klaffenbacher Hauptstraße aus? 

Klapperbrunnen 61 Allgemeine Finanzwirt-
schaft 

Ist die Aussage richtig, dass Mittel, die für eine andere Sanierungsmaßnahme geplant waren, frei gewor-
den sind? Wenn ja, wie ist dieser Betrag und um welche Maßnahme handelte es sich und wer stellt För-
dermittel zur Verfügung?  
Welche Stadträte haben sich am Akquirieren der Fördermittel beteiligt und wie?  
Werden die frei gewordenen Mittel tatsächlich dem Klapperbrunnen zugutekommen und wenn ja, wann 
ist mit der Sanierung zu rechnen? 
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Kleiner Mittelstand und 
Handwerk 

57 Wirtschaft und Touris-
mus 

Wie und mit welchen Mitteln unterstützt die Chemnitzer Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungs mbH 
gerade diese Teile unserer hiesigen Wirtschaft?  
Wäre die Gründung eines „Stammtisches Handwerk“ analog der Reglungen für die Innenstadt denkbar. 
Wann hat das letzte Gespräch der Stadtspitze mit der Kreishandwerkerschaft stattgefunden?  
Welche Überlegungen gibt es in der Verwaltung, über spezielle Ausschreibungen dem kleinen Handwerk 
die Beteiligung möglich zu machen.  
Wie werden gegenwärtig Aufträge der Verwaltung erteilt, die unter der Grenze von 25 T€ liegen und so-
mit nicht öffentlich ausgeschrieben werden müssen?  
Welche Einfluss nimmt die Verwaltung auf das neue Berufsschulkonzept und wie wird durch die Stadt-
verwaltung Chemnitz das örtliche Handwerk – hier besonders die Kreishandwerkerschaft – einbezogen? 

Konfliktmanagement im 
öffentlichen Raum 

12 Sicherheit und Ord-
nung 

Wie ist der aktuelle Stand der Bedarfsanalyse? 
Wann ist mit der Vorlage des Prüfungsergebnisses zu rechnen? 

Kostenloses Vorschuljahr 
und Kita-Offensive 

11 Innere Verwaltung Werden die mit dem Haushalt 2019/20 beschlossenen Maßnahmen „Unterstützungsoffensive für Kinder-
tagesstätten mit besonderen Bedarfen sowie „kostenfreies Vorschuljahr“ in den Haushaltsplan 2021/22 
seitens der Verwaltung eingestellt? Wenn ja, in welcher Höhe jeweils?  
Wird die inhaltliche Umsetzung insbesondere der Unterstützungsoffensive so fortgesetzt oder sind An-
passungen notwendig? Wenn nein, aus welchen Gründen erfolgt keine Weiterfinanzierung? 

Kunstwerk "Ginko" 25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Ist der Stadtverwaltung der beschädigte Zustand des Kunstwerkes bekannt und wenn ja, seit wann?  
Wie umfangreich ist die Beschädigung? 
 Wie hoch sind die Kosten für die Instandsetzung?  
Ist die Reparatur/Instandsetzung bereits eingeplant und wenn ja, für welchen Zeitraum?  
Wenn keine Reparatur/Instandsetzung geplant ist, aus welchem Grund? 

Leer stehende ehemalige 
Kaufhallen 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Wie ist der aktuelle Stand für die benannten Grundstücke, für die Bauanträge/Bauvoranträge vorliegen? 
Liegen für weitere der betroffenen Grundstücke Bauanträge/Bauvoranträge vor? 
Sind seit August 2018 weitere Grundstücke bekannt geworden, auf denen vormals der Verkauf von Wa-
ren des täglichen Bedarfs im Bereich Lebensmittel stattgefunden hat und die nunmehr keine Nachnut-
zung haben? Wenn ja, für welche? 

Leistungen nach dem Bil-
dungs- und Teilhabege-
setz 2018/19 

11 Innere Verwaltung Wie viele Anträge auf Bewilligung von Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket wurden von 
September 2018 bis Dezember 2018 bewilligt? 
Wie viele Anträge von Bewilligung von Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket wurden 2019 
gewährt?  
Wie viele davon waren Anträge auf Zuschuss zur gemeinschaftlichen Mittagsverpflegung in Horten in 
den Schulferien?  
Wie kann dieses Angebot an Bezugsberechtigte Eltern herangetragen werden, um die Nutzungsquote zu 
erhöhen? 

LKWs auf der Zieten-
straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie wird sichergestellt, dass Lastkraftwagen nicht über die Zietenstraße verkehren?  
Wie häufig finden entsprechende Kontrollen statt?  
Werden Lastkraftwagen-Fahrer rechtzeitig darauf hingewiesen? 

Medien für die Stadtbiblio-
thek 

11 Innere Verwaltung Welches Budget steht hierfür 2020 zur Verfügung?  
Nach welchen Kriterien wurde das Budget für nichtelektronische Medien vergeben?  
Wie hoch waren die jeweiligen Lose und an welche Bedingungen waren diese geknüpft?  
Wie viele regional ansässige Händler erhielten den Zuschlag für eines der Lose und für welches? 
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Meldepflichtige Infektio-
nen 

41 Gesundheitsdienst Wie viele meldepflichtige Infektionen wurden jeweils 2017 bis 2019 dem Gesundheitsamt gemeldet? Wie 
viele Impfungen wurden durch den Öffentlichen Gesundheitsdienst 2019 durchgeführt?  
Bei welchen Impfstoffen ist es 2019 zu Engpässen gekommen? 

Mietzahlungen durch Ver-
eine 

11 Innere Verwaltung Wie wurde der Beschluss zum Mieterlass für drei Monate in Anspruch genommen?  
Wie hoch sind die voraussichtlichen Belastungen des städtischen Haushaltes und werden diese vollstän-
dig durch die Corona-Hilfe des Landes ausgeglichen?  
Wie hoch sind die Mietausfälle der Grundstücks- und Gebäudewirtschafts-Gesellschaft mbH durch die 
Umsetzung des Beschlusses? 

Mikroprojekte Kulturhaupt-
stadt 

25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Wie wurde mit den eingereichten Projekten gearbeitet? 
Welche Projekte wurden berücksichtigt? 
In welcher Form wurden die nicht berücksichtigten Einreicher begründend verständigt? 
Wie wird mit diesen Projekten weiter verfahren? 

Mittelkürzungen in der 
Suchthilfe 

11 Innere Verwaltung Sind Trägern/Vereinen Stellenkürzungen beziehungsweise verminderte Förderungen ab 2021 angekün-
digt worden? Wenn ja, welchen Trägern, in welchem Umfang und aus welchem Grund? 
Sollten diese Kürzungen seitens der Verwaltung vorgeschlagen wurden sein, mit welchen kurz- und 
langfristigen Folgen ist zu rechnen? 

Mittelzuwendungen an 
Vereine  

11 Innere Verwaltung Wurden die Mittel 2019 an alle Träger ausgereicht und wenn nein, aus welchen Gründen erfolgte dies 
nicht? Wurden die Mittel für 2020 ausgereicht?  
Haben alle benannten Träger alternative Möglichkeiten, ab 2021 Förderungen in gleicher Höhe zu erhal-
ten und wurden diese durch die Stadtverwaltung hierzu beraten? 

Nachfrage zu BA-
048/2020 

11 Innere Verwaltung Wann wurde gegenüber der sächsischen Staatsregierung signalisiert, dass die Stadt Chemnitz sich be-
reit erklärt, im Jahr 2020 je Quartal drei unbegleitete minderjährige Geflüchtete bis 14 Jahre zusätzlich 
aufzunehmen?  
Wann wurde gegenüber der Bundesregierung signalisiert, dass die Stadt Chemnitz sich bereit erklärt, im 
Jahr 2020 je Quartal drei unbegleitete minderjährige Geflüchtete bis 14 Jahre zusätzlich aufzunehmen? 
In welcher Form wurde diese Bereitschaft erklärt? 
Gab es eine Antwort der Regierungen auf die Bereitschaftserklärung? 

Nachfragen zur RA-
015/2020 

11 Innere Verwaltung Weshalb sind für das Jahr 2020 nur 189 TEUR mehr als für das Vorjahr eingeplant, wenn mit einem 
Kostenanstieg und nicht einer Kostenabnahme zu rechnen ist? 
Ist im Finanzplan für 2020 ein Anstieg um über 100 Personen eingeplant gewesen?  
Wie viele Anträge auf Hilfe zur Pflege wurden bis zum 1.5.2020 gestellt? 
Gibt es eine Prognose wie sich die Zahl bis Ende 2020 entwickeln wird? 
Inwieweit können Betroffene Unterstützung erhalten, wenn sie trotz Zuzahlungen der Stadt Chemnitz die 
gestiegenen Betreuungskosten nicht zahlen können? 

neue Formen der Bür-
ger*innenbeteiligung 

11 Innere Verwaltung Welches Konzept hat die Stadtverwaltung die Bürgerbeteiligung kurzfristig beziehungsweise mittel- und 
langfristig wieder zu gewährleisten? I 
Inwieweit kann das Umweltzentrum kurzfristig von den Lösungen aus anderen Bereichen der Verwaltung 
profitieren beziehungsweise einbezogen werden, um Umweltbildungsprojekte weiterhin anbieten zu kön-
nen? 
Inwieweit können Mittel für Bürgerbeteiligung von den Bürgerplattformen verwendet werden? 
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Neuregelung Parkordnung 
Clausewitzstraße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Weshalb und auf wessen Veranlassung konkret wurde die Parkordnung für den betreffenden Bereich der 
Clausewitzstraße geändert?  
Ist es zutreffend, dass durch die neue Parkordnung die für die drei Plattenbauwohnblöcke mit 540 Woh-
nungen ursprünglich verfügbaren 300 Stellplätze um nahezu die Hälfte reduziert worden sind bezie-
hungsweise welche Stellplatzreduzierung resultiert tatsächlich aus der neuen Parkordnung? 
Wie erklärt sich, dass zahlreiche Beschwerden über die neuen Parkordnung vorliegen, die Stadtverwal-
tung aber laut einer weiter Aussage im Beitrag einschätzt: "Die neue Parkordnung (werde) gut angenom-
men."? 
Auf welche Erkenntnisse stützt sich die besagte Einschätzung der Stadtverwaltung, soweit sie denn er-
folgt ist und liegen bei der Stadtverwaltung tatsächlich, wie von der Freien Presse behauptet, direkt an 
diese gerichtete Beschwerden von Anwohnern vor beziehungsweise wie viele?  
Wurden die betreffenden Mieter beziehungsweise Anwohner in die Entscheidung vor der Änderung der 
Parkordnung einbezogen oder zumindest über die hierfür maßgeblichen Gründe informiert? 

Notfallsanitäter*innen 11 Innere Verwaltung Wie viele Notfallsanitäter beschäftigt die Stadt Chemnitz (nicht mehr in Ausbildung befindlich)? 
Wie viele Notfallsanitäter befinden sich derzeit in Ausbildung?  
Werden die Notfallsanitäter nach erfolgreicher Beendigung ihrer Ausbildung übernommen? Wenn nein, 
aus welchen Gründen nicht? 

Obdachlose in der Stadt 
Chemnitz 

12 Sicherheit und Ord-
nung 

Wie hat sich die Zahl der Obdachlosen in der Stadt Chemnitz im Zeitraum von 2017 bis 2020 entwickelt? 
Wie viele Frauen sind derzeit obdachlos?  
Wie viele Männer sind derzeit obdachlos?  
Wie viele migrantische Personen sind derzeit obdachlos? 
Welche Angebote werden durch die Stadt Chemnitz im Winter 2020/21 für Obdachlose bereitgehalten 
und welche Ansprechpartner in der Stadtverwaltung Chemnitz stehen dafür zur Verfügung, um sich über 
die Angebote zu informieren? 
Wie hat sich die Anzahl der Schlafplätze für Obdachlose zwischen 2017 und 2020 entwickelt?  
Welche Maßnahmen werden seitens der Stadt Chemnitz unternommen, um Obdachlosen einen dauer-
haften Wohnraum zur Verfügung zu stellen? 
Welche Angebote für Gesundheits- und Hygienemaßnahmen zur Prävention von COVID19 stellt die 
Stadt kostenfrei für Obdachlose zur Verfügung? 

Open Space hinter dem 
Karl-Marx-Kopf 

25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Ist eine Weiternutzung dieser Räumlichkeiten angedacht, wenn ja durch wen und wie lange? 
Können Vereine und Einzelpersonen diese Räumlichkeiten für eigene Veranstaltungen nutzen und wenn 
ja, an wen können sie sich wenden?  
Welche weiteren Veranstaltungen neben der Ausstellung „Stalingrad. Ein Aufruf zum Frieden“ sind für 
2020 derzeit geplant? 

Open-Source-Plattform 
"Consul" 

11 Innere Verwaltung Ist der Stadtverwaltung die Software „Consul“ bekannt?  
Ist der Einsatz dieser oder einer anderen ähnlichen Software in Ergänzung zu den konventionellen Betei-
ligungsprozessen geplant? Wenn nein, warum nicht? 

Parken am Adelsberger 
Wald 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Aus welchen Gründen sind die Parkmöglichkeiten weitestgehend nur auf Privatparkplätzen möglich? 
Wie kann die Situation verbessert werden, um die Möglichkeiten der Naherholung im Adelsberger Wald 
zu erhöhen? 
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Parken Ernst-Enge-Straße 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

 

Ist es angedacht, die teilweise nicht mehr erkennbare Parkmarkierung zu erneuern und wenn ja, sollen 
dabei Änderungen zur bisherigen Nutzung erfolgen? 
Welche Änderungen zur Parkordnung im Straßenbereich sind durch die Stadtverwaltung zukünftig ange-
dacht beziehungsweise wurden in den Jahren 2019 und 2020 bereits durchgeführt? 
Sollten Änderungen der Parkordnung vorgenommen werden, aus welchen Gründen erfolgt diese und 
wie viele Stellplätze fallen dabei weg? 
Wie verhalten sich Mitarbeiter des Ordnungsamtes im Straßenbereich, wenn die Markierungen nicht ein-
deutig erkennbar sind? 
Sind im Bereich Ernst-Enge-Straße/Arthur-Strobel-Straße generell Änderungen der Parkordnung vorge-
sehen, die zum Wegfall von Parkplätzen führen? 

Parken für Pflegedienste 
und Handwerker 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie viele Genehmigungen von Pflegediensten wurden jeweils für die Parkzonen 1 und 2 im Stadtzent-
rum seit dem 01.01.2020 erteilt?  
Wie viele Genehmigung von Handwerksbetrieben in den Fußgängerzonen der Innenstadt wurden seit 
dem 01.01.2020 erteilt?  
Hat sich die neue Handhabung der straßenverkehrsrechtlichen Ausnahmegenehmigungen bewährt? 

Parken Nevoigtstraße 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Ist es möglich, das Parken auf dem Gehweg zu erlauben und entsprechende Markierungen und Ver-
kehrszeichen unkompliziert anzubringen? Wenn ja, wie kann das umgesetzt werden? 
Ist es möglich und sinnvoll, auf der Nevoigtstraße Anwohnerparkplätze einzurichten? Wenn ja, wann?  
Ist die Beleuchtung auf dem Parkplatz Nevoigtstraße ausreichend? Wenn nein, sind Veränderungen an-
gedacht und wenn ja, wann und welche? 

Parkflächen Clausewitz-
straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen. Öffentlicher Per-
sonennahverehr 

Wurden die zusätzlichen Parkflächen an der Clausewitzstraße durch die Grundstücks- und Gebäudewirt-
schafts-Gesellschaft geschaffen? Wenn nein, wann ist mit der Fertigstellung zu rechnen? Wenn ja, wann 
wird es zu der in Aussicht gestellten Änderung der Parkordnung kommen?  
Wird durch die Stadtverwaltung sichergestellt, dass die Einhaltung der Parkordnung regelmäßig kontrol-
liert wird? Wenn ja, wie und in welchem Umfang? 

Parkflächen Clausewitz-
straße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Liegen Schreiben von Bürgern vor, die sich zur Einschränkung der Rettungswege äußern? Wenn ja, wie 
viele? Teilt die Stadtverwaltung diese Einschätzung? 
Teilt die Stadtverwaltung die Einschätzung, dass die Einfahrt zu den Wohnhäusern Clausewitzstraße 1 
bis 33 auch für größere Fahrzeuge möglich ist, respektive ob die „Schleppkurve“ beachtet wurde?  
Sind hierfür Maßnahmen erforderlich?  
Ist ein Parkverbot im Bereich der Kurven Haus 21 und 33 sinngebend und angedacht?  
Wie viele Kontrollen betreffend die Einhaltung der neuen Parkordnung wurden seitdem durchgeführt? 
Wie viele Verstöße wurden festgestellt? 

Personalsituation in 
Chemnitzer Kindertages-
einrichtungen 

11 Innere Verwaltung Wie hoch ist der Personalausfall in den kommunalen Kindertageseinrichtungen in Chemnitz? Kann der 
gesetzliche Betreuungsschlüssel eingehalten werden?  
Welche Maßnahmen sind gegebenenfalls momentan schon in Umsetzung, um die Personalsituation zu 
verbessern?  
Gibt es einen Erfahrungsaustausch mit anderen sächsischen Kommunen, den Leitern der Chemnitzer 
Kindertageseinrichtungen sowie den freien Trägern? Wenn ja, wie sieht dieser aus und welche Ergeb-
nisse gibt es gegebenenfalls schon? 
Welche Maßnahmen plant die Stadt Chemnitz zur Sicherung der angemessenen Betreuung der Kinder, 
sollte sich die Personalsituation weiter verschlechtern? 
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Pflegeheime und Pflege-
heimkosten 

31-35 Soziale Hilfen Wie viele Chemnitzer Pflegeeinrichtungen wurden 2019 durch die Heimaufsicht des Kommunalen Sozi-
alverbades Sachsen geprüft und wie viele unterschritten die gesetzlich vorgeschriebene Fachkraftquote 
von 50 % beziehungsweise welche Fachkraftquoten wurden dort ermittelt? 
Wurden bei Unterschreitung der Fachkraftquoten in Chemnitzer Pflegeeinrichtungen Einzelanordnungen 
erteilt? Wenn ja, wie viele?  
Wie viele Leistungsberechtigte zur Übernahme der Kosten zur Finanzierung eines Pflegeheimplatzes 
sind statistisch erfasst?  
Welche Summen hat die Stadt Chemnitz für die Zuzahlung eines Pflegeheimplatzes 2019 aufgebracht, 
welche Summe war im Haushalt eingeplant?  
Welche Kosten sind für das Jahr 2020 eingeplant? 

Pinguine 11 Innere Verwaltung Ist geplant die rote Bodenfarbe zeitnah zu erneuern? Wenn ja, wann? Wenn nein, wieso nicht? 

Planungsstand 8. Mai 
2020 

11 Innere Verwaltung Wie ist hier der aktuelle Planungsstand?  
Welche Veranstaltungen wird die Stadtverwaltung dazu organisieren?  
Mit welchen Vereinen, Initiativen, etc. steht die Stadtverwaltung in Kontakt für eventuelle Veranstaltungs-
kooperationen? 
Sind der Verwaltung Gedenkveranstaltungen bekannt, die von ihr nicht organisiert werden? Wenn ja, 
welche sind das? 

Praxis der Gewährung 
von Aufenthaltstiteln von 
Ehegatten deutscher 
Staatsangehöriger 

12 Sicherheit und Ord-
nung 

Wie viele Ehen zwischen einem ehemaligen Ausländer und durch Einbürgerung nach §§ 8-16, 40 d und 
40 c Staatsangehörigkeitsgesetz (StAG) nunmehrigen deutschen Staatsbürger und einem Ausländer an-
derer Staatsangehörigkeit bestehen derzeit in Chemnitz? 
Wie viele Anträge einer Ehegattin bzw. eines Ehegatten einer/s deutschen Staatsangehörigen auf Ertei-
lung einer unbefristeten Aufenthaltsgenehmigung in Gestalt einer Niederlassungserlaubnis nach dem 
Zuwanderungsgesetz oder einem eigenen Antrag auf Einbürgerung liegen derzeit bei den zuständigen 
Behörden der Stadt Chemnitz vor? 
Wie hoch ist die durchschnittliche Bearbeitungsdauer von Anträgen von Ehegatten/Ehegattinnen deut-
scher Staatsangehöriger auf Verleihung eines dauerhaften Aufenthaltstitels?  
In wie vielen Fälle beziehungsweise zu welchen prozentualen Anteilen wurde der entsprechende Antrag 
der Ehegattin oder des Ehegatten einer oder eines deutschen Staatsangehörigen auf Erteilung eines 
dauerhaften Aufenthaltstitels abgelehnt und aus welchen maßgeblichen sachlichen und rechtlichen 
Gründen geschah dies jeweils? 
Wie viele Anträge auf Einbürgerung von seit langem hier in Chemnitz wohnhaften Bürgerinnen und Bür-
gern mit ausländischer Staatsangehörigkeit befinden sich derzeit in der Stadt Chemnitz in Bearbeitung 
und wie viele Anträge davon kommen von Ehegattinnen/Ehegatten inzwischen eingebürgerter Personen 
mit Migrationshintergrund? 

Probealarm 12 Sicherheit und Ord-
nung 

Wo befinden sich die getesteten Sirenen und die Lautsprecher, die an diesem Tag im Stadtgebiet getes-
tet wurden? 
Wie viele davon haben funktioniert, wo gab es Ausfälle?  
Wieso war in der Innenstadt kein Alarm zu hören?  
Ist die Anbringung weiterer Sirenen geplant, um eine flächendeckendere Bestückung zu gewährleisten? 
Welche Anlagen von Dritten wurden getestet und gab es hierbei Ausfälle? 
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Querungen Hainstraße 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Ist es geplant, eine zusätzliche Ampel, einen Zebrastreifen oder ähnliches zur sicheren Querung für Fuß-
gänger in Höhe der Peter-oder Lessingstraße zu errichten? Wenn nein, welche Maßnahmen sind dann 
geplant? 
Falls keinerlei Maßnahmen geplant sind, was spricht seitens der Stadtverwaltung gegen entsprechende 
Maßnahmen zur Erhöhung der Fußgängersicherheit? 

Rechte von Ortsvorste-
hern 

 11 Innere Verwaltung Kam es bisher vor, dass Ortsvorsteher von Ausschusssitzungen ausgeschlossen wurden? Wenn ja, 
wann sowie auf welcher rechtlichen und sachlichen Grundlage? 

Rudolf Harlaß 25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Wurde das Bildnis zur Ehrung von Rudolf Harlaß entwendet oder aber von Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung zur Sicherstellung entfernt?  
Wenn es tatsächlich entwendet wurde, wie plant die Stadtverwaltung das Bildnis zu ersetzen? 

Ruinöse Gebäude 51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Informationen zum aktuellen Stand hinsichtlich folgender Gebäude:  
Nadel- und Platin-Werk, Annaberger Straße, ehemaliges Klubhaus Fritz–Heckert, Zwickauer Straße, 
ehemalige Gasthaus „Forsthaus“, Annaberger Straße, Bahnhof Mitte 

Sanierung Fußwege in 
Ortslage Grüna 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wurden diese Mittel eingesetzt und wenn ja, wofür konkret? Wenn nein, aus welchen Gründen nicht? 

Sanierung Schule Alt-
chemnitz 

21-24 Schulträgeraufga-
ben 

Wie ist die aktuelle Zeitschiene zur Sanierung der Schule Altchemnitz?  
Wie ist die aktuelle Kostenschätzung für die Sanierung?  
Werden Fördermittel dafür in Anspruch genommen und wenn ja, aus welchem Programm?  
Ist derzeit geplant auch die Fassade sowie die Außenanlage mit zu sanieren? Wenn nein, was ist der 
Grund und gibt es schon Pläne, wann dies erfolgen soll?  
Was wären die Kosten dafür? 

Schallschutzmaßnahmen 
beim Ausbau Chemnitz-
Aue 

56 Umweltschutz Welche Möglichkeiten hat die Stadtverwaltung Chemnitz nachzuprüfen, ob der festgesetzte Schallschutz 
laut Planfeststellung auch umgesetzt wird? 
Auf welcher rechtlichen Grundlage stellt der Verkehrsverbund Mittelsachsen festgesetzte passive Schall-
schutzmaßnahmen in Frage, in dem eine Nachprüfung auf den Anspruch und eine finanzielle Entschädi-
gung nur nach erneuter gutachterlicher Bewertung erfolgen soll? 

Schuleingangsuntersu-
chungen 

11 Innere Verwaltung Wie viele Schuleingangsuntersuchungen für das Schuljahr 2020/21 wurden durchgeführt?  
Wie viele Schuleingangsuntersuchungen sind noch nicht durchgeführt?  
Bis wann werden diese nachgeholt?  
Wie viele Empfehlungen zu Rückstellungen, zu vorzeitigen Einschulungen, zu besonderem Förderbedarf 
erfolgten auf Grund der Schuleingangsuntersuchungen?  
Bei wie vielen Untersuchungen erfolgten keine Empfehlungen? 

Schulhof GS Klaffenbach 11 Innere Verwaltung Wie ist der Stand im Allgemeinen (Gesamtausgabe der Mittel), welche Objekte wurden realisiert und im 
Besonderen in Bezug auf Mittelbach? 

Sicherheit für Fußgänger 
an der Zentralhaltestelle 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie stellt sich die Situation aus heutiger Sicht hinsichtlich der Anbringung einer Fußgängerampel dar? 
Inwieweit kann die Stadtverwaltung innerhalb der Chemnitzer Verkehrs-Aktiengesellschaft darauf hinwir-
ken, dass die Haltestelle am Bahnsteig 10 lediglich nur für Notfälle genutzt wird und die Streckenführung 
der Linien 1 und 2 wieder über die Brückenstraße erfolgt? 

Situation der Brücken in 
Chemnitz 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie ist die aktuelle Zustandsbewertung der Chemnitzer Brücken? 
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Skaterhalle/Roll- und Fun-
sportzentrum 

42 Sportförderung Welche Pläne und Zeiträume seitens der Grundstücks- und Gebäudewirtschafts-Gesellschaft mbH gibt 
es an dem Standort Schönherrfabrik? 
Wie ist der Stand für den Bau des neuen Roll- und Funsportzentrums, wo soll es konkret gebaut werden, 
wie sind die zeitlichen Vorstellungen? 

Sondernutzungsgebühren 
Außengastronomie 

11 Innere Verwaltung Wurde die angekündigte Beratung im Verwaltungs- und Finanzausschuss oder in sonstigen Gremien 
durchgeführt? Wenn ja, mit welchem Ergebnis? Wenn nein, aus welchen Gründen? 
Wann wird die Verwaltung einen Verfahrensvorschlag für die weiteren Jahre zum Erlass der Sondernut-
zungsgebührenregelungen für die Außengastronomie unterbreiten und welchen? 

Sonderprogramm "In der 
Krise sichtbar und hörbar 
bleiben" 

11 Innere Verwaltung 
25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Wie viele Anträge auf Auszahlung aus dem Sonderprogramm wurden im Mai 2020 gestellt?  
Wie viele Anträge wurden positiv beschieden, wie viele negativ?  
Sieht die Stadtverwaltung für die Förderung der Kunst- und Kulturschaffenden weiteren Handlungsbe-
darf? 

Sozialbestattungen 31-35 Soziale Hilfen Wie viele Anträge auf Kostenübernahme für Sozialbestattungen wurden 2019 gestellt? 
In wie vielen Fällen wurden die Kosten für Sozialbestattungen 2019 übernommen, wie viele Anträge wur-
den abgelehnt?  
Wie hoch waren 2019 die Ausgaben der Bestattungshilfen und welcher Betrag ist für 2020 eingeplant? 

Sozialkaufhäuser in 
Chemnitz 

11 Innere Verwaltung Welche Einrichtungen (Möbelbörse, Kleiderkammer etc.) gibt es noch in Chemnitz?  
Wie werden diese Einrichtungen seitens der Stadt Chemnitz unterstützt?  
In welchem Umfang können Wertstoffhöfe als Annahmestellen für soziale Träger fungieren? 

Spielplatz-Robert-Siewert-
Straße 

42 Sportförderung Wie weit ist der Planungsstand für diesen Spielplatz? 
Welche Anregungen aus der Beteiligungsmaßnahme wurden in die Planungen aufgenommen?  
Wann ist derzeit geplant, mit der Sanierung des Spielplatzes zu beginnen? 

Städtebauförderung 61 Allgemeine Finanzwirt-
schaft 

Wurden die Maßnahmen „Grünflächen und Fußgängerzonen im Heckert-Gebiet“, „Grünflächen Berns-
dorf/Lutherviertel“, „Grundschule Gablenz Innensanierung“. „Yorckgebiet Makarenko Grundschule Sanie-
rung Gebäude und Innenhof“, „Zentrum Aufwertung Schillerplatz nach Fertigstellung Uni-Bibo“, SOP 
Brühl (Gehwege Elisenstraße/Zöllnerstraße)“ realisiert und konnten die zusätzlichen Mittel eingesetzt 
werden? Wenn nein: Aus welchen Gründen nicht? Wie wurden die zusätzlichen Mittel verwendet? Ist die 
Umsetzung zu einem späteren Zeitpunkt geplant? 

Stand der Umsetzung des 
Beschlusses BA-054/2018 

11 Innere Verwaltung Hat die Stadt Chemnitz die entsprechende Initiative, zur Änderung der Satzung des Zweckverbandes 
Verkehrsverbund Mittelsachsen, ergriffen? Wenn ja, wann und wie war das Ergebnis? Wenn nein, wa-
rum nicht und wann wird der Stadtratsbeschluss umgesetzt? 

Stellenplan der Stadtver-
waltung 

11 Innere Verwaltung Wurden alle Änderungsanträge zum Stellenplan umgesetzt? 
Welche Änderungsanträge zum Stellenplan wurden nicht umgesetzt und aus welchen Gründen? 

Straßenlärm B169 56 Umweltschutz Hat die Stadtverwaltung Kenntnis über die Problematik, des Straßenlärms, und wenn ja, was wird unter-
nommen, um das Problem zu lösen? 
Sollte die Stadtverwaltung bereits Maßnahmen ergriffen haben, wie sehen diese konkret aus und wie ist 
der Stand der Maßnahmen? 

Strom- und Gassperrun-
gen 

53 Ver- und Entsorgung Wie viele Sperrandrohungen wurden 2018 und 2019 verschickt und wie viele Strom- und Gassperrungen 
gab es jeweils 2018 und 2019? 
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Sucht- und Drogenpolitik 11 Innere Verwaltung Unterstützt die Stadt Chemnitz ein wissenschaftliches Forschungsprojekt zur kontrollierten Abgabe von 
Cannabis? Wenn nein, warum? Wenn ja, seit wann und mit welchen Ergebnissen?  
Welche Möglichkeiten (personell und finanziell) stehen der Stadt zur Verfügung, um in der Stadt „Drug-
Checking“ (chemische Analyse von Betäubungsmitteln) aufzubauen?  
Besteht die Möglichkeit einen Drogenbeauftragten in die Verwaltung einzugliedern?  
Wurden bisher Versuche unternommen, um sogenannte „Drogenkonsumräume“ in der Stadt aufzu-
bauen? Wenn ja, welche Versuche gab es?  
Mit welchen Mitteln (personell und finanziell) könnte die Stadt Chemnitz Sucht- und Drogenpolitische 
Leitlinien entwickeln? 

Suchtprävention 11 Innere Verwaltung Wie hoch war den die Mittel für das Projekt-Budget der Suchtprävention insgesamt jeweils für 2019 und 
2020?  
Konnten diese Mittel eingesetzt werden und wofür? 

Tempolimit 30km/h auf 
der Zietenstraße 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie häufig fanden auf der Zietenstraße Geschwindigkeitskontrollen/-messungen im Jahr 2019 statt? Wie 
viele 2020? 
Wie viele Verstöße wurden dabei festgestellt?  
Besteht die Möglichkeit, sogenannte Verkehrssmileys (Geschwindigkeitsanzeigetafeln) an Straßen mit 
Tempo 30, besonders aber vor Schulen oder Kitas, zu installieren? Wenn nein, warum nicht? 
Was kostet ein sogenannter Verkehrssmiley? 
Rät die Stadtverwaltung dazu, ein Depot mit solchen Geschwindigkeitsanzeigetafeln anzulegen? Wenn 
nein, warum nicht? 

Tierrettung in Chemnitz  11 Innere Verwaltung Gibt es eine rechtliche Grundlage, nach der für derartige Einsätze Sondergenehmigungen für das Halten 
in Halteverboten, auf Bürgersteigen oder Ähnliches erteilt werden können?  
Gibt es eine rechtliche Grundlage, nach straßenverkehrsrechtliche Ausnahmegenehmigungen erteilt 
werden können?  
Welche Möglichkeiten bestehen für die Tierrettung, bei dringenden Einsätzen möglichst nah am Einsatz-
ort zu halten, auch wenn alle Parkplätze besetzt sind?  
Ist die Erstellung einer entsprechenden Verordnung durch die Stadt Chemnitz möglich? 

Trinkwasserspender 11 Innere Verwaltung Wann ist mit dem Konzept im Stadtrat zu rechnen?  
Chemnitz soll ein so genanntes „Wasserquartier“ werden, wofür vom Bundesumweltministerium über 
den Verein a tip:tap Fördermittel bereitgestellt werden. Was konkret beinhaltet dieses Projekt und wie 
weit ist hier der Umsetzungsstand? 

Turnhalle Wittgensdorf 42 Sportförderung Welche Mittel wurden jeweils 2019 und 2020 für die Planung/Ausführung eingesetzt?  
Wurden Fördermittel beantragt beziehungsweise beabsichtigt die Stadtverwaltung, den Antrag fristge-
recht einzureichen? Wenn nein, aus welchen Gründen nicht?  
Wie sehen die finanziellen Planungen für den Bau der Turnhalle Wittgensdorf weiter aus? 

Umgestaltung Carl-von-
Ossietzky-Straße 

51 Räumliche Planung 
und Entwicklung 

Wie ist der aktuelle Bearbeitungsstand bei dieser Baumaßnahme?  
Wie sieht die Stadtverwaltung den Bedarf für diese Maßnahme und deren Umsetzungsmöglichkeiten, 
nachdem die Chemnitzer Verkehrs-Aktiengesellschaft das Fahrgastinformationssystem und einen Fahr-
scheinautomat aufgestellt hat? 

Umsetzung des BA-
060/2019 (Klimaschutz-
management) 

61 Allgemeine Finanzwirt-
schaft 

Welcher Bescheid ist zum Fördermittelantrag ergangen?  
Wie ist der Stand zu Besetzungsverfahren? 

Umsetzung des Beschlus-
ses B-115/2019  

11 Innere Verwaltung Können die vorgesehenen Sozialarbeiter, 10 in kommunalen Einrichtungen und 8 in freien Trägern, ab-

gesichert werden? 
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Umsetzung Onlinezu-
gangsgesetz 

11 Innere Verwaltung Wie ist der aktuelle Stand der Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes in der Stadtverwaltung? 
Ist es schaffbar die Vorgaben des Onlinezugangsgesetzes in der Stadt Chemnitz bis 2022 umzusetzen? 
Wenn nein, was sind die Gründe dafür?  
Wird es Weiterbildungsangebote für die Mitarbeiter der Stadtverwaltung geben, um sie im Umgang mit 
den neuen Onlineportalen der digitalen Verwaltung zu schulen? 
Wie viel Mittel sind im Haushalt 2019/20 für die Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes eingeplant? 
Gibt es von Bund und/oder Land Unterstützung für die Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes? Wenn 
ja, wie sieht diese aus? 

Umstellung der Buslinie 
53 - Schulwegsicherheit 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wann wird diese Routenumstellung konkret passieren? 
Wird dafür in Höhe der Einfahrt „Am Hochfeld“ eine zusätzliche Haltestelle eingerichtet? Wenn nein, was 
sind die Gründe dafür?  
Steht die Stadtverwaltung mit der Schulleitung der Schule auf der Arno-Schreiter-Straße in Kontakt be-
züglich der Absicherung der Schulwegsicherheit? 

Unterstützung von Ob-
dachlosenheimen in Zei-
ten der Pandemie 

31-35 Soziale Hilfen 
12 Ordnung und Sicher-
heit 

Inwiefern sind Einrichtungen der Wohnungslosenhilfe derzeit geöffnet, insbesondere tagesstrukturie-
rende Angebote?  
Inwiefern kann in diesen Einrichtungen durch Corona-Schnelltests Mitarbeiter und Hilfesuchende die Ge-
fahr einer Ansteckung gemindert werden?  
Wie können diese finanziert werden? 
Ist es aus Sicht der Stadtverwaltung sinnvoll, die Impfpriorität für Obdachlosenheime und Einrichtungen 
der Wohnungslosenhilfe zu erhöhen? 

Urlaubsplanung in Kinder-
tagespflegestellen 

 11 Innere Verwaltung Ist das Vorgehen der Tagespflegepersonen korrekt, d. h. kann bereits vereinbarter Urlaub, der in die Zeit 
der Schließung der Kindertagespflegestelle auf Grund der Allgemeinverfügung fiel, als „nicht genommen“ 
gewertet werden? Wenn ja, wie ist diese Ungleichbehandlung gegenüber Erzieherinnen und Erziehern in 
Kindertagesstätten, die bereits genehmigten Urlaub trotz Schließung nehmen mussten, zu begründen? 
Wenn nein, welche Handlungsmöglichkeiten haben die betroffenen Eltern? 
Wo können sich betroffene Sorgeberechtigte hinwenden? 

Verkehrsunfälle 54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Wie viele Verkehrsunfälle ereigneten sich 2019 und bisher 2020 mit Personenschaden in der Stadt 
Chemnitz?  
Waren hierunter Unfallhäufungsstellen? 
Welche Unfallhäufungsstellen wurden 2019 und bisher 2020 in der Stadt Chemnitz ausgemacht?  
Welche Maßnahmen zur Beseitigung der unter 1. genannten Unfallhäufungsstellen werden ergriffen?  
Welche weiteren Maßnahmen zur Beseitigung von Unfallhäufungsstellen im Stadtgebiet werden ergrif-
fen? 

Verwendung des kommu-
nalen Ehrenamtsbudgets 

61 Allgemeine Finanzwirt-
schaft 

Wofür hat die Stadt Chemnitz ihr kommunales Ehrenamtsbudget in 2018 eingesetzt und für 2019 einge-
plant?  
Inwieweit wurde der Stadtrat bei der Verwendung dieser Mittel mit einbezogen? Falls eine Einbeziehung 
nicht stattfand, warum nicht? 
 Ist in Zukunft eine Richtlinie zur Förderung des bürgerschaftlichen Engagements (FRL Ehrenamt) vorge-
sehen? Wenn, nein aus welchem Grund nicht? 

Viadukt Rabenstein 52 Bau- und Grundstücks-
ordnung 

Aus welchen Gründen verzögert sich die ab Juni 2020 geplante Sanierung?  
Soweit es daran liegt, dass kein wirtschaftliches Angebot vorlag, wie reagiert die Verwaltung hierauf? 
Werden die Ausschreibungsbedingungen angepasst und wenn ja, in welcher Weise? Wenn nein, warum 
nicht? Wie sieht der weitere zeitliche Verlauf aus? Wurde die Bürgerinitiative Rabenstein über die Verzö-
gerungen angemessen informiert und wird sie in den weiteren Ablauf einbezogen? 
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Waffenbesitz und Waffen-
kontrollen 2019 

12 Sicherheit und Ord-
nung 

Wie viele Schusswaffen, Schusswaffenbesitzer, Personen mit waffenrechtlicher Erlaubnis und Inhaber 
des kleinen Waffenscheines gab es jeweils 2019 in Chemnitz?  
Wie hat sich die Personalsituation der Waffenbehörde seit 2016 entwickelt?  
Wie viele Schusswaffenbesitzer wurden 2019 kontrolliert und kam es zu Beanstandungen? 
Wie viele Ordnungswidrigkeitsverfahren wurden 2019 eingeleitet? 

Wasseranschluss Bau-
spielplatz AJZ 

53 Ver- und Entsorgung 
42 Sportförderung 

Sind um das Gebiet des Bauspielplatzes kurz- beziehungsweise mittelfristig Baumaßnahmen geplant, 
die einen Wasseranschluss ermöglichen könnten? Wenn nein, gibt es die Möglichkeit, über mobile Lö-
sungen Wasser bereit zu stellen? 

Weihnachtssingen im Sta-
dion an der Gellertstraße 

25-29 Kultur und Wissen-
schaft 

Wird das Weihnachtssingen im Stadion an der Gellertstraße in diesem Jahr stattfinden oder nicht?  
Unter welchen Bedingungen kann das Weihnachtssingen doch noch 2019 stattfinden? Wenn nicht, aus 
welchem Grund? Und wird es 2020 stattfinden?  
Welche Kosten entstehen für das Weihnachtssingen? 

Wiedereröffnung Bür-
gerservicestellen in den 
Ortschaften 

11 Innere Verwaltung Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, die Bürgerservicestellen in den Ortschaften nach dem Bei-
spiel Reichenbrand wiedereinzurichten? 

Wohngebiet 
Riedstraße/Zugang zur 
Oberfrohnaer Straße/Fuß-
wege 

54 Verkehrsflächen und  
-anlagen, Öffentlicher Per-
sonennahverkehr 

Ist eine fußläufige Verbindung zwischen dem Wohngebiet und der Oberfrohnaher Straße/Höhe Rewe 
geplant? Wenn ja, wie soll diese aussehen und wann wird sie fertig sein? Wenn nein, aus welchen Grün-
den nicht?  
Wie sehen die Planungen für einen Fußweg an der Oberfrohnaher Straße ab Rewe in Richtung 
Riedstraße aus? 

Wohngeld 31-35 Soziale Hilfen Hat die Stadt Chemnitz die vereinfachten Antragsbedingungen umgesetzt und wenn ja, ab wann und wie 
sehen diese für die Stadt Chemnitz aus? 
Wie viele Neuanträge sind im Rahmen der Coronapandemie seit Mitte März gestellt worden; wie lange 
war die durchschnittliche Bearbeitungszeit und wie viele Anträge sind noch nicht bearbeitet? Welche 
Gründe liegen hierfür vor?  
Bis wann überarbeitet die Stadtverwaltung die Homepage, auf der die Formulare und Bedingungen für 
die Beantragung veröffentlicht werden?  
Wer und wie oft berät innerhalb des Sozialamtes Antragsteller und wurden für diese Aufgabe Mitarbeiter 
innerhalb des Amtes oder der Stadtverwaltung Chemnitz umgesetzt, damit die Bearbeitungsfristen ver-
kürzt werden konnten? 
Werden die zusätzlichen Mittel für Wohngeld ausreichen oder schätzt die Stadtverwaltung einen Mehr-
bedarf über die bisherigen 3,0 Millionen hinaus ein?  
Ab 2021 wird sich die CO2-Bepreisung auch auf die Mieten niederschlagen. Wann wird die Stadtverwal-
tung Chemnitz erneut die Richtlinie für die Kosten der Unterkunft ab Januar 2021 vorlegen? 

Zusätzliche Baumpflan-
zungen 

55 Naturschutz und Land-
schaftspflege 

Welcher Betrag stand insgesamt für Baumpflanzungen 2019 zur Verfügung? 
Konnten alle Mittel 2019 eingesetzt werden und wie viele Bäume wurden gepflanzt? Wenn nein, warum 
nicht?  
Wie viele Mittel stehen 2020 zur Verfügung und wie viele Baumpflanzungen sind geplant? 

Zuschüsse für das städti-
sche Tierheim 

 11 Innere Verwaltung Ist die mit Haushaltsbeschluss 2019/20 erfolgte Aufstockung der Zuschüsse an das Tierheim um 0,10 
EUR/Einwohner/Jahr erfolgt? 
Wie hoch ist aktuell der Zuschuss an den Tierschutzverein Chemnitz und Umgebung e. V. pro Einwoh-
ner/Jahr sowie insgesamt 2019 und 2020?  
Ist durch die Verwaltung eine Erhöhung des Zuschusses ab 2021 vorgesehen? 
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dig verfasst, nur die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt sowie alle Stellen der 
Arbeit, die wörtlich oder sinngemäß aus anderen Quellen übernommen wurden, als sol-
che kenntlich gemacht habe und die Bachelorarbeit in gleicher oder ähnlicher Form noch 
keiner Prüfungsbehörde vorgelegt wurde. 

Die gedruckte und digitalisierte Version der Bachelorarbeit sind identisch. 

Meißen, Datum 01.07.2021 Unterschrift  


